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Beck ohne Einsicht
Ausweichende Antwort Polens auf die Reichstagsrede des Führers

Warschau . 6. Mai .

Außenminister Bed begründete vor der Voll¬
versammlung des Seim noch einmal die Ab¬
lehnung der von Deutschland Polen angetrage¬
nen Forderungen .

lichkeit bekannt sei , daß ich bei den englischen
Staatsmännern nicht nur ein tiefes Verständ¬
nis für die allgemeinen Fragen der euro¬
päischen Politik angetrofen habe, sondern auch
eine Einstellung dem polnischen Staat gegen

Der polnische Außenminister wies eingangs über , die es mir möglich gemacht hat, alle we¬

seiner Rede zunächst auf die in lezter Zeit er- fentlichen Fragen offen und vertrauensvoll zu

folgte Schwächung der internationalen follet- besprechen und ohne daß zweifel hinterblieben
tiven Institutionen und auf die tiefgreifenden wären ."
Revisionen der Methoden der zwischenstaat¬
lichen Arbeit hin .

Die Ereignisse hätten in ihren Konsequenzen
eine ganze Reihe von neuen Problemen in ver¬
schiedenen Teilen der Welt eröffnet . Dieser
Prozeß und seine Wirkungen seien in den leg¬
ten Monaten bis an die Grenzen der Republik

porgedrungen . Was man dann allgemein von

diesen Erscheinungen lagen tann , fasse ich da¬
hin zusammen " so sagte der Minister wört
lich „daß die Beziehungen zwischen den ein¬
zelnen Staaten einen mehr individuellen Cha¬
rafter , ein immer mehr ausgeprägtes eigenes
Gesicht angenommen haben . Die allgemeinen
Normen haben eine Abschwächung erfahren .

Es wird jezt immer unmittelbar von Staat
Au Staat gesprochen .

-

"

Soweit es um Polen geht, sind hier ernste
Ereignisse eingetreten . Mit einigen Staaten
find Bolens Beziehungen tiefer und besser ge¬
worden , in anderen Fällen sind ernste Schwie¬
rigkeiten entstanden . Um die Dinge chrono
logisch zu nehmen, denke ich hier in erster Reihe
an unser Abkommen mit England . Nach mehr
fachen Fühlungnahmen auf diplomatischem
Wege , die eine Bestimmung des Bereiches und

der Ziele unserer fünftigen Beziehungen be¬
zweckten , find wir gelegentlich meines Lon =

doner Besuches zu einem direkten Abkommen
gelangt , das sich auf dem Grundsaz des gegen
seitigen Beistandes für den Fall einer unt =

mittelbaren oder mittelbaren Bedrohung der
Unabhängigkeit eines unserer Staaten stüßt.
Die Formel des Abkommens ist aus der Er¬
klärung des Premierministers Chamberlain
yom 6. April bekannt, einer Erklärung , deren
Text vereinbart und als das zwischen den bei¬
den Regierungen abgeschlossene Abkommen zu
betrachten ist. Ich halte es für meine Pflicht ,
hier einzufügen , daß die Art und Form der er¬
Schöpfenden , in London durchgeführten Ge¬
spräche dem Abkommen besonderen Wert ver¬
leiht . Ich möchte , daß es der polnischen Oeffent¬

000

Außenminister Bed ging dann auf die Rede

des Führers ein , mit der der deutsch-polnische
Vertrag von 1934 außer Kraft gesezt sei. Die
Tatsache", erklärte Beck, daß ich die Ehre
hatte , aftiven Anteil am Abschluß und an der
Durchführung dieses Abkommens zu nehmen,
verpflichtet mich, es zu analysieren . Im Jahre
1934 war das Abkommen ein Ereignis großen

( Fortsetzung auf der nächsten Seite . )

Volksdeutsche fliehen über die Grenze
Unerträgliche Ausbrüche rasenden Sasses polnischer Banden

Thorn , 6. Mai . Generalkonsulat , wo wüste Schmährufe gegen
Deutschland und gegen Adolf Hitler ausge¬
stoßen wurden . Eine dichte Polizeikette hatte
Mühe , den aufgestachelten Mob vor tätlichen
Angriffen zurückzuhalten .

„ Schlacht bei Berlin "

"

Jahrgang 1939

Die Lage
In Ostfriesland , am 6. Mai 1939 .

Gerade acht Tage ist es her , daß der

Führer in seiner großen Rede vor dem
Reichstag auf Deutschlands Bereitwilligkeit

zum Abschluß zweiseitiger Abkommen mit
der weitaus größten Zahl derjenigen Länder

hinwies , die Roosevelt in seiner mehr als

merkwürdigen Botschaft aufgezählt hatte .

Daß diese Aeußerung Adolf Hitlers feine
leere Redensart darstellt , sondern daß sie
von wirklicher Friedensliebe getragen ist, bes
weist die Ankündigung der bevorstehenden
Unterzeichnung eines Nichtangriffspaktes
zwischen dem Reich und der Regierung
Lettlands , während gleichzeitig bes
fanntgegeben wird , daß in gar nicht ferner
Zeit ein gleiches Uebereinkommen mit Est
land zu erwarten sein dürfte .

Bei uns und auch im Lager unserer Geg¬

ner wird zur Zeit sehr viel vom Frieden
gesprochen . Dadurch unterscheiden die Führer

der Ordnungsländer Europas sich jedoch in

In Walddorf (Kreis Graudenz) drangen hervorragendem Maße von den Staatsobers

zwei Polen in das Haus des volksdeutschen häuptern jener sogenannten Demokratien ,

Landwirts Oskar Pomerente ein und for¬ daß sie nicht ineinemfort lediglich von der
Erhaltung des Friedens sprechen , son¬

derten mehrere anwesende Volksdeutsche auf ,
dern daß sie ihren Worten unmittelbar , die

das Haus zu verlassen , während eine etwa 20
Taten folgen lassen . Auf der einen SeiteMann starke polnische Gruppe vor dem Haus

Warschau , 6 Mai . wird ohne langes Zögern gehandelt , undwartete . Als die Volksdeutschen , um Streitig¬
In der Aula der Posener Universität fandteiten zu vermeiden , das Haus verließen , zer =

störten die Eindringlinge die gesamte Ein- eine Kundgebung" der Posener polnischen zwar so, wie es jeweils die augenblickliche

richtung des Hauses. Die draußen wartende Studentenschaft statt , der auch Vertreter des Lage erfordert , auf der anderen aber wird

Menge , die zum Teil mit Karabinern bewaff - Akademischen Senats beiwohnten . Während ohne Unterlaß gequasselt , so lange , bis es

net war , schlug indessen die Fensterscheiben ein . sich der Leiter der militärischen Akademischen zum Handeln zu spät ist . Es dürfte selbst

Als die Hausinsassen auf den Boden flüchteten , Legion " , Major Tabaczynski, noch eine gewisse bei den eingefleischtesten Demokraten all

holten die Polen eine Leiter , bestiegen das Zurückhaltung auferlegte , verstiegen sich halt mählich dämmern , welche Methode in der

Dach, rissen die Dachsparren ab und bombar - lose Zivilisten zu maßlosen Saßausbrüchen heutigen Zeit die richtige ist und in der Tat

dierten die Eigentümer des Hauses mit Stei - gegen Deutschland. Der eine Redner , der als der Erhaltung des Friedens dient . Nur ein
nne. Darauf schoß der Sohn Pomerenkes in stellvertretender Vorsitzender des „Allpolnischen vorsätzlich Nichtsehenwollender, ein von

Jugendverbandes " vorgestellt wurde , verzapfte
Notwehr auf die Polen , von denen zwei ver¬

seine Weisheit dahingehend , Deutschland sei aus Schlagworten Verblendeter , der sich jeglichem
legt wurden . einem ehemaligen Vasallenstaat Po - Fortschritt des politischen Denkens und Han¬

lens ( !) , nämlich aus Preußen , entstanden . delns aus böswilliger Sturheit verschließt ,

1410 habe man die Deutschen bei Tannenberg fann hier auch nur den leisesten Zweifel an
geschlagen , jetzt aber werde man sie bei Berlin der Ehrlichkeit und Aufrichtigkeit des natio
zusammenhauen . Dieser offenbar von allen nalsozialistischen und faschistischen Wollens
guten Geistern verlassene , ,Akademiker“
fündete dann außenpolitische Forderungen der
polnischen Jugend : Die Rückgabe Danzigs, die
Einverleibung Ostpreußens undSchlesiens feien
als „Mindestforderungen " zu betrach¬
ten, deren Erfüllung die „gerechte Oder-Grenze"
für Polen mit sich bringen würde . Ueber dieses
Minimum " hinaus forderte der Redner auch

noch das Lausiker Gebiet für Polen . In diesem
Augenblick brachen die Studenten in Hochrufe
auf die „ polnische Lausig " aus .

Die deutsche Bevölkerung des Dorfes Wolz
( Kreis Graudenz ) wurde von polnischen Ban¬
den ebenfalls in unglaublichster Weise
terrorisiert . Fast allen Volksdeutschen
wurden die Fenster eingeschlagen . Ferner ver¬
suchte man , die Bewohner aus den Häusern zu
vertreiben . Ein großer Teil der Einwohner
fonnte sich in höchster Eile über die naheliegende
Grenze nach Deutschland bringen Das zum
größten Teil von Deutschen bewohnte Dorf ist
fezt fast menschenleer. Es sind nur noch wenige
Deutsche anwesend, die von Haus zu Haus
gehen, das Vieh der geflohenen Volksdeutschen
füttern und versuchen , einen Teil der Habe zu
retten .

Schmähungen des Führers
Warschau , 6. Mai .

ver =

Deutsche können totgeschlagen werden
Thorn , 6. Mai .

In Posen fand eine von allen polnischen

Parteien einberufene Hezversammlung statt , in Kürzlich wurden die jungen Burschen des

der wieder einmal die Besehung Danzigs und

Ostpreußens und die Herbeiführung der Oder- Dorfes Grabowic , Kreis Strasburg , eingezogen

Grenze" einschließlichBreslaus gefordert wurde. und nach Strasburg gebracht. Hier hielt der

In der Menge wurde eine Puppe mitgeführt , Starost (Landrat ) eine Rede und erklärte , daß

die den Führer am Galgen darstellte ( !). Jedes die Deutschen ihr Recht verloren hätten .

mal , wenn das Wort „Sitler " fiel , brach die und daß jeder mit ihnen machen fönne , was er

Masse in wilde Schmährufe gegen den Führer wolle. Die Deutschen könnten mikhandelt und
Nach Absingen deutschfeindlicher Lieder sogar totgeschlagen werden. Es werde deshalb

begab sich die aufgehezte Menge zum deutschen keiner zur Verantwortung gezogen werden.aus .

Scharfer Zusammenstoß im Unterhaus
Attlee gegen Chamberlain - Keine Garantie für die baltischen Staaten

(Drahtbericht unseres Vertreters in London ) | berlains verursacht, worauf Chamberlain er

London , 6. Mai

In der Unterhaussigung am Freitag er¬

tlärte Unterstaatssekretär Butler auf Anfrage ,

daß die Regierung im Augenblid eine Garan

tie für Litauen , Estland und Lettland nicht

plane .
Die allgemeine Nervosität fand einen treff¬

lichen Ausdrud in einem Zusammenstoß zwi¬
schen Chamberlain und Attlee . Als der Pre¬

mierminister wieder nach dem Stande der eng¬

lisch-russischen Verhandlungen gefragt wurde ,

erklärteer zum gten Male, daß die Verhandlun
gen noch in der Schwebe ſeien, und daß
man vorläufig nichts sagen könne , jedoch an

widerte , das sei eine typische Parteieinstellung ,
die für einen recht ehrenwerten Gentleman chas
rakteristisch sei .

Die englische Antwort

Der Auswärtige Ausschuß des englischen Ka¬
binetts billigte in seiner eineinhalbstündigen
Sizung am Freitagnachmittag die englische
Antwort auf die sowjetrussischen Vorschläge .

Wie verlautet, wird die Antwort sofort dem

britischen Botschafter in Moskau übermittelt
werden. Es wird in Londoner politischenKreisen

hegen .
Wie sehr Deutschland gewillt ist , zu

seinem Teil an der Entspannung der augens
blicklichen Wirren selbst bei nebensächlich
scheinenden Problemen beizutragen , zeigt
sich auch in der Zustimmung der Reichs
regierung , das Alandabkommen aus
dem Jahre 1921 insofern zu ändern , als
Finnland die Berechtigung erhält , den süd¬
lichen Teil dieser Inselgruppe zu befestigen .

Sowohl Schweden als auch Finnland haben
ein gleich starkes Interesse an diesen Inseln , die

obschon ihre rund 28 000 Bewohner vor

wiegend schwedisch sprechendurch einen
Schiedsspruch des Völkerbundrates als zu
Finnland gehörend erklärt wurden unter der
Bedingung , auf diesen Eilanden keine mili
tärischen Anlagen zu schaffen . Da nun aber

die Sowjets eine wesentliche Vergrößerung
ihrer roten Flotte in der Ostsee vor¬
genommen haben , ist es mit den Interessen
eines friedliebenden Volkes selbst bei bestem
Willen zur striktesten Einhaltung der Neu
tralität im Falle eines Konfliktes nicht zu
vereinbaren , einen strategisch zum mindesten
nicht unbedeutenden Punkt der Ostsee ohne

jede Befestigung zu lassen . Daher mußte

Finnland auf eine Aenderung des Abkom
mens in dem Augenblick bedacht sein , als die
Spannung des Kontinents auf den Raum
der Ostsee überzugreifen begann . Dieser Tats
sache hat sich das Reich ( mit seinem klaren
Erkennen politischer Realitäten ) als Sig¬

natarmacht des Abkommens nicht ver¬
schlossen, sondern einer Aenderung zu¬
gestimmt. Es ist auch nicht zu viel gesagt,
zum mindesten von einem mittelbaren Inters

esse Deutschlands an den Alandinseln zu
ſprechen . Können sie doch im Falle eines

europäischenKonfliks von ausschlaggebender

einen guten Ausgang glaube . Bei dieser Er - tige Beschluß" über die britische Antwort erst schen Erze nach Deutschland sein . Es ist

flärung sprang Attlee erregt von seinem Sig nach Eingang der französischen Stellungnahme selbstverständlich , daß durch die Befestigung

auf und rief Chamberlainzu , ob er nicht wüßte , in London gefaßt worden ist.

daß diese dauernden Vertröstungen eine große Denselben Kreisen zufolge dürften England

Unsicherheit auslösen würden. Chamber- und Frankreich an dem Vorschlag festgehalten

lain antwortete , die Unsicherheit gehe von den haben , daß ein „Versprechen sofortigen Beistan¬

Leuten aus , die der Regierung dauernd Fehler des im Falle eines weiteren Angriffs in

Größenwahnsinniges Adoptivkind derDemokraten in die Schuhe schieben. Das sei eine rein par- Europa" gegeben werden solle. Sowjetrußland

Polen : Huhu ich will auch meinen Welt - teischer Saltung . Attlee rief zurüd , die Un- hatte bekanntlich einen Dreimächtepakt ein¬

rieg haben !" (Zeichnung: Groth ) sicherheit würde allein durch die Partei Cham - schließlich militärischer Hilfe vorgeschlagen.
-

der südlichen der Inseln der Wille Finnlands

und Schwedens zur Wahrung strenger
Neutralität in einem europäischen

Indem so Deutschland selbst für denKriege in keiner Weise berührt wird .

nicht ganz sicher fühlt , klar erkennen läßt ,
ienigen , der sich auf dem Glatteis der Politik



Dringende Ratschläge zur Vernunft
Ernste Worte der italienischen Bresse zur Rede vor dem Sejm

-

rade die linksgerichteten Blätter , die früher

hen konnten, sich heute, wenn auch etwas vers
Bed und seine Äußenpolitit nicht genug schmä

trampft , bemühen , ihn über den grünen Klee
zu loben . Es wimmelt in den Blättern nur
so von großen Schlagworten wie Beck, dergroße Patriot " , „Der Staatsmann des edlentapferen Polens " usw.

nehmenden polnisch -deutschen Verhandlungen
praktisch bereits bis zu einem hohen Grade
oorbelastet habe .

Wenig interesse in Belgrad

Sauptstadt tritt die Rede des polnischenAußen

Belgrad , 6. Mai .
In politischen Kreisen der jugoslawischen

ministers entsprechend der wahren BedeutungPolens im europäischen Konzert hinter anderen
wichtigeren Ereignissen zurück. So interessiert
sich die jugoslawische Oeffentlichkeit in ersterLinie für die Frage , wie die Verhandlungen
mit den Kroaten weitergehen werden Starkes
Interesse findet in der jugoslawischen Haupt¬

noch ein großer Teil der Aufmerksamkeit der

stadt auch die Begegnung des deutschen und
italienischen Außenministers . Schließlich gilt

für die nächste Woche geplanten Romreise des
jugoslawischen Prinzregentenpaares . Auf den
ersten Blick herrscht die Ansicht vor, daß diese
Rede mehr in der Form als in der Sache ges
mäßigt zu sein scheine.

Stolzer Rechenschaftsbericht Italiens
Boranschlag für die Luftwaffe von der faschistischen Kammer angenommen

Rom , 6. Mai .

Daß der Bestand auch der fleinen Staaten
durch das Reich in feiner Weise beeinträch
tigt wird , daß vielmehr von uns alles im
Augenblick Mögliche unternommen wird , um
den Frieden an der Ostsee zu erhalten , trägt
die Reichsregierung zu ihrem Teil nach
besten Kräften dazu bei , die gegenwärtige Rom . 6. Mai .

Lage so weit wie möglich zu entwirren . wird in den ersten Ausgaben der römischen
Die Rede des polnischen Aukenministers

Umso verwirrter wurden in diesen Abendblätter im Auszug veröffentlicht. DieTagen die Demokratien durch den plötzlichen Tribuna stellt die Ausführungen Becks unterEntschluß des Kreml , seinen Volkskommissar die Ueberschriften: „ Polen gedenkt nicht , auffür die Auswärtigen Angelegenheiten in die feine Kontrolle über Danzig zu verzichten .Wüste zu schicken . Litwinow -Finkelstein , Schwache Verteidigung des englischen Pattes .
alias Meer Hennoch Mowschew Wallach , ist Sonderbare Behauptungen über den Korris
nicht mehr . Was Stalin im einzelnen dazu Rede des polnischen Außenministers weder den

dor " und gibt damit zu verstehen , daß die Budapest ist enttäuscht
veranlaßt haben mag , diesen nimmermüden hiesigen Erwartungen entspricht noch den Mah¬Verfechter des Gedankens der kollektiven nungen von italienischer Seite Rechnung ge- hat in ungarischen politischen Kreisen insofern

Budapest , 6. Mai .
Die Rede des polnischen AußenministersSicherheit , den getreuen Steigbügelhalter tragen hat .

Antony Edens ( unseligen Angedenkens ) in Auch der kurze Kommentar des Direktors besonders enttäuscht , als Beck zwar formell
der Frage der so jämmerlich zusammen - des Giornale d' Italia äußert Zweifel daran , die polnische Bereitschaft, mit Deutschland zu
gebrochenen Sanktionsfront gegen Italien , ob Polen durch die Erklärungen Beds in sei- verhandeln, geäußert , jedoch durch das starre
zu beseitigen, soll uns gleich sein. Aber nem eigenen und im Interesse des europäischen Festhalten am bisherigen Standpunkt in allen
immerhin gibt der Zeitpunkt , in dem Friedens gehandelt habe. Italien , so betont strittigen Fragen die fünftig etwa aufzu¬
die Kaltstellung erfolgt , zu denken. Weshalb schaft man in Warschau in diesen Tagen so oft

das halbamtliche Blatt , an dessen Freund =

verzeichnet die Presse in London und Paris erinnere und in London und Paris so interesdie Nachricht von der Entlassung Finkelsteins fiert appelliere , fönne Polen nur einen Ratmit einem nicht zu verbergenden Enterteilen : In realistischer Weise ihre eigenen
sezen ? Sollte man hier etwa Befürch - Interessen abzuwägen , ohne sie von fremden
tungen hegen um die Durchführung der Ein - Interessen entstellen zu lassen . Bolen solle
freisungspläne ; und das gerade jetzt , wo nicht in seiner politischen Zielsetzung über¬
man doch darangehen wollte , dem ganzen dierten und mit so vielen wertvollen Zusiche

treiben , indem es den berechtigten , wohlfun¬

hinterhältigen Treiben die Krone aufzu¬
sezen ? Es wird schon so sein , wie man in tungen begleiteten deutschen Forderungen eine
den politischen und diplomatischen Kreisen men und einen Ausgleich mit dem großen

Haltung entgegenstelle , die ein Uebereinkom¬

Mostaus orakelt , daß nämlich Stalin sich ent- westlichen Nachbarn entweder unmöglich macheschlossen hat , seinen langjährigen Außen - oder hinausschiebe .
tommissar zu entlassen , weil ihm dessen Eifer
bei den Verhandlungen mit London nicht ge¬
fiel . Wenn man sich an amtlichen Stellen
Moskaus über die wahren Hintergründe der
Ausbootung auch ausschweigt , so möchten
wir doch zu der in der Auslandspresse ver¬
schiedentlich vertretenen Ansicht neigen , daß
die Sowjets zur Zeit vor einer grund¬
läglichen Kursänderung ihrer
Außenpolitik stehen . Für die Berech
tirung dieser Annahme sprechen auch die
Mitteilungen über die Absehungen vieler
enger Mitarbeiter des Herrn Finkelstein im
Außenkommissariat und die Meldungen ,
nach denen unter den Botschaftern der Sow¬
jetunion in fürzester Zeit mit Veränderun Recht bezeichnend ist es auch , daß nicht nur
gen zu rechnen ist . Wenn die Absetzung die nationalistischen Zeitungen , sondern ge¬
bes bisherigen Außenkommissars immerhin
für uns auch plötzlich erfolgt ist , so wundern
wir uns doch darüber nicht . Es geschieht
hier ja letzten Endes weiter nichts , als daß
Herr Finkelstein nun endlich auch den Weg
beschreitet , den anscheinend jede sich in lei¬
tender Stellung befindliche Persönlichkeit
der Sowjetunion einmal zu gehen hat .

Meinungswechsel in Paris
Paris , 6. Mai

Der polnische Außenminister der früher
eine in der französischen Presse höchst umstrittene
Persönlichkeit war , als er noch der Tradition
Pilsudstis folgend eine Linie der Verständi
gungspolitik und Zusammenarbeit mit Deutsch¬
land einhielt ist nach seiner Rede vor dem

gelockten und geschmeichelten „Star " der fran¬
polnischen Sejm mit einem Schlage zum viel¬

zösischen Zeitungspolitiker geworden. Diese dick¬
aufgetragene Lobhudelei der Presse beweist mehr
als genug , daß Oberst Beck zum willfährigen
Werkzeug der französisch -britischen Einkreisungs¬

| politik geworden ist .

Die Faschistische Kammer hat Freitag mit
der Aussprache über die Haushaltspläne der
Wehrmacht für das mit dem 1. Juli beginnende

Boranschlag für die Luftwaffe nach einer Rede
Rechnungsjahr 1939/40 begonnen und den

des Unterstaatssekretärs im Luftfahrtministes
rium , General Valle , angenommen .

General Valle betonte, in der Erfüllung ihrer
Aufgaben wollten die italienischen Flieger an
der Spizze stehen , wenn die Stunde des Ein¬
sages schlagen sollte . Die faschistische Luftwaffe

teinRatschlag : bei Licht und Rheuma

regelmäßig MANGELCachingen
trinken !

Der Bau der italienischen Flugzeuge werde
heute bereits bis auf einen verschwindenden
Prozentsaz im Lande durchgeführt . Außerdem
sei die italienische Industrie heute bereits in

der nicht nur den normalen Verbrauch decke,
der Lage , einen idealen Betriebsstoff zu liefern ,

sondern auch die Anlage von Reserven fürKriegszeiten ermögliche . Die Lieferver
träge über ausländisches Benzin seien dahervon der Luftwaffe seit Dezember vorigen Jah
res ausgesetzt worden . Die letzte Benzinladung
aus Nordamerika sei Anfang Januar in
Italien eingetroffen . Die Sprengstoffe der itas
lienischen Luftwaffe seien hundertprozentig
heimische Erzeugnisse .

General Valle schloß mit einem ehrenden Ges
denken der 174 in Spanien gefallenen italienis
schen Flieger . Der Geist der italienischen Jagd¬
flieger zeige sich am schönsten in der Tatsache ,
daß in Spanien 945 feindliche Flugzeuge vers

italienischen Flugzeugen gegenüberstehen .
nichtet wurden , denen nur der Verlust von 86sie ein in voller Kraft sich auswirkender Faktor ,

der mit der größten Entschlossenheit und im
vollen Bewußtsein seiner in zwei Kriegen ernahme des Voranschlages mit stürmischen

Die Kammer unterstrich die einstimmige An¬

probten Stärke sich die Hauptaufgabe stelle , den Kundgebungen auf die italienische Luftwaffe ,italienischen Luftraum bis zum letzten zu ver - das ausschließliche Wert des Duce und desteidigen. faschistischen Italiens .

Beck ohne Einsicht
( Fortsetzung von der ersten Seite )

gebnis der positiven Kreuzung polnischer und
deutscher Interessen " . Nicht nur die Entwid¬
lung , sondern ihre Daseinsberechtigung ver =

Mündung des einzigen großen Stromes Po =
danke Danzig dem Umstand , daß sie in der

lens gelegen sei ." ( ! )

" Polen steht entschlossen auf dem Boden

der Rechte und Interessen seines Seehandels
und feiner Seepolitik in Danzig ."

Ausmaßes . Es war dies ein Versuch , den Lauf | läßt , so ist die Freie Stadt Danzig das Er¬der Geschichte zwischen zwei großen Völkern
irgendwie besser zu gestalten , ein Versuch , aus
der ungesunden Atmosphäre fast täglicher Rei¬
bungen
fichten herauszukommen , sich über die seit Jahr

und tiefergreifender feindseliger Ab¬

hunderten angehäuften Animositäten zu er¬
heben , um tiefere Grundlagen gegenseitiger
Achtung zu schaffen . Die Außerkraftsetzung des
Abkommens ist keine Sache von geringer Be¬
deutung . Andererseits ist jedes Abkommen so¬
piel wert , wie die daraus sich ergebenden Kon¬
fequenzen. Und wenn die Politik und das Bor:
gehen des Partners vom Grundsak des Ab
kommens abweichen, dann haben wir nach
Ursache , Trauer zu tragen . Das deutsch-pol¬
dessen Abschwächung oder Verschwinden keine

nische Abkommen vom Jahre 1934 war ein Ab¬
kommen über gegenseitige Achtung und gute
Nachbarschaft und als solches trug es in das
Leben unseres Staates , in das Leben Deutsch¬
lands und in das Leben ganz Europas einen
positiven Wert hinein ."

Heillose Verwirrung , man kann wohl
schon sagen verderbliche Kopflosig
teit herrscht augenblicklich in Polen .
Ausschreitungen gegen Deutsche sind an der
Tagesordnung , in finns und ziellosem Saß
wird hier tagtäglich fremdes Eigentum in
gemeinster Weise vernichtet . Schmährufe auf
Deutschland und seinen Führer dürfen na
türlich in diesem Zusammenhang nicht feh¬
len. Wenn unsere geschichtliche Vergangen¬
heit und die beispiellosen Taten Adolf Hit¬
lers auch viel zu groß und zu erhaben sind,
als daß sie von aufgeputschtem Böbel durch
sein Verhalten geschmälert werden könnten ,
so sehen wir doch an diesen Ausbrüchen
blinden Hasses , wie wenig würdig sich
Polen gegenüber dem Erbe seines großen
Marschalls Pilsudski erweist . So hat auch
die mit allgemeiner Spannung erwartete
Antwort Außenminister Becks gestern vor Mit dem Augenblick jedoch, da Tendenzen
dem Sejm wenig Neues gebracht . Die Aus - zutage traten , das Abkommen, sei es als Be¬
führungen des Obersten über Danzig und den schränkung der Freiheit unserer Politit , zu
Korridor , die er ohne weiteres als alte pol - interpretieren , sei es als Motiv , um von uns
nische Gebiete bezeichnete , zeugen von einer einseitige und mit unseren vitalen Interessen
so geringen Kenntnis geschichtlicher Tat - unvereinbare Zugeständnisse zu verlangen
sachen , daß es sich erübrigt , hierauf an dieser mit diesem Augenblick hat es seinen wahren
Stelle näher einzugehen . Herr Beck hat sich
in seiner Rede um flare Entscheidungen her¬
umgedrückt und sich an ihrer Stelle lediglich
in polemischen Erörterungen ergangen .

Charakter verloren .

-

Zu der aktuellen Lage übergehend , erklärte
Außenminister Beck, das Deutsche Reich habedie Tatsache des polnisch -englischen Einverneh¬
mens zum Anlaß für die Beendigung des Ab¬
tommens vom Jahre 1934 genommen . Zu der
Frage der juristischen Einwände verwies Bed
auf den Tert der polnischen Antwort auf das
deutsche Memorandum , welches noch heute der
deutschen Regierung eingehändigt werde . Bed
befakte sich sodann mit den Fragen der Füh¬
lungnahme bei der Außerkraftſekung des
deutsch -polnischen Vertrages .

Rückgliederung Danzigs und auf den Vorschlag
Polens vom 26. März bezüglich einer gemein¬
ſamen Garantie Danzigs stellte Bed dieFrage.

Unter Bezugnahme auf die Forderung auf

um was es in diesem Augenblick gehe .

Er verstieg sich dabei zu der Behauptung .
daß das Wort „ Korridor " eine künstliche Er¬
findung sei und es sich hierbei um uraltes pol¬
nisches Land handele . Bed ging dann auf die
bekannten belanglosen Tranfitvorschläge Po¬
lens ein , mit denen er ein nach Lösung drän¬

gendes Programm glaubte aus der Welt schaf¬
fen zu können.

-

Bed behauptete , Deutschland verlange ein¬
seitige Zugeständnisse und stellte die Frage :

Wo bleibt die Gegenseitigkeit ? " Polen
denke nicht daran . sich darauf einzulassen .

Minister Bed spielte dann den Unwissen
Vorschläge, die der Führer in seiner Rede er¬
den und erklärte , daß die wichtigen deutschen

wähnte, ihm nur inoffiziell zur Kenntnis ge¬
langt seien , so z. B. sei auch der Vorschlag einerVerlängerung des Nichtangriffspattes auf 25
Jahre nicht in konkreter (? ) Form vorgelegt
worden .

Minister Bed erklärte sodann bezüglich des
Angebots des Führers , daß die Anerkennung
und endgültige Annahme der bestehenden pol¬
nisch-deutschen Grenze lediglich eine Anerken¬
nung des de jure und de facto bestehenden
Eigentums sein werde .

Nußknacken um Molotow
Paris , 6. Mai .

Das Rätselraten um die Hintergründe
des Sturzes Litwinows hält an . Die Zeitun
gen geben sich Mühe , den zum Nachfolger bes

dern . Wenn auch Molotow nicht die weitgreis
stimmten Molotow als „ beruhigend " zu schil

fenden Erfahrungen im diplomatischen Dienst
habe , so habe er doch als Vorsitzender im Rat
der Volkskommissare alle Handlungen Litw

Wer auf

„ besseres " Rauchen

kommt , dem bekommt

das Rauchen besser !
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der Sowjetpolitik der letzten Jahre . Was die
nows gegengezeichnet und eine gute Kenntnis

Hintergründe dieses Personenwechsels an
betrifft , so glaubt man , daß einige Mitglieder
des Polit -Büros in letzter Stunde gegen das

mächten Einspruch erhoben hätten . Andere
von Litwinow geplante Bündnis mit den West¬

jetunion wolle die Westmächte einschüchtern, um
Beurteiler halten an der Ansicht fest, die Sow¬

sie den Absichten über die kollektive Sicherheit
geneigter zu machen.

läßt , sind in der sowjetrussischen Hauptstadt Ses
Wie sich der „ Temps " aus Moskau melden

rüchte im Umlauf , die wissen wollen , daß Litswinow zum Botschafter in Washington ernannt
werden soll .

Kürzmeldungen

Mag es auch in diesem Lande schon so
weit gekommen sein , daß selbst die amtliche
Persönlichkeit eines Landrats in der Def¬
fentlichkeit ungehindert zum Mord an
Deutschen auffordern darf , so sehen wir
im Reiche der weiteren Entwicklung der
Lage mit ruhiger Gelassenheit entgegen.
Denn wir können und wollen nicht glauben ,
daß Polen dem Druck des Weltjudentums Außenminister Bed behauptete sodann , daß

Beck aina zum Schluk auf den bekanntenzu weit nachgibt , das es nun einmal darauf es für den einfach denkenden Menschen klar sei .
abgesehen hat ,

Krieg vom Zaune zu brechen , und zwar unben ble Taflame allein, daß ein folches gierung darauf Wert teate, eine neue partran¬
einen europäischen daß nicht Charakter, Ziel und Rahmen der pol- lekten Ablak des deutschen Memorandums ziell mitgeteilt.

nisch -englischen Abkommens entschieden hätten , ein , in dem es heißt : Wenn die polnische Re¬

so bald wie möglich. Die Tatsache, so heißt dem en beschlossen worden sei. Denn, so liche Regelung der polnisch-deutschen Beziehun:es in der römischen Presse , daß die Bespre¬ gen herbeizuführen , dann ist die Reichsregie¬
rung dazu bereit. " Wenn die Reichsregierung

erklärte Beck wenn die Reichsregierung die
zwischen Deutschland und Bolen im Jahre 1934hungen zwischen Reichsaußenminister von

Ribbentrop und Graf Ciano , dem Außen - abaeschlossene Nichtangriffserklärung as das in ihrem Verhältnis zu Polen von Friedlichen
Bestreben interpretiert hätte , Polen zu isolie - Absichten und friedlichen

ren und zu verhindern . bak Bolen mit den methoden ausgehe dann seien alle Unterredun¬
Weſtmächten in normaler und freundschaftlicher gen möglich. soweit fie früher erwähnteGrund¬
Weise zusammenarbeitet so hätten wir selbst fäke respektierten

eine solche Interpretierung immer zurück¬
gewiesen .

minister Mussolinis , unmittelbar nach der
Stellungnahme Beck' s erfolgen , beweist, daß
es für die Achse gilt , jene Entscheidungen zu
treffen , die den jüngsten Ereignissen und der
zukünftigen Entwicklung der Lage ent¬
Sprechen . Friedrich Gain .

75 Prozent als Zwangsanleihe
Washington , 6. Mai .

Die Kriegspsychose in den Vereinigten
Staaten treibt immer neue Blüten . Im Militär¬
ausschuß des Senats wurde eine Vorlage gut¬
geheißen , wonach für den Kriegsfall 3 wangs
anleihen eingetrieben werden sollen . Der
Bozentsatz steigert sich bis zu 75 Prozent .

Zu den deutschen Vorschlägen , welche die
Zukunft der Freien Stadt Danzia , den Verkehr
zwischen dem Reich und Ostpreußen durch Bom
merellen betreffen , machte Minister Beck fol¬

von historischen Kenntgende nicht gerade
nissen zeugende Feststellungen :

„ Die Freie Stadt Danzia ist seine Erfin¬
dung des Versailler Vertrages . sondern eine
seit vielen Jahrhunderten bestehende Erschei¬
nung . Wenn man das Gefühlsmoment beiseite

Bed schlok , falls es zu Unterredungen kom¬
men solle , dann werde die polnische Regieruna
ihrem Brauch gemäß die Fragen fachlich be¬
handeln . Sie werde mit den Erfahrungen der
lekten Zeit rechnen , werde es aber keineswegs
am besten Willen fehlen lassen .

Beck beendete seine Rede mit den patheti¬
schen Worten : Wir in Polen kennen nicht den
Begriff eines Friedens um feden Preis . Es
gibt im Leben der Menschen , der Völker und
der Staaten eine Sache , die unschäzbar ist : das
ist die Ehre ! "

Die britische Regierung hat sich entschlossen,die Slowakei de facto anzuerkennen.Entschluß wurde Freitagabend in London offi
Dieser

in der Braunkohlenindustrie Amerikas in den
Freitag traten wieder nahezu 100 000 Mann

Ausstand , so daß die Gesamtzahl der Streifen¬
den jegt 458 000 beträgt. Damit sind nahezufämtliche Bergwerke der Vereinigten Staaten
durch Streits ſtillgelegt.

Das Präsidium des Obersten Sowjet derUnion der Sowjetrepubliken beschloß, bet bet
ſten Sowjet zur dritten Geſſion am 25. Mai
nach Moskau einzuberufen .

Georg VI . hat Freitag einen Staatsrat er¬
nannt , der die Funktionen des Königs während
feiner Abwesenheit übernimmt .

( Schluß des redaktionellen Teils .)

Woran erkennt man Qualität ? Nun , bei Schuh
creme ist das recht einfach . Wenn Sie zum
Beispiel die Marke Erdal mit dem roten
Frosch wählen , dann können Sie sicher sein , eine
wirklich qute Schuhcreme in altbewährter , alt
erprobter Qualität zu erhalten . Die Schuhe
halten länger und bleiben länger schön .



Quer durch In - und Ausland
Silgenfeldt dankt

Berlin , 6. Mai

Hauptamtsleiter Hilgenfeldt hat nach Be =
endigung des letzten . WHW . an die ehrenamt

lichen Helfer des Winterhilfswerkes des deut¬
schen Volkes folgenden Aufruf erlassen :

„Meine Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen !
Das erste Winterhilfswerk des Großdeutschen

Reiches liegt hinter uns. Es ist im Hinblick auf
die großen geschichtlichen Ereignisse ein stolzer

Erfolg geworden. Dieses Ergebnis war nur
möglich durch Eure unermüdliche treue Mit
arbeit. Ihr habt als Gefolgsmänner des Füh¬
rers Eure Pflicht getan . Euer Dank ist der
Erfolg der Arbeit . Ich weiß , daß Ihr eben
so in den kommenden Wochen und Monaten
Euch für die großen Aufgaben der National¬
sozialistischen Volkswohlfahrt einsetzen werdet."

Richard Wosjidlo gestorben
Waren ( Mürik ) , 6. Mai .

In der Nacht zum Donnerstag starb in
Waren der weit über Mecklenburgs Grenzen
hinaus bekannte mecklenburgische Heimat

forscher Professor Dr. e. h. Richard Wos
fidio im 81 . Lebensjahre .

Professor Wossidlo , der einer alten medlen
burgischen Landwirtsfamilie entstammt und

am 26 . Januar 1859 in Friedrichshof bei Tessin
geboren wurde , war der größte polfs =
kundliche Sammler Deutschlands ,
dem daher zahlreiche . Ehrungen aus der wissen =

schaftlichen Welt zuteil wurden . In den Herzen
der Mecklenburger aber war und bleibt er der
„ Professor des Volkes " .

Das Kernstüd seiner Lebensarbeit ist seine
Sammlung medlenburgischer Voltssagen ,
in der er in 54 Jahren in unermüdlicher
Arbeit alles erreichbare Material auf diesem
Gebiete zusammentrug . Seine beiden unendlich
oft gespielten charakteristischen Volksstücke „ Ein
Winterabend in einem mecklenburgischen
Bauernhause " und „ Buernhochtied " zeugen von
seiner tiefen Kenntnis der heimischen Volks¬
Seele . Auch das Riesenwert des „ Mecklen =
burgischen Wörterbuches " , bei dessen Heraus
gabe Professor Dr . Teuchert mit einem ganzen
Stab von Mitarbeitern die Wossidlosche Bettel
Sammlung auswertete , wäre ohne die
fassende Vorarbeit des , ,Voltsprofessors " un¬

bentbar bleibendenund wurde so zum

Wossidlo - Denkmal " . Bandesuniversität

Rostod ernannte ihn zum Ehrendoktor . 3weis
mal bekam er den „ John - Brindmann -Preis " .

Die

um =

Die Breußische Akademie der Wissenschaften
ehrte ihn durch die silberne Medaille .

Fünfzigmal über den Südatlantik
Samburg , 6. Mat .

Freitag startete eine Maschine des Typs
Blohm und Voß „ Sa 139" zur 50. Ueber
querung des Südatlantiks . Die drei Trans¬

ozeanflugzeuge von Blohm und Vok, Bau¬
muster Sa 139" und „Sa 1396" , fonnten seit
threm Einsatz über dem Südatlantit im Dienste
der Deutschen Lufthansa insgesamt 50 Flüge
zwischen Afrika und dem südamerikanischen
Kontinent zurücklegen .

Nach Abschluß des Nordatlantikdienstes im
Oftober vorigen Jahres wurden die drei

Hochsee -Flugzeuge „ Nordmeer " , , ,Nordwind "

und Nordstern " , die mit je vier Juno - 205 - C-
Motoren ausgerüstet sind , auf der Südatlantit
Strecke der Deutschen Lufthansa eingesetzt . Die
Strede Bathurst - Natal beträgt 3040 Kilo¬
meter , während die Strecke Bathurst - Recife
8193 Kilometer beträgt .

Don
Auf der Strecke Afrika - Südamerika wurde

eine Gesamtdurchschnittsgeschwindigkeit
280,79 Kilometerstunden auf der Strecke Süd¬
amerita - Afrika ein Durchschnitt von 246,20
Kilometerstunden , d . h ein Gesamtdurchschnitt
von 264,0 Kilometerstunden erzielt . Die Durch¬
Schnittsgeschwindigkeiten des „ Nordstern " lagen
mit einem Gesamtdurchschnitt von 282,95 Rilo¬
meter bedeutend höher .

Drud und Verlag : NS . -Gauverlag Weser -Ems , GmbH . ,
Zweigniederlassung Emden . Verlagsleiter Hans Va es
Emden .

Hauptschriftletter Menso Folterts ; Stellvertreter :
Dr . Emil Krizler (zur Zeit in Urlaub ) ; Schriftleiter vom
Dienst : Friedrich Gain .
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Norden : Hermann König . Berliner Schriftleitung Graf
Reischach .
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Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe : die 46 Milli
meter breite Millimeterzeile 13 Pfennig , die 68 milli
meter breite Text -Millimeterzeile 80 Pfennig .
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122 625

Das Volksempfinden richtet ihn !
Ohne Paragraphen verurteilt - Seltsame Methoden eines Arztes

München , 6. Mai . Zumutungen des Arztes , daß dieser sich sogar

schriftlich bei ihrem Gatten entschuldigte. Die
Angelegenheit wäre damit wohl erledigt ge =
wesen , wenn nicht ein eigenartiger Zufall die
Methoden des Arztes ans Licht gebracht hätte.

Das Landgericht München stand vor einer
schwierigen juristischen Frage der Bestrafung .
Denn für das , was sich der 47jährige Arzt ge¬
leistet hatte, gab es eigentlich überhaupt keinen

Mit besonderer Vorliebe photographierte nämlich
Paragraphen . Wegen Beleidigung fonnte er

nicht bestraft werden , da die Betroffenen auf der Herr Dottor nackte Frauen, und zwar meist

Strafantrag verzichteten. Eine Vergewaltigung folche, die sich aus seinem Patientinnenkreis
tam gleichfalls nicht in Frage, da teine Ge- zuſammenſegten. Allmählich legte er sich davon

eine ganz ansehnliche Privatsammlung zu , bis
walttat angewendet wurde . Ebensowenig konnte ihm schließlich die Sache doch etwas zu gefähr =

der § 216 Abs . 2 in Anwendung gebracht wer - lich wurde . Rasch entschlossen verbrannte er die
den, weil hier vor dem Mißbrauch „Willen- Aufnahmen , während die Platten in den Müll
loser" die Rede ist. Aber das gesunde Bolts- flogen . Ein mit dem Sortieren des Mülls be¬
empfinden sprach gegen den Angeklagten. Nach auftragter Arbeiter aber fand die Negative ,
der neuen Gesetzgebung ist bei solchen Fällen und so tam die Polizei hinter die Geschichte.
eine Bestrafung möglich .

Der angeklagte Arzt hatte verschiedentlich
seine Patientinnen mißbraucht , während sie auf
dem Operationsstuhl lagen. Eigenartigerweise
tamen mehrere dieser Opfer trotzdem noch wei¬
terhin in die „ Sprechstunde “ . Nur eine verbeis
ratete Frau protestierte so energisch gegen die

Feuer auf Sassau
Kochel , 6. Mai .

Donnerstag mietete ein Mann aus Augs
burg if einem Urfelder Hotel einen Kahn und
fuhr gegen die im Walchensee gelegene Insel
Sassau . Bald darauf stiegen von der Insel

mächtige Rauchwolken auf . Die Nachforschungen
ergaben , daß das einzige auf der Insel befind =
liche Landhaus in hellen Flammen stand . Trozz
rascher Hilfe der Feuerwehr brannte das Ge¬
bäude bis auf die Grundmauern nieder . Wäh¬
rend man den Kahn am Ufer fand , fehlt von
dem Mann selbst , der in Urfeld einen Abschieds¬
brief hinterließ , jede Spur .

Glücklicher Schiffbrüchiger
Athen , 6. Mai

Das Gericht erachtete mindestens in einem

Falle das Sittlichkeitsverbrechen und bei der

verheirateten Frau den Versuch dazu für erwie =
sen. Der Angeklagte wurde zu einem Jahr und
vier Monaten Zuchthaus verurteilt . Die zu¬

ständige Aerzteorganisation hat zudem ein ge =

nerelles Praxisverbot verhängt .

rechte in der Gegend . Der Kapitän ist inzwi¬

schen gestorben , und seine Erben haben sich be¬

müht , ihre Rechte zu verantworten . Jetzt haben

sie in Paris Kapitalisten gefunden , die mit

ihnen eine französisch-griechische Gesellschaft zur
Ausbeutung der Erzlager auf Kreta gründeten .

Alte düdin führt Doppelleben
Neuyork , 6. Mai .

Als Haupt einer weitverzweigten Ver¬
brecherorganisation , die ihr Revier in Brook¬
lyn und Manhattan hatte , verhaftete die Neu¬
yorker Polizei eine 68jährige Jüdin Rose
Gold . Die jüdische Verbrecherin führte zur
Tarnung ihrer Untaten und dunklen Geschäfte
ein richtiges Doppelleben. Die strupellose alte
Jüdin ließ eine große Gangsterbande für sich

Im vorigen Monat hat man auf der arbeiten " , sie unterhielt zahlreiche Bordells ,

griechischen Insel Kreta in der Nähe der Ort - für die sie sogar einen eigenen Mädchen¬
schaft Krassi mit der Erschließung einer Erz - handel betrieb , sie zog dunkle Spielhöllen

grube begonnen , die nach dem Urteil der sach- auf und hatte überhaupt ihre Hand in mannig¬

verständigen Geologen ganz ungewöhnlich reich- fachen erpresserischen Unternehmungen der Neu¬

haltig sein soll . Das Interessante dabei ist, yorker Unterwelt , durch die sie Millionen ver¬
wie diese Erzgrube entdeckt worden ist . diente . Nach außen hin aber trat diese

millionenreiche Kuppelmutter als würdige
Matrone auf. Ihren Nachbarn war sie nur als
alte , weißhaarige Großmutter bekannt , die sich
in ihrem kleinen Lädchen ihren dürftigen Le =
bensunterhalt verdiente .

Es ist jetzt fünf Jahre her , daß ein großes
Segelschiff aus Andros in einem heftigen Sturm
an der Küste von Kreta unweit von Krassi
gescheitert ist . Der Kapitän des Seglers . An
tonios , fonnte mit der Mannschaft das Ufer
der Insel erreichen . Zu seinem Erstaunen be =

merkte er , daß der Boden in der Nähe der Küste
mit Felsen bededt war , die zum großen Teil
eine tiefrote Farbe zeigten . Er nahm einige

Gesteinsproben mit sich, ohne jedoch den Leuten
auf der Insel etwas von seinen Vermutungen
u sagen . In Athen ließ er die Steine unter¬

suchen ; die Sachverständigen gaben das Urteil
ab , daß diese zu 69 v. 5. aus Eisen bestanden .
Daraufhin sicherte sich der Kapitän die Schürf - ten Steingut ist.

POLAKÓW
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Der Staatsanwalt sekte die Kaution auf

50 000 Dollar fest . Die Jüdin steht , wenn sie

in allen Anklagepunkten überführt wird , einer
85jährigen Gefängnisstrafe entgegen . Die üb¬

liche enge Verbindung zwischen Politik und
Verbrechen in Amerika wird auch in diesem
Falle dadurch illustriert , daß der Schwieger¬
sohn der alten Jüdin ein Geschäftsteilhaber
des jüdischen demokratischen Staatsabgeordne =

Größenwahnsinn

NIE Mhanic
Prusy

Polen wird gegenwärtig von einer billigen Propagandakarte übelster Sorte überschwemmt,

die die Verbreitung der Polen in Polen und den benachbarten europäischen Ländern zum

Gegenstand hat . Auf dieser Karte sind die in schwarz angegebenen Gebiete mit polnischer Be¬

völkerungsmehrheit auf das ganze südliche Ostpreußen , auf Deutsch-Oberschlesien und auf Teile

des Danziger Gebiets ausgedehnt , im Widerspruch zu der geschichtlichen Wahrheit , daß die Ab¬

stimmungs- und Wahlergebnisse ein anderes Bild ergeben hatten . Die dicke schwarze Linie , die

das Gebiet der geschichtlichen Ausdehnung des polnischen Staates umreißt , weist eine noch

unbescheidenere Weitherzigkeit auf : Alles , was irgendwann einmal mit Polen in geschichtliche

Berührung gekommen ist, hat man als zu Polen gehörig bezeichnet . Wie man aus unserer Karte

ersieht , reicht die polnische Grenzlinie bis beinahe nach Rostock, Berlin , und umschließt
(Breffe -Soffmann ,Zander -M. )

Dresden , Wien und Preßburg .

Frau Meier muß für fünf Minuten

zum Keller , doch sie soll sich sputen .

denn Kinder , grade wenn sie klein ,

läßt man nicht ungestraft allein !

Das Artigsein ist leicht gesagt ,
wenn Tatendurst und Neugier plagt ,

. . . und Schuhputzzeug (seht nur sein
Strahlen ) ,

es eignet herrlich sich zum Malenl

Die weiße Küche und der Tisch ,

vor kurzem sauber noch und frisch ,

sind nun mit einemmal verdreckt ,

weil Hänschen sein Talent entdeckt !

Was wird die Mutter da jetzt machen ?

Soll sie nun weinen , soll sie lachen ?

Nein , sie nimmt ATA , es macht schnell

die Küche wieder blank und hell !

Reemert

ATA

Nehmt ATA als Gesundheitsschutz !

Nehmt ATA gegen allen Schmutz

bei Pfannen , Töpfen , Becken , Wänden

sowie bei stark beschmutzten Händen !
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Wir suchen zum baldigen Eintritt , evtl . auch
für später

1 ersten Verkäufer und 2 jüngere Verkäufer
für die Abteilung Herren - Oberbekleidung ,

1 ersten Verkäufer und 1 jüngeren Verkäufer
für die Abteilung Gardinen und Teppiche ,

1 ersten Verkäufer und 1 jüngeren Verkäufer
für die Abteilung Kleiderstoffe und Seiden ,

2 jüngere perfekte Verkäuferinnen
für die Abteilung Damen - Oberbekleidung
und

1 jüngeren perfekten Schaufenster Dekorateur

Nur wirklich tüchtige Fachkräfte werden gebeten ,
umgehend handschriftliche Bewerbungen mit Licht¬
bild , Zeugnisabschriften , Lebenslauf und Gehalts¬
ansprüchen einzureichen .

Gebr .Jeffers
Wilhelmshaven

Für Antritt nach Uebereinkunft

Kontoriſtin
mit guten Zeugnissen gesucht . Handgeschriebene
Angebote mit Zeugnisabschriften und Gehaltsan¬
sprüchen unter E. 1713 an die OT3 . Emden .

Großhandlung sucht zum Antritt sofort oder später

tüchtigen jung. Kaufmann
für Kontor , Verkauf und Lager .
Bei guten Leistungen ausbaufähige Stellung .

Angebote unter E 1714 an die OT3 . Emden .

Reisevertreter
zum Verkauf unserer neuzeitlichen Wasch - und Fuß¬
bodenpflegemittel an Großverbraucher ( Behörden ,
Büros , Hotels usw. ) gegen hohe Bezüge und Fahrt¬
vergütung gesucht . Bei Eignung Gehalt .

Schriftliche Angebote unter E 1708 an die OTZ . Emden .

Polsterer
gesucht . Angenehme Dauerstellung . Antritt evtl .
auch nach Pfingsten .

Friedrich Harms , Tapeziermeister , Wilhelmshaven ,Bismardstraße 141 .

Gesucht für sofort
ein Hausmeister , eine Wirtschafterin ,
drei Küchenmädchen

für Schulbetrieb mit Internat ( 120 Jungen )
auf der Nordseeinsel duist .

Die Wirtschafterin muß gute Kochfennt¬
nisse nachweisen und Praxis in selbstän¬

zum

Wir suchen
baldigen Eintritt

bzw . nach Uebereinkunft

tüchtige fachkundige

Verkaufskräfte
Je 1 erfte Verkäuferin
für unsere großen Abteilungen :

Damen - Kinderbekleidung ,

Damenwäsche - Trikotagen ,
Strümpfe Handschuhe ,

Kurz - Modewaren , Korsetts

Ferner

1 erste Verkäuferin
für die Putz - Abteilung , welche auch

im Einkauf bewandert ist , sowie

2 tüchtige Verkäuferinnen
Ferner

1 erste Verkäuferin
für Handarbeiten , welche sämtliche
Techniken beherrscht und im Einkauf

bewandert ist , sowie

1 Verkäuferin
Ferner

2 Verkäufer -Aquifiteure
und

1 Dekorateur
für Gardinen und Teppiche

und

2 Verkäufer
für Herren - und Knaben¬

bekleidung

Angebote mit Zeugnisabschriften , Foto
und Lebenslauf erbitten

Bartsch Brelie
Wilhelmshaven

Ecke Hindenburg - Viktoriastraße 15 - 17

Junges Mädchen
gesucht, nicht unt. 18 Jahren ,
bei Fam . -Anschluß u . Gehalt .
Frieda Taube , Bremen ,
Woltmershauser Straße 328 .
Ruf 52 390 .

Suche ein

Für Fremdenheim zum 15 .
Mai tüchtige

Hausgehilfin
gesucht .

Suche für sofort oder 1. Juni
einen jüngeren

Verkäufer
Chr . A. Foffen ,
Manufaktur - und Eisenwaren
Warjingsfehn .

Jüng . Verkäufer od . Verkäuferin
aus der Kurzw . , Futterstoff¬
oder Schneiderartikel - Branche
für sofort oder später gesucht .
Ausf . Bew . mit Bild , Zeugn .
u . Gehaltsanspr . u . B. R. 240
an Ala , Bremen .

Futtermittel -Groß - u . Klein¬
handelsgeschäft sucht zum 1.
Juni , evtl . früher od . später ,
einen erfahrenen , an selbstän¬
dige Arbeit gewöhnten

Angestellten

O
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e

bei

kauft
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ff

e

Te
er

e

man

B. Popkes Jhrhove

Suche für meinen Sohn , 18
Jahre alt , Gesellenprüfung
mit „ gut “ bestanden , eine
Stellung als

Schmiedegeselle
wo er sich in Autoreparatur
u . Maschinen nebenbei weiter
ausbilden kann .
Ebo Koolman , Schmiedemstr .,
Wymeer über Leer , Ruf 33 .

FahrzeugmarktAngebote mit Angabe der
Gehaltsansprüche und des
frühesten Antrittstermins so =
wie unter Beifügung von
Zeugnisabschriften und eines Dixi oder
Lichtbildes erbeten unter

Kaufe alten , kleinen

E 1707 an die OT3., Emden. BMW . -Wagen
Suche zu sofort einen

2. Gehilfen
3 . Mentjes , Meevenburg .

Suche zu sof . einen fräftigen

Sausburschen
Dudo Dojen , „ Haus Karola " ,
Nordseebad Juist .

Suche für die diesj . Saison

zum baldigen Eintritt bzw .

später

1. Hotel Hausdiener
der schon in guten Häusern
tätig war ,

wenn auch reparaturbedürft .
Chr . Gerdes ,
Tjüche , Post Marienhafe .

Victoria Motorrad
200 ccm , 200 Klm . gelaufen ,
günstig zu verkaufen .
Fahrzeughaus D. Weber ,
Emden - Hilmarsum ,
Fernruf Emden 2237 .

Krankheitsh . wünsche ich mein

Schiff (80 So. )
in gutem Zustande , auf der
Werft überholt , unter günsti
gen Bedingungen zu verkaus
fen oder zu besehen .

tüchtigen jung . Konditor D. Blatte,
der selbständig arbeiten kann ,

1 jungen Koch
möglichst gelernter Konditor ,

1 tüchtige Kaffeeköthin
Angebote mit . Zeugn . , Bild

und Gehaltsforderungen an :
„ Hotel zur Linde " ,

Nordseebad Spiekeroog . .

Wegen Einberufung meines
jezigen zum RAD . suche ich
sofort od . später einen tücht .

Bäckergesellen
R. Battermann ,

Dampfbäckerei ,

Oldenburg i . D. ,
Bloherfelder Straße 60 .

Suche auf sofort oder später
einen

Bäckerlehrling
B . van Hove , Emden
Wolthuser Landstraße 11 .

Gesucht auf sof . ein tüchtiger

Wilhelmine Rajz, Nordseebad Laufbursche
Norderney , Friedrichstraße 7 .

Suche z . 15. 5. od . 1. 6. erf .

junges Mädchen Sausgehilfin
mögl . über 20 Jahre , für
Haushalt ( 3 Erwachsene ) und
kleinen Laden .

Ernst Ocken , Elektromeister ,
Varel , Neumarktstraße 11 .

bei gutem Lohn . ( Hilfe vorh . )

Frau Lattreuter , Bremen ,
Schwachhauser Ring 18 .

Auf sofort oder gleich nach
Pfingsten eine zuverlässige

diger Haushaltsführung haben. Er- Jüngeres Mädchen Hausgehilfinwünscht ist Ehefrau , deren Mann zugleich
die Hausmeisterstelle übernehmen kann .
Dienst wohnung ist vorhanden .

als Hausgehilfin nach Berlin
gesucht , Kochkenntnisse nicht
erforderlich , Wäsche außerm
Hause , 5 Zimmer .Angebote mit Lebenslauf . Zeugnissen u. GehaltsansprüchenFrau Regenspurg, Berlin W 15,fo. Det an Regierung Aurich . Schul-Abteilung .

Wir suchen

Mädchen
als Pflegerinnen

Bezahlung nach Tarif .

Berwaltung
der Heil - und Pflegeanstalt

Webnen b . Dldbg .

Gesucht zuverl . , finderliebes

Mädchen

Junges , kinderliebes

Mädchen
( Alter bis 18 Jahre ) findet
sofort in meinem Hause ( ohne
Landwirtschaft ) freundliche
Aufnahme bei vollem Fam .
Anschluß und Sehalt ( evtl .
Pflichtjahr ) .
Gerhard de Buhr , Kolonial¬
warenhandlung ,
Neermoor , Kreis Leer .

Suche baldmögl . ein einfaches

Mädchen
gegen guten Lohn .

Frau U. Albers ,
Nordseebad Baltrum .

nicht unter 18 Jahren, dasMädchen
selbständig arbeiten kann , für
Privathaushalt zum
möglichen Antritt .

bald¬

E . Mönnich , Wilhelmshaven ,
Kirchreihe 27 , Fernruf 848 .

für Küche und Haus ,
15 . Mai gesucht .
Café Central , Bremen ,
Knochenhauerstraße 27 .

zum

Uhlandstraße 143 .

Gesucht zum 1. Juni für Sai¬
sonbetrieb ein gewandtes

Hausmädchen
Tariflohn . Zuschriften an :
5 . Meyer ,
Nordseebad Norderney ,
Moltkestraße 6 .

Gesucht für sofort oder später
ein tüchtiges , sauberes

Alleinmädchen
aus ordentl . Hause für mod .
Etagenwohnung ( Warmwass . ,
3hzg . ) mit Kochkenntnissen ,
bei gutem Lohn .
Hans Heinsohn , Hamburg¬
Altona , Alsenstraße 15 .

Gutes Alleinmädchen

oder ein Fräulein für unser
fleines Haus , von dem wir
3 Zimmer und eine fl . Küche
an Kurgäste verm . , gesucht .
Meldungen von jg . Mädchen
im Alter von etwa 20 Jahr .,
mögl . mit Zeugnisabschriften
baldigst erbeten .

Bäckerei und Konditorei

, ,Zum Damenpfad " ,
Ad . Folkers ,
Nordseebad Wangerooge .

50 . ¬
wöchentlich und mehr verdienen
nachweislich meine Schilder¬

Ostrhauderfehn .

Krankheitsh . verk . ich mein

Motorfchiff
,, Johanne " , 76 To ., mit neuem
36 - PS . - Motor , kann auch in
Miete bleiben . Schiff liegt in
Leer bzw . Oldenburg .
Hermann Möhlmann ,
MS . „ Johanne " , Holterfehn .

Tiermarkt

Kaufe ständig

Schlachtpferde
8 tidrs

zu guten Preisen .

M. Coers , Roßschlachterei ,
Leer , Ulrichstraße 33 . domsprid
Fernruf 2562 .

Rotschlachtungen werden
sofort fachgemäß erledigt .

Zu verkaufen ein guter , staat
lich geförter

Bulle
F . Busch , Nortmoor .
Nehme noch ein Füllen in
prima Marschweide . D. D.

Mutterfalb
stammbuchberechtigt , zu ver
taufen .

Emden , Junkershof 3 .

Zu kaufen gesucht

Reisenden. Spielend leichterAltertümlicheVerkauf nach Mustern .
Auskunft frei .

Erich Pötters
W. - Barmen 9 .

Stellen -Gesuche

Möbel
Kabinettschränke und Kom
moden mit geschweift . Laden ,
Truhen und Telleranrichten ,
Zinnsachen , Fliesen ( Esders )
usw. taufe höchstzahlend und
bitte um Angebot .

Suche für ein ig. Mädchen Berend Janssen, Emden (Ditfr. ),
Klunderburgstr . 1. Fernruf 3680.evtl . zum 1. Juni

Frau Thiemens, Nordseebab Stellung als Stüße Werfitatt für antite Möbel.
Norderney , Brunnenstraße 1.

Zu Anfang Juni tüchtige

Hausgehilfin
gesucht .

S . Lüten , „ Haus Stranddistel " ,
Nordseebad Langeoog .

Gesucht tüchtige

Stüße
für Küche und Haushalt bei

gutem Gehalt .

Kantine der Luftwaffe ,
Dünsen bei Harpstedt ,
Bezirk Bremen .

Suche auf sofort eine tüchtige

mit Kochkenntn. , 3. 1. 6. für Stüße
mod . 3 - Pers . - Haush . , gt . Lohn .

Ulrichs , Bremen ,

Rheintalerstr . 12 , Ruf 46 018 .

wo Mädchen vorhanden . Vor¬
zustellen abends ab 6 Uhr .

Schoon , Emden , Café Orient .

in gutem Hause, bei vollem Beliebte EentehelfeeFamilienanschluß und Gehalt .
Selbige war schon in landw . sind die in der Landwirtschaft
Haushalt tätig .

beitsweise bekannte n

Schriftliche Angebote unter durch ihre vorbildliche Ar
E 1709 an die OTZ . , Emden .

Alleinstehende 42jähr . Hand¬
wertertochter , zuverl . , sauber
u . gewissenhaft , auch in jederNäharbeit erf ., die über 20

FAHR
Jahre einen Haushalt selbst. Grasmäher , Heuwender , Heu¬führte , sucht zum 1. Juli oder
etwas später neuen

Wirkungstreis .
Schriftliche Angebote unter

rechen , Getreidemäher , Binde¬

mäher , Zapfwellenbinder

A 256 an die OT3 ., Aurich. aus Deutschlands größtes

Bauingenieur
( HTL . ) mit sechs Jahren
Praxis fucht Stellung zum
15 . 5. oder 1. 6. bei Tiefbau¬
unternehmung .

Spezial¬
Erntemaschinenfabri

Zu beziehen durch :

Melnh . Nanninga ,
Landmaschinen

Holtland i . Ostfriesland



nstoote # 1909 196 400 1

Wirtschaft und Schiffahrt | Sportdienst der OT3 .

Deutsche Wirtschaftler in Holland
Fragen finanzieller und wirtschaftlicher Art erörtert

Seit Anfang 1937 haben auf Initiative der | bereits gelöst sein . und man rühmt dort der
Deutsch -Niederländischen Gesellschaft verschiedene Seetang -Kunstfeide gutes Aussehen , große Reiß¬
Male in Deutschland und in den Niederlanden festigkeit und gute Wasserbeständigkeit nach .
Zusammenkünfte zwischen führenden Persönlich =
keiten der deutschen und der niederländischen
Wirtschaft stattgefunden , die zum Ziele hatten ,

den gegenseitigen Kontakt zu fördern , und somit
die Kenntnis des Wirtschaftslebens beider Län¬
der zu erweitern und Fragen finanzieller und
wirtschaftlicher Art zu erörtern, die sowohl fürDeutschland als auch für die Niederlande von
Interesse sind .

Donnerstag und Freitag wurde wiederum
eine solche Tagung in Amsterdam abgehalten .
Donnerstag fanden beiderseitige Besprechungen
statt, an die sich ein Frühstück anschloß , das dieHandelskammer Amsterdam zu Ehren der Teil¬
nehmer an der Wirtschaftstagung veranstaltete .
Gestern wurden die Deutschen von ihren Gast¬
gebern zu einem Besuch des Wieringermeer¬
polders eingeladen .

Deutsch - italienische Industrietagung

In Kassel wurden die deutsch - italienischen
Industriebesprechungen zu Ende geführt , die im
Rahmen einer Arbeitstagung der industriellen
Spikenorganisationen beider Länder , der Con¬
federazione Fascista degli Industriali und der
Reichsgruppe Industrie , stattfanden . Gegen¬
stand der Verhandlungen bildeten einerseits
Fragen , die für die Wirtschaft der beiden Län¬
der von allgemeinem Interesse sind , und

andererseits Einzelfragen aus dem Bereich ver¬
schiedener Industriezweige . Die Verhandlungen
zwischen den einzelnen Gruppen führten zu sehr
befriedigenden Ergebnissen . Besprechungen wei¬
terer Industriezweige wurden für die nächste

Arbeitstagung, die in Italien stattfinden wird ,
vorbereitet .

Meeresalgen als Rohstoffquelle
Die Meeresalgen , bekannt unter dem Namen

Seetang , sind eine Rohstoffquelle, die in vielen
ausländischen Staaten noch ernster genommen
wird als in Deutschland. Die Regierung
Australiens hat beispielsweise eigens ein For¬

schungsinstitut gegründet zur Untersuchung von
rund 5000 verschiedenen Algenarten . In Japan
werden die Meeresalgen zu Nahrungs - und

Futterzwecken herangezogen ; dort wie auch in

Frankreich und Schottland gewinnt man durch
Verbrennung von gestrandetem Seetang Jod .
Unsere Wissenschaftler haben drei große Algen¬
gruppen aufgestellt : Grün - , Rot - und Braun

algen . Es sind bereits Verfahren entwickelt
worden , um aus Seetang Spezialleim und
Appreturmittel für die Textilindustrie herzu¬
stellen . Auch gewinnt man Alginsäure , die in
der Kautschukindustrie , als Zusak zu Seifen und
nach neuesten Versuchen sogar zur Herstellung
plastischer Massen , Transparentfolien und Fil¬
men verwendet wird . Das Problem der künst¬
lichen Textilien aus Meeresalgen soll in Japan

Emden Blau - Emden Rot
Brüfung der Fußballer für die Unterkreiself auf dem SA .-Sportplak

Nur noch fünf Wochen trennen uns von dem | ger / ETV ., Strahmann Marine / ETV . ; Müller ,
ersten großen Kreisfest des NSRL . - Kreises Krause , Fliegel Plünnede ( alle Flieger / ETV . ) ,
Oldenburg -Ostfriesland . In allen Unterkreisen Rösner 61 / ETV .
wird fleißig geübt , um bis zum 10 . Juni in

Antwerpens Seeschiffsverkehr nimmt zu Form zu sein . Zu der Kreisfest -Spielrunde wer¬ Uebungsstunde für das Kreisfest des NSRL .

In Antwerpen famen im April 1040 See - den nur die vier besten Unterkreismannschaften Um allen an dem NSRL . - Kreisfest in Olden¬

Schiffe mit 2 106 710 Tonnen an . Davon führ zugelassen , die den Kreisfestsieger durch das burg teilnehmenden Turnern und Sportlern Ge
ten 195 Seeschiffe mit 545 903 Tonnen die deut- Turniersystem ermitteln . Voraussichtlich werden legenheit zu geben, die vorgeschriebenen Gemein
sche Flagge . Ausgehend wurden 926 Seeschiffe die Unterkreise Emden und Leer eine Mannschaftsübungen zu erlernen , findet am Sonn
mit Ladung und 132 in Ballast gezählt, dar- schaft „Ostfriesland" bilden . In Leer hat be tagvormittag um 10 Uhr im fleinen Saal
unter 171 bzw. 29 deutsche. reits ein Probespiel stattgefunden . In Emden der Turnhalle des Ember Turnver

sollen nun die besten Spieler in einem Treffen eins eine Uebungsstunde statt , die vom
Emden-Blau - Emden-Rot vom Unterkreisfach- NSRL. -Unterkreis -Sportwart Joh Lorenz
wart ermittelt werden. Die Spieler , die sich in geleitet wird . Es werden die Vertreter aller
diesem Kampfe bewähren , haben Aussicht, in zum NSRL.-Unterkreis Emden gehörenden Vers
Oldenburg die Farben Ostfrieslands vertreten eine erwartet.
zu dürfen . Es ist deshalb zu erwarten , daß sich
alle 22 Spieler bemühen werden , mit erst¬

klassigen Leiſtungen aufzuwarten .

In den ersten vier Monaten 1939 famen in
Antwerpen 4043 Seeschiffe mit 8 406 526 Tonnen
an gegen 3841 Seeschiffe mit 7780 439 Tonnen
in der gleichen Zeit des Vorjahres. Der Gee¬
schiffsverkehr hat sich also um 202 Seeschiffe
und 626 087 Tonnen erhöht .

Portland -Zement und Kaltwerke „Anna " A. - G.
Das Unternehmen schließt 1938 bei 62 795

(59 131) RM . Anlageabschreibungen , einschließ¬
Tich 14 796 ( 11 325 ) RM . Vortrag mit einem
Reingewinn von 94 357 ( 88 051 ) RM . ab ,

woraus wieder 6 Prozent Dividende verteilt
und 49 102 RM . auf neue Rechnung vorge¬

tragen werden. Die Steigerung des Zement¬
ablakes gegenüber dem Vorjahr betrug etwa
30 Prozent . Hergestellt wurden 51 803 (45 415)
Tonnen Zement, während 54 337 (46 704) To .
abgesetzt wurden . Da die Anforderungen an
die Zementindustrie ständig im Wachsen sind ,

dürfte in Zukunft auch die Vollausnukung der

Werksanlagen der Nachfrage nicht mehr ge=

nügen, weshalb Betriebserweiterungenin Aus¬
sicht genommen worden sind.

4Mitteldeutsche Tabakbauvereine

Unter Leitung des Verbandsvorsitzenden ,
Landrat Heinemann , Duderstadt, fand die
Jahreshauptversammlung des Landesverbandes
mitteldeutscher Tabakbauvereine statt . Nach
dem Geschäftsbericht blieb mengenmäßig der
Ertrag der Ernte 1938 hinter der Ernte 1937

um 600 Zentner zurück , obwohl 1938 eine Mehr¬

fläche von 80 Morgen mit Tabak bepflanzt
war . Zum Ausgleich von Härten , die sich beim
Absak der Tabake der Ernte 1937 ergeben
hatten , wurde für das mitteldeutsche Anbau¬

gebiet der Betrag von 45 000 RM . dem Ver¬
bande überwiesen .

In der Röhrentrocknung brachte das Jahr

1938 einen großen Fortschritt . In den Anbau¬
bezirken von Duderstadt und Eschwege wurden
44 neue Röhrentrockenschuppen gebaut , und
zwar 30 im Kreise Duderstadt , 11 im Kreise
Worbis und 3 im Kreise Eschwege , so daß bei

der lehtiährigen Ernte in 54 Röhrentrocken¬
Schuppen Tabak getrocknet wurde . Den höchsten
Preis für röhrengetrockneten Tabak erzielte ein
Tabakanbauer in Obernfeld mit 110 RM . je
Rentner der ersten Sorte . Für die Verbesse¬
rung der Tabaktrocknung ist im letzten Jahre
ein Gesamtbetrag von 44 575 RM . als Beihilfe
für den Bau von Trockenschuppen an die Tabak¬
pflanzer durch den Verband ausgezahlt worden .

Der Bergbau Großdeutschlands .

ALTES

Steinkohle

REICHSOEBIET
184 - 513

Die Steinkohlenproduktion be
trug im Jahre 1938 im alten
Reichsgebiet 186 Millionen Ton¬
nen gegenüber 105 Millionen Ton¬
nen im Jahre 1932 . Durch den An¬
schluß von Österreich und der ehe¬
maligen Tschecho -Slowakei dürfte
fich bie jährliche Erzeugung um
10 Millionen Tonnen nach dem
bisherigen Stande erhöhen und
damit also rund 200 Millionen
Tonnen erreichen . Bedeutender ist
der Zuwachs im Eisenerzbergbau .
Hier betrug im Jahre 1937 die
Gesamterzeugung im alten Reichs =
gebiet noch 9,6 Millionen Tonnen
und dürfte sich nach dem Stand
des Jahres 1937 in Österreich und
Böhmen -Mähren , sowie im Su¬
detengau , wo nur geringe Erzvor
tommen sind , um etwa 2,7 Mil¬
lionen Tonnen erhöhen . Also über
ein Viertel . Im Jahre 1938 betrug
die Eisenerzförderung im alten Reichsgebiet
bereits 13,4 millionen Tonnen und auch die
Erzeugung des Landes Österreichs , sowie der
Tschecho -Slowakei dürfte noch bedeutend ge¬
steigert werden fönnen , so daß gegenüber 1937
im Jahre 1939 nahezu eine Berdoppelung der
Eisenerzproduktion zu erwarten ist . Damit ist
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ein wichtiges Gebiet der Rohstoffversorgung
wesentlich verbessert . Im übrigen Bergbau find
vor allem bei der Kupfererzeugung , Bint - und
Bleierzeugung ungefähr gleich große Steigerun
gen wie bei der Eisenproduktion , sowohl im
alten Reichsgebiet , mie in den neu hinzugekom¬
menen Gebieten zu verzeichnen .

Schiffsbewegungen
Johs . Frigen u . Sohn , Emben . Theda Frizen 1. von

Split nach Emden . Erita Frigen 6. von Stettin in Oxelö¬
sund . Jacobus Frigen 8. Don Emden in Stettin .
Jantje Frigen von Rajhin nach Stettin (16. 5. Suez ) .
Carl Frigen 6. von Stettin nach Gbingen . Kath . D.
Frigen von Emben nach Wabana . Dora Frigen 18. 4 .
Don Rotterdam nach Buenos Aires , 2. 5. Aequator
pall . Serta E. Frigen 10 Narvit -Emden / Rotterdam .
Jürgen Frigen in Emden . Gerrit Frigen 6. von Stettin
in Oxelösund . Hermann Frigen 7 von Emden in Stettin .
Harm Frigen in Emben . Antje Frigen , in Rotterdam .
Gertrud Frigen 10. von Herrenwyt in Newcastle . Klaus
Frigen 11. von Stettin in Newcastle . Reimar E. Frigen
6. von Kragwied nach Emden . Anna Katrin Frizen 9 . .
von Nyborg nach Gdingen ,

Unterweser Reederei AG . , Bremen . Fechenheim 2 , ab
Rotterdam . Ginnheim 27 , 4. 24 Grab Norb - 154 Grad
Weft gemeldet . Schwanheim 1. Narvit . Gonzenheim 3.
ab Nordenham , Bockenheim 2. ab Algier . Seddernheim
3. 51 Grab Nord , 38 Grab West gemeldet . Keltheim 2 .ab Rotterdam .

Dampfschifffahrts -Gesellschaft „ Neptun " , Bremen . Astarte
5. in Amsterdam . Atlas 5. in Bremerhaven . Bacchus 4.

Ceres 4. in Antein Stettin . Beffel 4. in Santander .
merpen Diana 5. Rotterdam pass. nach Bremerhaven .
Euler 4. Ouessant paff . nach Bremen Feronia 4. von
Stockholm nach Herräng . Hercules 4. von Taragona nach

Juno 5. in Köln . Niobe 4. . in
Palma de Mallorca .
Danzig . Pallas 4. in Köln . Persons 4. von Rotterdam

nach Lübed Rhea 4, 15 Uhr von Köln nach Rotterdam .

Stella 4. in Köln . Thalia . von Bilbas nach Pasajes .

Triton 5 , in Antwerpen . Victoria 5. in Stockholm . Vul

can 5. von Bremen nach Rotterdam . Oscar Friedrich 4 .

Don Danzig nach Memel . Electra 5. von Bremen nach
Malmö . Irene 5 , in Bergen . Klio 5. Ouessant pass .

nach Antwerpen . Kronos 5. in Lissabon . Neptun 5. in

Königsberg . Orest 5. von Stettin nach dem Rhein .

Kauffahrtei Seereeberei Abolf Wiards u . Co. , Hams
Ems¬

burg , Emsgatt 3. von Königsberg nach Bremen .

strom 6. von Emben nach Stettin. Emsland 6. in Orelo¬
jund von Stettin . Stadt Emden 1. in Serrenwyt von
Rotterdam . Emshörn 3. von Kirtenes nach Rotterdam.
Emsriff 6. in Oxelösund von Stettin . Monsun 9. in

Buenos Aires von Rotterdam .

Marktberichte

Die Mannschaften werden nunmehr wie folgt

antreten :
Blau Batter ; Bockelmann , Behrens ; Remmerssen ,

Santjer , Springelfamp ; Miechielsen , Franken , Meyer ,

Ihlow , Mülder .
Gerhards ; Berends , Scheiwe ,Rot : 5. Müller ,

Hinrichs ; Trentmann , Uhiemann ,Peters , Müller ,
Waldeck , . v. Jinnelt .

Erfagleute sind Schütte , Becher und Pann¬
hoff.

Das Spiel beginnt um 15. 30 Uhr auf dem

SA. -Sportplatz und verspricht einen spannenden
Verlauf zu nehmen .

HI . Standort Emden - Norden

Vor dem großen Spiel der beiden Ember
Auswahlmannschaften treten sich um 14 Uhr die
HI . -Standortmannschaften von Emden und
Norden gegenüber . In den beiden vorauf¬
gegangenen Spielen dieser Mannschaften blieben

die Ember Sitlerjungen Sieger . Die Norder
erwiesen sich aber als zähe Gegner und gaben
sich erst nach hartnäckigem Kampf geschlagen .
Das dürfte morgen nicht anders sein . Die Auf¬
reilungen der Mannschaften lauten :

Norden : Ring ; Blunt 1 , Janssen 1 ;
Schoolmann 1 , Blunt 2 , Solf ; Janssen 2 , Uhlen¬

kamp , Dahlheimer , Schoolmann 2 , Pläsier .
Emden : Garen 63 / Borssum ; Rase 61 / ETV .,

Engel 61/ ETV .; Fleßner 66/Stern , Odens Flie

Schulungsabend für Fußball -Schiedsrichter
Für Schiedsrichter und Anwärter findet am Sonn

abend , dem 6. Mai , in Emden im Gasthof ,, Ueber Land
und Meer" um 17 Uhr wieder der allmonatliche Schu
lungsabend statt . Es ist Pflicht sämtlicher Schiebss
richter , an diesem Schulungsabend teilzunehmen .

Kreisspielwart Müller in Emden
Am Sonntagmorgen hält der Kreisspielwart

Miller Oldenburg um 9 Uhr auf dem Brons
play einen Lehrgang für Faustball (Männer und
Frauen ) , korbba ! ! und Ringtennis ab .

TuSvg . Aurich 62 - Fliegerhorst Norderney
Für Sonntag hat der TuSvg . Aurich 62

die Fliegerhorstmannschaften im Sand - und
Fußball nach Aurich verpflichtet , und werden
beide Mannschaften wiederum vor eine schwere
Aufgabe gestellt . Beginn des Fußballspiels
Schon um 1. 15 Uhr , da die Gäste um 6 Uhr den
Dampfer wieder erreichen müssen. Handball:
3 Uhr .

Freundschaftstreffen
In Norden gibt es ein Freundschaftsspiel ami

schen der 1. Mannschaft des Turnvereins und den Junio
ren von Spiel und Sport Emden .

In Seisfelde bestreitet der VfR . ein Freund
schaftsspiel gegen die Papenburger Sportfreunde.

In Weener steigt das Pokalsptet Union gegen
Frisia Loga .

Frauen Germania Leer - Brunhilde Groningen
Die Elf von Brunhilde " ist nordholländischer Hande

ballmeister und wird sicher über beachtliches Können ver

mal ein Bild über die Stärke des Handballsports im
fügen , Bei diesem Freundschaftsspiel tann man sich eine

benachbarten Holland machen.

Den Gruppen -Entscheidungen entgegen !
Sechs Treffen um die Deutsche Fußballmeisterschaft 1939

Die Gruppenspiele zur Deutschen Fußballmeisterschaft
treten jetzt in das entscheidende Stadium .
Für die an der Spike liegenden Mannschaften wiegt
jeder Punkt außerordentlich schwer und bedeutet in den
meisten Fällen schon den ausschlaggebenden Vorsprung .
Am kommenden Sonntag , 7 Mai , sind sechs Spiele an =
gesetzt , wobei die Gruppe 1 pausiert .

Der Spielplan für den 7. Mai lautet :
Gruppe 1 : Reine Spiele
Gruppe 2a : Vittoria Stolp .

Stolp
Gruppe 26 : Dresdner SC .

in Chemnit
Gruppe 3 : VfR . Mannheim

- Fortuna Düsseldorf in

- 1. FC . Schweinfurt 05

SV , 05 Dessau in
Karlsruhe , Stuttgarter Riders
Stuttgart

Gruppe 4 : FC . Schalke 04

-

- Admira Wien in

Wormatia Worms in
Kassel 03 inDortmund , Vorw . Rasensport Gleiwig

Gleiwig .

Deutsche Sandballmeisterschaft
Gruppe 1 :

Rückrundenspiele überall
Elektra Berlin

-
-

MSV . Bischofsburg
MEV . IR . 49 Borussia Carlowig - . MTSA . Leipzig

MSV . HindenburgGruppe 2 : MSV . Lüneburg
Oberalster HamburgMinden , MSV . Weißenfels

Gruppe 3 : Lintforter SB . TSG . 61 Ludwigshafen
BfB . 08 Aachen SS . Arolsen

Gruppe 4 : TV . Altenstadt Wiener AC . ,

SV . Waldhof Mannheim Post SV . München .

Bremer SV . vor der Meisterschaft
Der 7. Mai wird in der Bezir ? stlaffe Staf

fel Bremen die Entscheidung in der Meisterschafts¬
frage bringen Gewinnt der Bremer SV . sein Spiel

gegen den VfB . Komet oder spielt er auch nur unent

schieden , ist er Meister . Im Verlustfalle müßte Wolt¬
gegen

mershausen dann die noch ausstehenden Spiele

Sparta -Bremerhaven und NDL . -Bremen gewinnen , dann

würde der Bremer Sportverein noch im letzten Augen¬

blid , sozusagen in der Zielgeraden , pon den Busdorfern

Ob noch eine Ueberraschung fällig wird ,
abgefangen .
werden die legten Spiele ergeben . Am 7. Mai " gibt es

VfL .
folgende vier Begegnungen : Nordsee Cuxhaven

FV . Woltmers¬
94 Oldenburg ; Sparta Bremerhaven

hausen ; VfB . Komet Bremen Bremer SV . und NDL .

Bremen Germania Leer .

den .

Schwerer Gang für Germania Leer

3 . Unser heimischer Bezirksklassenvertreter hat noch

zwei Spiele um die Punkte zu erledigen . Der Ausgang

dieser Kämpfe bebeutet für Germania alles ! Und die

beiden legten Kämpfe müssen auswärts ausgefochten wer

Germania tann aus eigener Kraft das Schidial

meistern , denn bei Punktgleichheit mit den abstiegs¬

bedrohten Oldenburger Vereinen wird das bessere Tor

verhältnis Germanias den Ausgleich ergeben . Auf Wunsch

des VfL , Germania geben wir bekannt , daß die Mann

schaft vormittags um 10 Uhr nach Bremen fährt .

Fußball im Emsland
1 . Kreisklasse , Staffel Emsland

Nachdem am letzten Sonntag der Meister in
dem Vf . Nordhorn ermittelt worden ist, fon¬

zentriert sich das Interesse auf die Abstiegsfrage.

Am meisten bedroht sind Neuenhaus (mit nur
sechs Pluspunkten ) , Gildehaus ( neun Bluse
punkte ) und Haselünne . Wer wird sich retten ?

Aufstiegspiele zur Osnabrüder Bezirksklasse

Die Spiele , an denen unser Meister Ein

SV . Hellern und VfL . Nordhorn beteiligt sind .
werden in einer Doppelrunde ( Hin - und Rüd¬

spiel ) ausgetragen . Die beiden besten Mann¬
shaften steigen dann auf , das heißt , sie nehmen
die Plätze non Alemannia Salzbergen und SV .
Meppen ein .

Rühe, 117 Närfen; 1218 Kälber; 301 Safe ; 5661 Schweine. traci Börger , sowie LEV . Quakenbrüd ,Viehmarkt in Köln vom 4. Mai ,

Auftrieb 886 Rinder : davon 76 Ochsen, 49 Bullen , 594

Verlauf : Rinder zugeteilt , Ausstichtiere über Notiz : Käl¬
Schweine zugeteilt .

ber zugeteilt ; Schafe sehr lebhaft ;
Preise : Ochsen : a 46. 5, b 42. 5; Bullen : a 44. 5, b 40. 5,

c 35. 5; Rühe: a 44. 5, b' 39-40. 5, e 84. 5, 24- 25; Färsen
a 45. 5, b 41. 5, c 36. 5; Kälber (andere) : a 63, 657, 48:
b 30 - 38 ; Lämmer und Hammel : a2 51 ; Schafe : a 42 ;

Schweine : a 58. 5, b1 57. 5, 62 56. 5, c 52. 5, b 49. 5; Sauen :

g1 57. 5, 82 51,5 Mitschneider 56,65,

In
Um den Tschammer -Pokal

93 .

unserem Gebiet werden morgen u . a . folgende
Begegnungen durchgeführt :

VfB . Peine Vittoria Hamburg
Göttingen 05 Bernburger SV , 07
Eintracht Hannover Hannover 96
Jäger 07 Bückeburg SC . Schinkel Osnabrüd
Eintracht Braunschweig Fortuna Magdeburg

Schweriner SV .ASV . Blumenthal

Aufstiegsspiele
BFL . 05 Wilhelmshaven in Bremen

Im zweiten Aufstiegstreffen um die Bezirks .
flasse muß unser Meister VfL . 05 den Bremer
Meister BTG . aufsuchen und sollte sich auch diesmal
durchsetzen .

Wilhelmshavener Sportverein - Tus . 76 Oldenburg

Um den Aufstieg in die 1. Kreisklasse bewerben sich
bekanntlich der Meister von Ostfriesland MTV . Nor
derney , von Wilhelmshaven Wilhelmshavener Sport
verein und von Oldenburg der Tus . 76 Oldenburg . Ron
diesen drei Bewerbern steigen zwei Mannschaften in die
höhere Klasse auf .

Das erste Spiel steigt nun am Sonntag in Wilhelms¬
haven , und zwar treten sich hier der WSV . und Tu S.
76 Oldenburg gegenüber .

Nur ein Pflichtspiel der 1. Kreisklasse

-
Adler Wilhelmshaven HSV . IR . 16 Oldenburg .

Die Pflichtspiele der ersten Kreisklasse Oldenburg
Ostfriesland nähern sich dem Ende . Morgen gibt es
wiederum nur ein Treffen , und zwar zwischen Adler
und Heeressportverein JR . 16 Oldenburg
am Jadebusen . Da sich beide Mannschaften wenig nach
stehen , ist mit einem ausgeglichenen Kampf zu rechnen ,
dessen Ausgang schwer vorauszusagen ist . Da Meister
und Abstiegskandidaten feststehen , handelt es sich lediglich
um einen Positionstampf .

Um den Davispokal
Deutschland und Schweiz treffen sich in Wien

Die deutsche Davispokalmannschaft , die am Wochens
ende ihr erstes Rundenspiel gegen die Schweiz zu be¬
streiten hat , nahm in Wien ihr Training auf . Erst
nam dessen Abschluß wird Kapitän Uhl die Aufstellung
der Mannschaft befanntgeben . Aber man geht nicht fehl ,
in der Annahme , daß die Einzel von Heinrich Hen
fel und Roderich Menzel und das Doppel non
Sentel - Metaga gespielt werden Die Auf
stellung der Schweizer liegt im Augenblick noch nicht vor .
Die Eidgenossen haben in Bologna ein Uebungsspiel
gegen Italien ausgetragen , das ihnen feine großen Hoff¬
nungen für Wien übrigliek . Aber auch bei uns in Berlin
flappte ja gegen die Amerikaner nicht antes nach Wunsch ,
und man wird gut tun , weber die Ergebnisse der Vors
bereitungsspiele zu überschätzen noch die Vertreter der
Schweiz zu unterschäßen .

SV . Sellern - VfL . Nordhorn . In
ihrer Staffel beherrschten die Gastgeber das
Feld flar . Sie treffen nun auf einen ehemali¬

gen Bezirksligisten , dem wir einen knappen
Sieg zutrauen .

Eintracht Börger Luftwaffen¬
SV . Quatenbrüd . Unser Staffelvertreter
hat insofern Glück , als er das erste Aufstiegs¬
spiel daheim auf dem gefürchteten Sandplaz
austragen tann . Obwohl den Soldaten der
Luftwaffe ein guter Ruf vorangeht , sollten die
Sümmlinger zu einem inappen Erfolge fommen .

SuS . Papenburg fährt zu Union
Weener .

Sehr gutes Meldeergebnis für
den morgigen Waldlauf . Allein für die
Alterklasse 3 ( Jahrgang 20 und älter ) liegen
mehr als vierzig Nennungen vor .



Wandern an die Nordsee
Besuch in den Jugendherbergen unserer Heimat

Bildbericht der Ostfriesischen Tageszeitung

Es ist bereits zu einer schönen Tradi - , Die Uebernachtungsziffer des vergangenen
Hon geworden , daß in jedem Frühjahr zu Jahres hat klar bewiesen , ein welch
Beginn der Fahrten - und Wanderzeit die beliebtes Fahrtenziel das alte Emden

Jugend für ihr großes Herbergswert wirbt . mit seinen gewaltigen Hafenanlagen und
In den vergangenen Tagen und besonders seiner Uebergangsmöglichkeit nach Borkum
Heute und morgen tritt die gesamte deutsche gewesen ist . Erhebliche Mittel stehen bereits
Jugend in geschlossener Front an , um durch zur Verfügung , und so ist es zu hoffen , daß
den Verkauf der bunten Marken und ein - bald eine endgültige Lösung gefunden wird .
brucksvollen Plaketten wieder einmal Bau - Aehnlich liegen die Verhältnisse in Nord¬
steine für das Herbergswert zu schaffen . deich . Von hier aus haben die Wanderer
Denn die Jugendherbergen dienen dem Glück , aus dem Binnenlande die günstigste Mög¬
der Lebensfreude und Gesundheit der Ju - lichkeit zum Besuch von einigen der schönsten
gend; vor allem aber sind sie neben den Hei¬men der Hitler -Jugend mit die wichtigsten
Erziehungsstätten der jungen
Nation . ¬

-Nordsee Ziel der wandernden Jugend .
Und mit Stolz dürfen wir ergänzen , daß

CC

Auf unserer Fahrt durch die sonnenüber¬

Von der Jugendherberge Juist aus geht der Blid über das weite Meer

Inseln. Wir möchten als Beispiel die Ju - fach und gediegen ist jeder Raum ge- Juist klar und eindeutig im letzten Jahregendherberge in Carolinensiel mit weit über staltet . Wie einladend sehen die holzgetäfel- mit einer Uebernachtungszahl von welt über
überach

sechstausend Uebernachtungen im verganges ten Dielen mit den massiven Tischen und 26 000 gezeigt. Die Insel Juist ist damitnen Jahre anführen ; dieser Bau hat sich Stühlen aus , wie werden die Wände mit zur größten Jugendherbergsinsel der Nord¬glänzend bewährt Bildern deutscher Künstler und die Decken see geworden ; es können täglich über siebensmit Holzgeschnitten Balten und Ringen als hundert Jugendliche hier übernachten. DerLampenträger geschmückt ! Dasselbe Bild in artige Erfolge dürfen mit berechtigtem Stolz
den Tagesräumen und Speisesälen , in denen verzeichnet werden und sie spornen an , mitsich Schönheit und Zweckmäßigkeit glüdlich ganzem Einsatz an neue Aufgaben heranzu¬
vereinigen . Hygienisch , praktisch und dent treten . Auch in Zukunft werden die Jus
bar sauber sind die Küchen und die Wasch - gendherbergen nicht irgendwo in die ost
räume , und geschlafen wird in hellen Zim - friesische Landschaft hineingesetzt werden ,
mern mit nur einer geringen Anzahl von sondern nur dort werden sie erbaut , wo sich
Betten . die ganze Schönheit und Eigentümlichkeit der

Erde unserer engeren Heimat auftut .Wir könnten in diesem Zusammenhange
von weiteren Erfolgen berichten , wir fönn - Die Fahrt ist heute ein Teil der national¬
ten von den Neubauten der vergangenen sozialistischen Jugenderziehung geworden .
Jahre sprechen und eine Vorschau geben auf Unermeßlich sind die Werte , die dem deute
die Arbeiten und Planungen in den kom - schen Menschen aus dem Erlebnis seiner Hei
menden Jahren . In diesen vergangenen sechs mat erwachsen . Die Heimat erwandern heißt ,
Jahren ist in unserer Nordwestecke viel ge - sie fennen und lieben lernen . Deshalb darf
leistet worden , angefangen von der Indienst - es in Zukunft keinen jungen Deutschen ges
stellung des Westturms auf der Insel ben , der nicht das deutsche Land in seiner
Wangerooge über die Neubauten auf Juist , I ganzen Größe und der Vielfalt seiner land¬

Das prächtige Haus der Jugen d auf dem Ellernfeld in Aurich

unsere ostfriesische Heimat als Nordwestecke strahlte ostfriesische Landschaft haben wir zu¬
des Reiches in geradezu hervorragender nächst gehalten in der Jugendherberge in

Weise an diesem Wanderziel beteiligt ist . Aurich . Dann sind wir weitergefahren
In den letzten Tagen haben wir einmal auf ins Harlingerland nach Wittmund und

einer großen Fahrt die Jugendherbergen Ost - | von dort in die Nordostecke unserer Heimat ,

frieslands besucht und die erfreuliche Fest - Izur Jugendherberge in Carolinensiel .

stellung machen dürfen , daß das Jugend - | Alle drei Bauten sind neu und überall haben

herbergswerk glänzende Fortschritte gemacht wir die verstehenden Hände gespürt , die an
hat . Vor einer Woche ist an anderer Stelle den Bauten beteiligt gewesen sind ; wir
eine Uebersicht gegeben worden über die haben den Schönheitssinn des Architekten ge =
Neubautätigkeit und die Steigerung der spürt , der es verstanden hat , Zweckmäßigkeit
Besucherzahlen in der ostfriesischen Land - mit Erhabenheit zu verbinden . Angenehm
schaft . Im Großkreis Leer haben wir uns überrascht hat uns ebenfalls die innere Ge¬
gefreut über die neue Grenzlandjugend - staltung der Herbergen . Wir haben keinen
herberge in Weener , die bald ihrer Be - unfreundlichen Tagesraum betreten , feine

stimmung übergeben werden kann . Schon in ungesunden und mit Betten und Strohsäcken
diesem Jahre wird sie sich bewähren und im überladenen Schlafsäle vorgefunden , in

großen Jugendherbergsnek der Zukunft denen eine Uebernachtung zur Höllenqual
einen wichtigen Punkt darstellen . Von hier werden würde . Nein . was hier geschaffen
aus wird es dann auch leichter sein , die worden ist , wendet sich ab von den Gesichts¬
Nordsee und damit die ostfriesischen Inseln punkten , nach denen früher einmal in deut¬
zu erreichen . Um dieses Ziel aber bald zu schen Landen Unterkunftsstätten für die Ju¬
erreichen , sind Bauten größerer Herbergen gend errichtet worden sind . Eine Jugend¬
in Leer und besonders , in Emden herberge soll ja nicht lediglich eine billige
dringend erforderlich . Für die größte Schlafgelegenheit sein , sondern sie ist so ge¬
Stadt unserer Heimat liegen die Dinge staltet , daß sich die Jugend hier auch wirk¬
im Augenblick besonders schwierig , da lich wohl und zu Hause fühlt .

hier durch die Aufgabe des Ledigenheims In diesen drei Herbergen haben wir kei¬
zur Zeit überhaupt keine Unterbringung nen Raum betreten , der einen falten und
für die wandernde Jugend möglich ist . nüchternen Eindruck auf uns machte ; ein

Das einladende Fahrtenziel in Carolinenfiel

in Aurich , Wittmund , Carolinensiel und schaftlichen Schönheiten erlebt , der nicht die
Weener . Und wieder wird gebaut und ge- Stätten seiner Arbeit und Kultur und die
plant , um das gesteckte Ziel zu erreichen . So Denkmäler seiner Geschichte gesehen hat . . .
werden die beiden Inseln Spiekeroog Der Jugend muß bei der Schaffung neuer
und Baltrum noch in diesem Sommer Herbergen an der Nordsee geholfen werden .
durch Ankauf eine Jugendherberge erhalten . Wir alle können mithelfen und mit einem
Alle sieben Inseln werden eines Tages eine kleinen Opfer in diesen Tagen das große
eigene Stätte für die wandernde Jugend Werk unterstützen wir spenden dadurch der
haben . Daß die wandernden Jungen und Jugend Freude und Erholung an der herr¬
Mädel nicht an der Küste selbst bleiben , lichen deutschen Nordsee .
sondern übersehen zu den Inseln , das hat Fritz Keiser .

Freundliche Nische auf der Diele der Wittmunder Herberge Einfach , aber gediegen ist der Tagesraum in der Jugendherberge in Wittmund
Aufnahme : (Willmann 4, Achie .
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Beilage zur Ostfriesischen Tageszeitung vom 6. Mai 1939

Deutscher Waffenruhm in Ostafrika
3ur fünfzigsten Wiederkehr des Tages von Bagamojo am 3. Mai

Bon Oberstleutnant a . D. Benary

Das junge Deutschland der Einigungstriegegen. Er wußte, daß der ostafrikanische Neger,
begann die Flügel zu regen und Ausschau zu vor allem der Sudanese , tein schlechter Soldat
halten nach Lebensraum für seine von Jahr ist, wenn man seine Eigenheiten , seine religiö¬
zu Jahr sprunghaft wachsende Bevölkerung . Sen Sitten und Gebräuche achtet . Er drückte
Die alten Kolonialmächte sahen scheel . Sie wa ein Auge zu, wenn die Soldaten einen großen
ren gerade dabei , das letzte herrenlose Stüd Troß Weiber und Kinder mit sich führten . Er
Welt, Mittelafrita , unter sich zu verteilen. verhütete , daß seine weißen Offiziere und Un
Nicht das Reich selber, sondern unternehmungs - teroffiziere durch mißverständliches, allzu schar
lustige deutsche Forscher und Kaufleute mach- fes Auftreten irgend etwas verdarben, hielt
ten ihnen einen Strich durch die Rechnung , hiß - streng darauf , daß sie ihre Befehle zunächst nur
ten die deutsche Flagge an der West- und Ost- durch die schwarzen Offiziere und Unteroffiziere
tüfte des schwarzen Erdteils . England , Frank - erteilten , daß sie die Farbigen , wie er sich aus¬
reich und wer sonst noch immer Rechtstitel auf brüdte, als gutwillige Refruten" behandelten .
Alleinbesig außerhalb Europas zu haben glaubte ,
mußten sie gewähren lassen , als Bismard um
die Mitte der 80er Jahre des vorigen Jahr¬
hunderts sich hinter sie stellte und dem kolonialen
Gedanken auch innerhalb der deutschen Grenz¬
pfähle Bahn brach .

Kolonialer Boden will mit Schwert und
Pflug errungen sein . Nicht immer beugen
sich die bisherigen Besizer freiwillig dem Brin¬
ger höherer Kultur . In Ostafrika waren es we¬
niger die Ureinwohner , dei Ackerbau und Vieh¬
zucht treibenden Negerstämme , die sich gegen
die deutsche Schuhherrschaft auflehnten , als viel¬
mehr die Araber , die als Kaufleute zwischen
ihnen saßen und sich in ihrem Haupterwerbs¬
zweig , dem Sklavenhandel , gestört sahen .
Sie fanden in Bushiri , einem Halbaraber ,
einen tatkräftigen , verschlagenen Führer , der
auch noch einen Teil der Negerhäuptlinge für

sich zu gewinnen verstand .
Die Macht der neuen Eigentümer der

Deutsch -Ostafrikanischen Gesellschaft war gering .
Sie bestand in einigen wenigen , von zwei bis
drei Europäern besetzten Stationen an der Küste
und im Innern und in ein paar einheimischen ,
unzureichend bewaffneten Polizisten . So mußten
die Stationsbesagungen , als der Aufstand im
Herbst 1888 losbrach , bald erliegen , konnten
froh sein , wenn sie sich in die größeren Pläze
an der Küste durchschlagen konnten und nicht
hingemordet wurden wie ihre Kameraden in
Kilwa oder die Missionare in Tanga .

Nur Bagamojo , der damalige Hauptort des
Landes , und Daressalam hielten stand , obwohl
Bushiri während des ganzen Winters 1888/89
vergebliche Anstrengungen machte , sich ihrer zu
bemächtigen . Den deutschen Kriegsschiffen , die
zur Unterbindung des Sklavenhandels vor der
Küste lagen , waren durch Weisungen furzsichti¬
ger Heimatsbefehle die Hände gebunden . Sie
Surften nur im Falle äußerster Not eingreifen
und waren dann durch die flachen Küsten¬
gewässer an einem raschen Zupacken gehindert .

Die Wende fam durch den Reichskanzler
Fürst Bismarck selber. Er erkannte, daß zu
stände, wie sie an der ostafrikanischen Küsteherrschten , der Würde der deutschen Flagge ab¬
träglich seien . Er überwand mit politischem
Feingefühl den Widerstand des Reichstages ,

erreichte durch das Gewicht seiner Persönlichfeit den Beistand Englands und Italiens zur

Verschärfung der Küstenblockade und bestellte
irs Sermann von Wizmann einen erfahrenenAfrikaner zum Reichskommissar .

Er schlug frog allen Drängens nicht eher los ,
bis er seine gesamte Streitmacht (81 Weiße ,
842 Farbige , zwei 4,7- Zentimeter -Schnellfeuer¬

$

holten links , eine Sudanesen -Kompanie und
eine Zulu -Kompanie unter Zelewsti rechts zur
Umfassung aus . Die Matrosen folgten hinter
der Artillerie als Reserve . So näherte man sich
bis auf zweihundert Meter den Verschanzungen ,
aus denen die Araber ein lebhaftes Feuer mit
Gewehren und einigen alten Böllern unter¬

hielten . In diesem Augenblid wurde hinter den
Bäumen der Schanzen der in ganz Bagamojo
bekannte weiße Reitesel Bushiris sichtbar. Wiz¬
mann gab , um dem schwerbeleibten Rebellen¬

führer sein Fluchtmittel zu nehmen, einen Schuß
auf ihn ab. Der Schuß wurde für die Deutschen
das Signal, auch ihrerseits das Feuer zu er
öffnen. Es dauerte nicht lange, da gab Wiß¬
mann auf Bitten der Marine, deren Matrosen
das untätige Liegen in dem ungewohnten Son¬

nenbrand unerträglich schien, den Sturmbefehl.
Ein Hurrah entrang sich aus fast tausend weis

Ben und schwarzen Kehlen. Marine und Schutz¬
truppen , Offiziere , Unteroffiziere und Mann¬
schaften stürzten sich von drei Seiten auf die
Verschanzungen . Leutnant zur See Schelle er¬

Danzig ist wirklich deutsch

Die linke Aufnahme entstand am 1. Mai , dem Nationalen Feiertag des deutschen Volkes ,
als die Langgasse in reichem Flaggenschmud erglänzte . Die rechte Aufnahme machte unser
Bildberichterstatter am 3. Mai , dem National feiertag Polens . Die Straße zeigt ihr Alltags¬
bild . Eine einzige polnische Fahne sah man ( um sie herauszuheben , haben wir sie durch einen
Kreis fenntlich gemacht ) .

geschütze und ein 6-3entimeter -Berggeschütz) ver¬
eint hatte. Er brauchte einen vollen Erfolg. Er
war sich klar, daß der geringste Mißerfolg den
Arabern mächtig den Kamm würde schwellen
lassen .

( Presse - Hoffmann )

fletterte als erster die Palisaden , wurde aber

im Serabspringen durch eine feindliche Kugel
dahingerafft . Fast gleichzeitig drang Leutnant
Sülzer mit seinen Sudanesen durch eine von
der Artillerie gerissene Bresche in die Verschan
zungen ein . Weiße und Schwarze folgten , bras
chen mit Bajonett, Kolben und Kugel den lez¬
ten Widerstand in den verbarritadierten Häu¬
fern und Hütten . Leider entkam ein Großteil
der Besatzung, darunter Bushiri , im dichten
Busch . Immerhin waren bei geringen eigenen
Verlusten (ein weißer Offizier , 1 weißer Unter¬
offizier, 9 Farbige tot, 3 weiße Unteroffiziere ,
10 Farbige verwundet ) über hundert Rebellen
gefallen, 20 Gefangene, 3 Geschütze und zahl

Erkundungen hatten ergeben , daß Bushiri
sein Lager eineinhalb Stunden landeinwärts
von Bagamojo aufgeschlagen hatte . Es war ein
Palisadenrechted von etwa 300 mal 250 Meter
Seitenlänge . Die Palisaden waren durch Flecht
wert und Erdaufschüttungen miteinander ver¬

Hermann von Wizmann hatte sich bei der bunden , hinter denen sich ein tiefer , vielfach
Durchforschung des Kongobedens einen Namen überdachter Schüßengraben hinzog. Das Vorge¬
gemacht und war gerade im Begriff, an die lände des Lagers war so hoch mit Gras und
Spize seiner von Kolonialfreunden und Kauf- Buschwert bewachsen , daß ein Schießen im
Ieuten ausgerüsteten Hilfsexpedition für Emin Liegen und Knien unmöglich war .
Pascha , den deutschen Forscher Eduard Schnizer , In der Frühe des 8. Mai trat Wikmann ,
zu treten , der im Sudan verschollen war. Bis- verstärkt durch zweihundert Matrosen der deut
mard stattete den kaum 36jährigen mit unbeschen Blockadeflotte unter Rorvettentapitän
grenzter Vollmacht aus , ließ ihm in allem freie Sirschberg , den Vormarsch an . Die Geschütze
Hand und gab ihm nur den einen Auftrag : wurden durch Eingeborene gezogen , die durch
, ,Siegen Sie !"

Wißmann war es klar , daß er dies bei dem
Tropenflima Ostafrikas nur mit einer Einge¬
borenentruppe unter weißer Führung tun
könne. Er sicherte sich als „Chefs" (Kompanie¬
und sonstige Führer ) eine Reihe gleich ihm
alterprobter Afrikaner wie Gravenreuth , von
Zelewski , Dr . Schmidt , Rochus Schmidt und
Bumiller . Er vervollkommnete seinen Führer¬
stamm aus der großen Zahl der Offiziere und
Unteroffiziere , die ihm aus allen Truppenteilen
der deutschen Wehrmacht freiwillig zuströmten
und bei deren Auswahl seine große Menschen¬
fenntnis ihn kaum einen Fehlgriff tun ließ .
Als farbige Soldaten ließ er durch den in der Donatis , der Schmied , ist gestorben . Seine uns wiedersehen ." Sie hat es ihm in die Hand

arabischen Sprache kundigen Leutnant There : Wittib hat die Uhr angehalten , den Spiegel gelegt und ihr Versprechen ehrlich gemeint.

min in Aegypten 600 Sudanesen , durch den verhängt , den Bienen im Stock und den Milch¬
Leutnant Ramsay in Portugiesisch-Ostafrika fühen im Stall den Tod des Hausherrn ange- schwere Anfechtung. Da ist dieser Schimuliki,

100 3ulus anwerben. Dazu trat noch eine sagt und die Fenster angelwert geöffnet, damit ein Fremder, dem die Worte honigfüz vom

Handvoll abgedankter türkischer Polizisten, ein- die Geele ihren Weg finden könne. Trozdem Mund fließen und das Geld loder in der Ta¬

heimischer Askaris (Söhne der ostafrikanischen trägt der Tote nicht den Ausdruck des Friesche zu fizen scheint. Denn er bietet einen ho¬
dens im Gesicht, sondern seine hohe Stirn ist

Die Angeworbenen wurden mit englischer tummervoll gefaltet. Das macht wohl, weil
Erlaubnis zunächst in Aden gesammelt und all¬ er beim Scheiden die Seinen nun so ganz allein

mählich nach Bagamojo und Daressalam ge- weiß in Sorgen und Plage. Es war fein lek
schafft. Wißmann selbst schlug sein Hauptquarter , sein einziger Wunsch an die Frau , die in
tier in Sansibar auf. Er ruhte und rastete zwanzig langen Jahren Freud und Laſt mit
nicht, seine mit der Jägerbüchse 71 bewaffnete ihm getragen: „ Bewahre den Kindern die Heie
Truppe auf die Höhe der Ausbildung zu brin - mat ! Ich will dich danach fragen, wenn wir

reiche Gewehre in die Hände der Sieger ge

raten . Was aber weit wichtiger war , das Ge¬
fecht hatte bewiesen, daß Wißmann seine Truppe
in der Sand hatte. Kein einziger der schwarzen
Soldaten hatte versagt .

Es war noch viel Arbeit nötig , es mußte

rote Tücher als Parteigänger der Deutschen noch mancher Tropfen Blut fließen , bis Ende
kenntlich gemacht waren . Gegen 9 Uhr vor¬ des Jahres der Aufstand völlig niedergeworfen ,

Abermittags wurde in etwa 600 meter vom Lager Bushiri gefangen und abgeurteilt war.
zum Angriff aufmarschiert. Die Artillerie wurde das Ansehen der deutschen Waffen war schon
von zwei Sudanesen -Kompanien unter Graven- feßt sichergestellt , in der kleinen Truppe Wiß¬
reuth und den Astaris in die Mitte genommen. manns der Grundstein für die spätere Schutz¬
Zwei Sudanesen -Kompanien unter Dr. Schmidt truppe gelegt worden .

Küste ) und Somalis .

Seltsames Wiedersehen
Erzählung von Margarete Graf

Und doch fällt sie schon ein Jahr später in

hen Preis für das bescheidene Heimwesen der
Frau. Zugleich stellt er ihr das leichte, be¬
queme Leben in einer städtischen Mietwohnung
so recht lockend vor Augen, während er die Ge¬
gebenheiten des ländlichen Pflichtenkreises in
den düsteren Farben malt . Nicht zu vergessen
die ständige Gefahr der nahen Grenze! Das
flingt wie eine verstedte Throhung .

Wir kämpfen
Bon Wilhelm Bleyer

Einst hörten wir viel vom Frieden -
das war , als man uns schlug ;
ein Friede ward uns beschieden
wir wissen vom Frieden genug .

Wir wollen uns selber vertrauen ,
nur was wir erkämpfen , ist gut .
Die Häuser der Erben bauen
wir fest mit unserem Blut .

-

Kein Friede wird ihnen werden ,
die Gott zu Kindern uns gab ;
es gibt feinen Frieden auf Erden ,
es gibt keinen Frieden im Grab .

Nicht wollen die Hörner wir dämpfen ,
es schreitet die Zeit mit Gestampf .
Wir fämpfen . Wir fämpfen ! Wir fämpfen
um einen besseren Kampf !

Entnommen dem im Verlage Langen /Müller in München
erschienenen Gedichtbande , , Lied aus Böhmen " des sudeten
deutschen Dichters , der kürzlich mit dem Literaturpreis der
Reichshauptstadt ausgezeichnet worden ist .

Frau Donatis beruft sich auf ihr Versprechen ,
auf den Widerstand der halbwüchsigen Kinder .
Aber da lächelt Schimulsfi geringschäßig . Ob
ste glaube , daß ihr Mann sich im Jenseits noch
irdischer Dinge entsinne ? Und die Kinder¬
die werden später kaum Dank wissen . Ist es
nicht eine alte Wahrheit , daß die kleinen Kin
der der Mutter auf die Schürze treten , die
großen aber auf das Herz ? So schürt und bes
schwört er , bis er endlich ihre Zweifel besiegt
hat .

Es kommt der Tag , an dem man in die
Kreisstadt fahren will , um den Verkauf fest zu
machen . Frau Donatis selbst lenkt die ruppi¬
gen Pferdchen . Aber sie sigt gebeugt wie eine
alte Frau auf dem Kutschbock , und ihre Hand
ist so fraftlos , daß der Wagen auf dem schlech
ten Fahrweg hin - und herschlägt . Schimulsti
hockt wie der Böse neben ihr . Jekt nur noch
den Namen unter ein fertig ausgeschriebenes
Papier gesetzt Kleinigkeit ! And dann
ah , beneiden wird man sie .

Als man beim Notar anlangt , ist der gerade
zu einem Sterbenden gerufen worden ; es fann
Stunden dauern , bis er zurückkommt . Der

Matter nistet sich in der Schente ein , aber der

Frau erscheint es unziemlich , am hellen Nach¬
mittag zu zechen . So läßt sie sich lieber von
einem Trupp Schaulustiger in einen Lichtspiel
raum drängen . Es ist nicht das erstemal , daß

sie solch eine wunderlich belebte Leinwand vor

sich sieht , ein Wanderfino ist ab und zu im

Dorf gewesen , und einmal sind sogar einige
Filmaufnahmen dort draußen gemacht worden .

Nach einem scherzhaften Vorspiel , das Frau

Donatis nicht recht begreift, zeigt man: "Bil
der aus Deutschland" : die Weinernte im Nahe¬
tal , stille Burgen im fernen Tirol , einen Krab

benfang an der Küste . Die Frau ist ganz
Auge . Das ist etwas , das ihr gefällt ! Und
jetzt: „Unsere Ostmark". Eine Zwischenschrift
besagt : „Troh mancher Verlockung durch fremde
Machthaber hält der Grenzländer zäh an der
ererbten Heimat fest"

Ja , das ist die Heimat ; die schier endlosen

Kornfelder, gesäumt von einem sehr fernen
Strich Wald, die rauh gemauerten Dorfkirchen,
der blante Spiegel eines trägen Flusses, ein- träumtDuzend lichter Birken . Und dann

die Frau ? Ist das nicht . . . ? Aber ia ! Das
find doch ihre eigenen Kartoffeläcker, ist der
Giebel des Bürgermeisterhauses , und dort
ihr Herzschlag stockt . Dort hinter seinem dicht

umranften Gartenzaun steht der Schmied Dos
natis und starrt ernsthaft in die Weite . Und
sein Gesicht wächst und wächst ihr überlebens .
groß aus der Leinwand entgegen , und seine

Augen sehen ihr zwingend ins erblaßte Gesicht.
Hundert und mehr Menschen sizzen um sie

her, hundert und mehr Menschen starren mit
brennenden Gesichtern auf den Schmied Dona¬
tis , den Mann , der die Grenzen seiner Heimat
bis zum äußersten verteidigen will . Und sie ?
Steht sie nicht im Begriff , diese gute Mei¬
nung zu verraten ? Sie sieht nichts mehr , ihre
Augen werden blind vor Tränen .

,Nein ! " schreit sie . „ Nein !" Die aufrau¬
schende Musik übertönt ihren Ruf . Sie aber
erhebt sich entschlossen und eilt hinaus auf die
besonnte Straße , ganz erfüllt von einem hei▾
ligen Pflichtbewußtsein .

Heimzu fährt sie allein , während Schimulski
seine zornige Enttäuschung im Wein zu ersäu¬
fen sucht . Der Weg ist schmal und steinig wie
zuvor ! Aber jetzt sizi die Frau aufrecht, gleich
einer Zwanzigjährigen , ihre Hand hält die
Zügel eisern , und während sie Schritt um
Schritt der alten Not und Gefahr näher rüdt,
glüht ihr Wille immer stärker und in ihrem
Herzen flingt es immer lauter : „Trok mancher
Verlockung durch fremde Machthaber hält der
Grenzländer zäh an der ererbten Heimat fest ."



Toller Kerl , der Torquemado
Eine lustige . Gaunergeschichte von H. Sauerborn

-

Der Portier gab die Nachricht an den Direks | serventönigs betreibe . Sein wahrer Name seitor weiter: Um 13 Uhr 15 war Sennor Manuel unerheblich in einem Spiel, bei dem man ihmCortez y Torquemado in Mentone eingetroffen völlig zu Unrecht die Rolle des Verlierers aufund hatte vom Flughafen aus eine Zimmer zudrängen gewillt fet. Bet aller Hochachtungflucht im 2. Stockwerk des Palace -Hotels be =stellt. Der Gast nahm Wohnung , und wie Ge- tatsächlich der Fall ? Hatte Monsieur la Roche ,
vor der Weisheit Seiner Lordschaft wie lag

rüchte um große Persönlichkeiten ihren Weg der Hoteldirektor vom Palace , nicht ihm , Tor¬finden , pfiffen noch am selben Nachmittag die quemado , für den in Pfand genommenen undSpazen von den Dächern, daß Sennor Manuel im Privatsafe aufbewahrten Diamanten dieCortez y Torquemado , der argentinische Kon - Summe von 3000 Pfund gezahlt ? Hallo , HandServenkönig , eigens den Ozean überquert habe , aufs Herz , Herr Direktor !um wegen des Erwerbs des berühmten Blauen
Diamanten mit dessen Eigentümer , Lord Fiz
gerald Erskine , zur Zeit Esplanade -Hotel . inernsthafte Unterhandlungen einzutreten . DieZeitungs - und Filmreporter schnupperten sensationshungrig , sie wurden jedoch arg enttäuscht.Zu ihrem stillen Verdruß nämlich tat der An¬
gekommene nichts, , um die Gerüchte von dembevorstehenden Diamantengeschäft zu bestätigen.Er hatte es offensichtlich darauf angelegt , sich
in nichts von den übrigen Gästen des Badeorts
zu unterscheiden . Die üblichen Einladungen
Schlug er aus , spielte aber dafür mit Ausdauer
Whist im Rauchzimmer des Palace - Hotels . Sein
ständiger Partner war Mr. Simson Pratt , ein
harmloser Engländer , der nichts weiter Auf¬
fälliges an sich hatte , als daß er beim Spiel
enorm viel verlor , dafür um so weniger redete.

Acht Tage darauf fand in einem Privatzim¬
mer des Palace - Hotels eine ebenso turze wie
gewichtige Unterredung zwischen Sennor Tor¬
quemado und dem Hoteldirektor statt . Sie dau¬erte nur insgesamt drei Minuten , jedoch schie¬nen beide höchst befriedigt . Der Direktor beglei¬
tete den prominenten Gast respektvoll zum
Hotelausgang : Sennor Torquemado nahm in
einem Auto Play und fuhr geradeswegs zumHotel Esplanade , wo Lord Erskine , der Besizerdes Blauen Diamanten , wohnte . Der Konser
venkönig wurde sogleich vorgelassen , und als
er nach einer halben Stunde bereits wieder
das Hotel verließ , verriet sein Gesicht nicht die
Spur von Befriedigung darüber , daß es ihm
gelungen war , das berühmte Kleinod zum
Spottpreis von 5000 Pfund Sterling in seinen
Besiz zu bringen . Der Zweckt seiner Uebersees
reise war damit erfüllt , und so war er nicht
meiter überrascht , als er sich im Palace -Hoteleiner Kabeldepesche gegenübersah , die ihn zueiner dringlichen Geschäftsbesprechungnach Bar¬celona berief. Er packte seine Koffer und ent¬schwand noch am selben Abend mit dem Flug¬zeug in Richtung Westen .

Torquemado ! Was hatte der Direktor des Pas
Die Riviera horchte auf . Toller Bursche , dieser

lace auf die fühne Behauptung zu erwidern ?

eine halbe Stunde später den Journalisten mit
Freilich , gewißertlärte Monsieur la Roche

der Miene eines Diplomaten nach einem Mini :sterempfang - alles , was dieser Torquemadooder wie er hieß , zu seiner Rechtfertigung angeführt hatte , entsprach genau den Tatsachen.Warum auch nicht ? Konnte er , la Roche , einemKonservenkönig die Bagatelle von 3000 Pfund
abschlagen ? Nein , Gentleman bleibt Gentle =
man ! Indessen , betonte der Direktor , Vorsicht
auch in Dingen von scheinbar unwichtiger Be¬
deutung ! Und so habe er , la Roche, vor Tor¬quemados Abreise aus einem unbestimmbaren
Grunde Verdacht gefchöpft und den Scheck über
3000 Bfund noch im lekten Moment bei seiner

überzeugt wären , der Schachzug des geflüchteten
Bank sperren lassen. Womit , wie wohl alle

| Konservenmagnaten gründlich mikglückt war !

ein Mann , dieser Direktor ! Aber noch hatten fie
Die Badegäste waren fassungslos. Was für

sich nicht von ihrem Staunen erholt , da trafSennor Torquemados Antwort ein . Und sie
flang restlos überzeugend .

Der Hoteldirektor sah den prominenten Gastmit Bedauern scheiden ; desgleichen Mr . Pratt
- ein Astrologe hatte ihm endlich eine längere

Gewinnsträhne prophezeit. Einzig Lord Erskine
ertrug seine Abreise mit bewundernswerter
Fassung , obwohl gerade er sehr triftige Gründe
gehabt hätte , über sein plögliches Verschwinden
schmerzlich berührt zu sein . Seit einer Viertel¬
stunde wußte er nämlich, daß der Scheck über
5000 Pfund , den er für den Blauen Diamanten
bekommen hatte , eine glatte Fälschung war .

heit , hieß es darin , wären zweifellos aller An¬
Monsieur la Roches Weitsichtigkeit und Klug

erkennung wert . Gleichwohl müsse er . Torque¬

-

Weiher im Frühling
mado , die Unterschätzung seiner Person als eine
tödliche Beleidigung auffassen , nehme man an ,
daß er , ein Mann mit Praxis , das nötige Ein¬
fühlungsvermögen in die Gedankengänge eines Es feht dein Auge wieder junges Grün ,
Hoteldirektors habe vermissen lassen . Und so Das fich jungmädchenhaft in Deinen Wassern

verdammt nebensächlich
hätte er . Manuel Torquemado sein Name set

Tage den Sched über 3000 Pfund gar nicht erst Und zaghaft aus der Knospe Hüllung drängt.

[ Spiegeltan dem gewissen

bei der Bant präsentiert , sondern ihn vorsichts .halber bei seinem vom Pech verfolgten Spiel Der Wind haucht dir ein zartes Ahnen zu,
Summe in bar eingetauscht. Wobei er , so sagte und schüchtern duldest frühlingstrunknen Kuß.

partner , Mr. Simson Pratt , gegen die gleiche Daß du erbeben mußt in seligem Erschauern
Sennor Torquemado am Schluß ,
überzeugt wäre , daß Mr . Pratt demnächst diesenfleinen Verlust dank seiner schäzenswerten
Kunst im Whist wieder hereinholen werde .

vollkommen

Die Rivera dröhnte vom Gelächter der Bades

fragten fie. Wo war Mr. Pratt ?
gäste . Wo war der endgültige Hereingefallene ?

Nun , Mr . Simson Pratt hatte sich in aller

det , mit dem Ziel unbekannt . Whist ist ein fos¬
Stille entsprechend den Landessitten verabschie=
mopolitisches Spiel . Indessen wo immer er sichaufhielt , es erschien ihm zwecklos grausam ,seine Freunde an der Riviera um ihre kleineSensation zu betrügen . Und so meldete auch erfich drei Tage später in der Zeitung zum Wort .

Zugegeben , schrieb Mr . Pratt , daß er , ge¬

Namens bedient habe
nau wie Sennor Torquemado , sich eines falschen- ein Erfordernis seines

so sehe er gleichwohlspeziellen Gewerbes
feinen Anlak , wegen der 3000 -Pfund -Affäre
gegen feinen ehemaligen Whiſtpartner irgend¬
welchen Groll in seinem Herzen zu nähren . Im

ner Wertschäkung für emige Zeiten sicher. Um so
noffe feines höchst verwandten Berufes , sei seis
Gegenteil , Sennor Torquemado gleichsam Ge¬

fund Sterling genau die gleiche Summe in
werten Partner gegen den Scheck über 3000
mehr , als er , Simson Pratt , seinem bedauerns :

Falschgeld ausgehändigt habe

-

Dak diesmal Sennor Torquemado die Ant¬
mort schuldig blieb mar für die Rivieranäite

dak bei den Transaktionen nicht eine einzige
nicht einmal enttäuschend, wenn man bedenkt .

Person geschädigt worden war .

Das größte Armenquartier der Welt

Der Sonne Arm umfängt dich werbendschen
Und rührt in deine dunklen , traumumwobnew

[ Tiefen ,

Daß du dich still erwartend ihm hingibst . . . .
Anneliese Meyer Hinte .

hat . Partner und Partnerin werden im Nuder begehrte Mittelpunkt , jeder reißt sich umdie Ehre " , mit ihnen zu tanzen , und der
maffive Silber -Potal " , der für wenige Schil

linge um die Ecke gekauft wurde, geht bewundert von Hand zu Hand .

Die unbezähmbare Tanzwut findet selbst in
allabendlichen Uebungen nicht volle Befriedi
gung. Die Tänzer zeigen noch auf der Straße ,

neue Schlager ist in Whitechapel bekannt, und
Plaz ist, wie sie den Preis davontrugen . Jeder
auf dem Gehsteig , in der Fahrbahn , wo eben

ehe man sie im Westen überhaupt gehört hat.
seine Texte gehören zur Allgemeinbildung "

Denn zum Tanzen gehört fast gleichbedeutend
der gesangliche Vortrag , der in den Ver
anstaltungen bis zum Ueberdruß gepflegt "
wird . Jazz - Sänger sind dabei stets in geradezu

nen oder langgezogenen, nasalen und gegur
lästiger Weise in der Ueberzahl . Die gebroche

gelten Töne finden aber stets ein begeisterungs
fähiges Publikum .

Die Beträge , die allnächtlich in Whitechapel
umgesetzt werden , sind , so absurd das auch klingt ,
groß . Man frage nicht nach ihrer Herkunft . Es
ist ein Inferno des Elends , aber auch der Hem
mungslosigkeit , von dem das Nachtleben des

in GUTSCHEIN
Für

OSTMARK

und

und Tanzsäle sind bis um 11 Uhr gefüllt , aber
End, der Stadtteil der Armen . Kinos , Box- Londoner Elendsviertels Abend für Abend er

wenn die jungen Leute von dort herauskommen,gehen sie nicht nach Hause, sondern kehren inden Kaffeehäusern, Restaurants oder den typiichen Bratkartoffeln und Fisch" - Ständen ein.
nach Mitternacht in Blüte . Selbst in den ersten
Das Geschäft dieser Unternehmer steht bis weit

Morgenstunden gibt es noch viele Bummler , die
nach Kino und Café zum Kartenspiel gegangen
sind und nun auf dem Heimweg noch ihren
allerlegten Cent ausgeben .

Wo Hunger , Verbrechen und Tanzwut herrschen

Einheimischen sowohl als auch den Fremden an ,
Whitechapel - ein Schaudern fällt den |

hört er diesen berüchtigten Namen . Dieses Ver¬brecher - und Armenviertel im Ostens Londonshat sich unter dem Schutze des englischen „ Kul¬turpatents" aus den Zeiten , da es in jedem
bis in unsere Tage erhalten . Das größte und
Kolportageroman eine Rolle spielte , unberührt

düsterste Elendsquartier der Erde ist längst als
chwärende Eiterbeule der Haupytadt des

britischen Imperiums erkannt worden , feiner der
maßgebeden Männer denkt aber daran , das See
ziermesser anzusetzen . In diesem Schuhgebiet
des Schmuges und der Gesezlosigkeitstarren den
Besucher tagsüber unwahrscheinlich verkommene
Säufermauern an , nachts aber macht sich ein
lüsternes Leben breit , dem es keinen Abbruch
tut , daß die Geldbörsen mager sind oder ihr
Inhalt aus verbrecherischen Unternehmungen
stammt .

Indessen erwog der Geschädigte mit feinem
Gedanken . die Polizei zu bemühen , er hielt es
mit der Presse und erklärte den verdukten Re :
portern , daß er bei dem Diamantengeschäft nicht Nach 11 Uhr abends , wenn die Themsestadtum einen Penny geschädigt worden sei . sich anschickt, zu Bett zu gehen , ist der Nacht¬
Wohlverstanden , die Sache set nämlich die, dak betrieb in Whitechapel in vollem Gange. DieSennor Torquemado beim Geschäftsabschluß jungen Männer des Londoner Ostens erscheinen
statt des echten Blauen Diamanten lediglich in der kompletten Aufmachung des „perfekteneinen täuschend nachgeahmten Similistein in Gentleman ", wie sie ihn verstehen. Mit breiten ,Empfang genommen habe. Vorsicht ist die Mut- übermäßig wattierten Schultern, schillernderter der Weisheit ! Den echten Stein , erläuterten Brillantine im lockigen Haar , schief aufgeseztemSeine Lordschaft, würde der Konservenkönig Hut und auffälligen Kravatten promenieren sieſelbſtredend erst dann bekommenhaben, nachdem Whitechapel Road, die Hauptstraße, entlang,fich der Scheck als echt herausgestellt hätte . Nach flirten mit den junge Mädchen, die in einerdem Vorgefallenen bestand allerdings kein
Zweifel , daß Titel und Namen des Konserven - Super -Hollywood -Aufmachung mit hohen Hacken,
fönigs ebenso wenig echt waren wie der von phantastischen Hüten und unbezwinglicher Le¬
thm ergaunerte Blaue Diamant . benslust willige Flirtpartner sind . Allabend¬

Die Zeitungen brachten die Erklärung wortlich ist großer Korso , nur Sonnabend und
getreu . Sie lobten Lord Erskines Vorsicht , und Sonntag nicht . Am Wochenende geht das vor¬
die halbe Riviera amüsierte sich über Sennor nehme " Whitechapel aus und bevölkert die Tanz¬
Torquemados Reinfall . Aber nur zwei Tage lokale des Westens . Nur die ganz Armen blei¬
Tang am dritten brachten diefelben Zeitun - ben zurück und verschwenden ihre paar Pennies
gen eine äußerst fenfationelle Klarstellung des in den zahlreichen Kinos , Billard - und Tisch
Sachverhalts , zu der sich der Konserventönig" tennishallen oder in einem der noch zahl¬
von seinem derzeitigen Domizil aus bemüßigt reicheren Tanzlokale .
gefühlt hatte . Mit freimütiger Offenheit ge = Welch grotesker Widersinn : es gibt in ganz
stand er, daß er in der Tat weder Manuel y London keinen Stadtteil , der so zahlreiche Un¬
Torquemado heiße , noch den Beruf eines Kon - terhaltungsmöglichkeiten bietet , wie das East

Zehn Minuten Aufenthalt
Eisenbahn -Anekdoten

Farbenblind

"

Der preußische Eisenbahnminister Budde war
einem guten Tropfen nicht abgeneigt . Als er Der berühmte Arzt und Menschenfreund Vir¬
einmal eine Dienstreise nach Süddeutschland chow machte einmal eine Eisenbahnreise durch
unternehmen mußte , riet ihm einer seiner das schöne Deutschland . Ihm gegenüber im Ab¬
Freunde , auf der ersten bayrischen Station ein teil faß ein junger , aufgeblasener Fant , der sich
Glas „ Echtes " zu trinken . Der Zug habe dort sehr wichtig vorkam und Virchow dauernd mit
zwar nur eine einzige Minute Aufenthalt , aber seinem Geschwät belästigte. Als Virchow auf
wegen des hervorragenden Bieres werde vom nichts einging , versuchte er es mit Wigeleien .
Personal ein Auge zugedrückt und der Aufent- Ach, verzeihen Sie , meinte er, ist der Ort
halt auf zehn Minuten verlängert. Er müsse brüben Rotenburg oder Grüneberg. Ich bin
sich aber heranhalten , denn an dem Schanktisch nämlich farbenblind , und da kann ich wirklich
herrsche immer ein tolles Gedränge . nicht unterscheiden , welche von beiden Städtchen

Budde ließ sich das nicht zweimal sagen , und

als her Bug an befanter Station antam, stieger eilends mit all anderen Reisenden aus

und ging zu schaktisch. Der aber war leerdas Zugpersonal rief zum Einsteigen .

Arg enttäuscht wandte sich Budde an den
Fahrdienstleiter und erkundigte sich, weshalb
denn heute der Aufenthalt nicht verlängert und
das berühmte Bier nicht ausgeschenkt wurde .
Er hätte so gerne ein Glas getrunken .

Da zwinterte der Rotbemzte mit den Augen
und meinte treuherzig , indem er seine ganzen
hochdeutschen Kenntnisse zu Hilfe nahm : „Damit
wird heut nix . Heut wird der Fahrplan genau
eingehalten . Wir haben nämlich da so ein
hohes preußisches Eisenbahntier im Zug !"

"

da ist . "
, Sehen Sie " , erwiderte da Virchow , daleiben wir beide an dem gleichen Fehler. Bei

Ihnen , denn ich fann tatsächlich nicht einmalmir ist er vielleicht noch schlimmer als bei

unterscheiden, ob mir gegenüber ein Naseweiß
oder ein Grünschnabel sigt !"

Did und Dünn

Shaw und Chesterton saßen in der Eisenbahn .
Chesterton behäbig und did , Shaw dürr und

lang .

Wenn man Sie steht, lieber Shaw , dann sollteSagte Chesterton zu seinem Reisegefährten :

man meinen, im Lande herrsche Hungersnot ."
Und wenn man Sie sieht , lieber Chesterton ,

sollte man meinen , daß Sie allein schuld daran
find !"

jndme
DownSigella

Ber-Bohnerwachs

Edel

KOLONIALBILDER

111C

Wie sehr auch der Mann vom Osten tino¬
besessen ist, wie gern er auch seine verschiedenen füllt ist. Ein riesiges Sammelbeden asozialerSpielhallen besucht - nichts auf der Welt geht Elemente zerschellt hier in Whitechapel die
ihm über das Tanzen . Nirgends wird mit primitivsten Güter der Zivilisation . Nirgends
mehr Radau , Hingabe und leidenschaftlicher ist die Kriminalität größer als im Eastend vonLiebe getanzt wie hier . Die Tanzklubs sind öde, London , nirgends ist der Boden für Krankheiten
leere Räumlichkeiten mit Sigreihen längs der und Seuchen so günstig . Die Wohnungen sind
Wände und einem primitiven Kapellenpult und menschlicher Lebewesen unwürdig , Schmutz und
einem Büfett . Die apelle besteht aus zwei Schutt regieren den ganzen Stadtteil . Hier
bis vier jungen Halb -Amateuren , die tagsüber herrscht die bitterste Verkommenheit ; einige
Sausierer oder Taschendiebe sind Die Qualität U-Bahnstationen entfernt aber regieren die ge
der Musik besteht mehr in der Lautstärke als füllten Pfundsäcke. Mit eisigem Zynismus
in der Melodit . Hier gibt es feine „Mauer- findet sich die englische Moral mit dieser Hochblümchen" ; jeder tanzt und das Parkett dröhnt. burg des Lasters ab, statt sie mit eisernem Be
Nach kurzer Zeit ist es so heiß im Saal , daß der en auszukehren.
Veranstalter

Und die bleichen Gestalten

die Gasheizkörper abzustellen. Die Luft ist did großen Bogen der Arbeit ausweichen, wärett
freudestrahlend genötigt ist , in den verschlissenen Kleidern , die meist im

und schwül , aber die Tänzer find in Feuer und doch so dankbare Objekte für die Menschens
merken davon nichts. freundlichkeit , von der man im Inselreich immer

mit erhobenem Zeigefingef zu reden weiß .

-

Die kompliziertesten neuen Schritte werden
hier demonstriert . Mit einer unglaublichen
Hartnäckigkeit zeigen die Männer und Mädchen ,
die Müdigkeit scheinbar nur dem Namen nach
fennen , wieviel Akrobatik und „ Fußarbeit " in
einen richtigen Rumba gelegt werden kann . Die
meisten dieser Tanziünglinge und Mädchen er¬
finden ihre eigenen Figuren , die sie mit einem
geeigneten Partner einüben , um dann damit
unter die kritischen Augen ihrer ebenso bewan¬
derten Freunde zu treten und an den populären
Tanzwettbewerben teilzunehmen . Kein Triumph
ist für sie größer auf diesem Erdball , als der
eines Paares , das einen Wettbewerb gewonnen

Der Untergang der Flöhe
Von Richard Gerlach

Wissenswertes Allerlei
Im Chioin -Tempel in der japanischen Stadt

Kioto , wo es viele feltene Kostbarkeiten gibt ,
befindet sich auch ein Alarmapparat
Dieser Apparat ist so sinnreich eingerichtet , daß
er nur Töne hervorbringt , die genau wie
Nachtigallengesang flingen . Wenn Diebe oder
deren Posten diese Töne hören, werden sie gar
nicht erschrecken, und man hat größere Auss
ficht, die Missetäter zu fangen , als wenn man
sie durch ein unverkennbares Alarmsignal in
die Flucht triebe .

damals selbst bei Hofe den ständigen Gesprächs¬
stoff, und noch Karl Immermann hat 1822 das
wigige Lehrgedicht Flohia " neu herausgegeben,
was er zweifellos nicht getan hätte , wenn die
Flöhe selten gewesen wären.

Wir brauchen gar nicht auf jene Dissertation
zurückzugehen , worin erörtert wird , „ ob ein
Professoren -Purschen - Floh weitere Sprünge
mache als ein Bürger -Purschen-Floh". Wir
kennen den flinken Springer noch recht gut , und
besonders in der Kriegszeit hatte man Uebung
darin , ein halbes Dugend in kürzester Frist zu
fangen. Auch später brachte man zuweilen einen
ausgehungerten Quälgeist heim. Es war ein
gewohnter, halb ergöglicher, halb ärgerlicher
Zwischenfall .

Es sind schon sechs, sieben Jahre her, daß
mich der letzte Floh gebissen hat , und der Leser
wird wohl ebenso weit zurüddenken müssen , bis
er in seinen Erinnerungen einem Flöhchen be¬
gegnet. Man kann es nicht länger bezweifeln,
der anhänglichste Schmarozer des Menschen
stirbt aus , wenigstens bei uns ; denn in den
füdlichen Ländern gedeiht er nach wie vor. Was
fehlt den munteren Springern ? Wurden sie
nicht seit vielenJahrtausenden als unvermeidbar
angesehen? Haben sie nicht alle Geschlechter vor
uns gezwickt und belästigt ? Hupften sie nicht
einst genau so fröhlich aus seidenem Gefält wie
aus dem derben Kittel ? Hat nicht ein Spötter
jogar unter Ovids Namen eine Elegia de pulice

Tierchen, den nedenden Floh. Er war ein
verfaßt ? Puler irritans nannte Linné das

Beiniger , den man lachend verfolgte , den
man zwar mit einem gewissen Ingrimm
fnidte , aber auch mit Schadenfreude , daß

Der alteder Listige sich erwischen ließ.
Humorist Johann Fischart dichtete 1573 ein
Flohbuch, das zu den beliebtesten seiner Zeit

Der Ueberwunder unrichtige und spotwichtige
gehört. Es heißt : „ Flöh Saz , Weiber Traz .

Rechtshandel der Flöh mit den Weibern . Ain
neu Geläs , auff das überkurzweiligst zu be¬
lachen , wo anders die Flöh mit stechen aim die
Kurzweil nit lang machen ." Die Flöhe boten los !

Dann plöglich war es aus , man bekam keinen
mehr. Woran mochte es liegen? Man riet :

fein. Vielleicht sind ihnen die chemischen Waſch¬
Unter den Flöhen muß eine Seuche ausgebrochen

mittel zum Verhängnis geworden. Vielleicht
haben die Staubsauger ihnen den Garaus ge
macht . Gewiß , Sauberkeit bekommt ihnen nicht ,

ihre Larven tummeln sich im Kehricht . Aber
gibt es nicht doch noch Stuben , die nicht bis in
alle Eden gefegt sind ? Sätte sich nicht wenig
itens eine kleine Anzahl Flöhe halten müssen?

Jedenfalls : es frabbelt nicht mehr plötzlich
zwischen den Schulterblättern , es bohrt und zwact
nicht mehr unvermutet . Was die Jahrtausende
nicht hofften , ward uns beschieden : wir sind sie

Warta Creme - Seife , die Seife , die die Jugend erhält 258



Probleme und Einsatz unferer Landwirtschaft

nen

Von Reichshauptamtsleiter Dr . Hermann Reischle

Sehr gute Hopfenernte
Nach Mitteilung des Statistischen Reichs

amts sind im Jahre 1938 im alten Reichsgebiet

mensgrundlagen der Landwirtschaft im Rahmen
der Marktordnung des Reichsnährstandes gefe¬
stigt worden , sondern auch Mensch und Hof wird
eine neue innere Bewertung zuteil .
Nachdem so die Leistungsfähigkeit der deutschen

3ur Frage der Unterbewertung landwirtschaftlicher Arbeit Landwirtschaft in sich gefestigt worden ist , kommt auf einer Erntefläche von 8472 Heftar 99 185

es nun darauf an , der deutschen Landwirtschaft Doppelzentner Hopfen geerntet worden ; tros

Die Unterbewertung der landwirt | tums ist hierfür die entscheidende Voraus- diejenige volkswirtschaftliche und völkische Stel Rückgangs der Anbaufläche um etwa 1000
chaftlichen Arbeit als Erscheinung des moder- segung, denn ohne Bauerntum stirbt ein Bolt. (ung zuzuweisen, die der Leiſtungsfähigkeit des Sektar war der Ertrag fast ebenso groß wie im

Industriezeitalters und der Unaus- Die natürliche Bevölkerungszunahme ist, wie deutschen Bauerntums zukommt. Denn nachdem Vorjahr und sogar um 25,9 v. H. größer als
geglichenheit der Wirtschaftsordnung findet seit ein einfacher zwischenstaatlicher Vergleich zeigt, in den letzten Jahren von seiten der Landwirt - im Durchschnitt der Jahre 1932/37. Im Reichs¬
Sahrzehnten ihren sichtbaren Ausdruck in in den Ländern mit vorwiegender Landwirtschaft die Voraussetzungen für eine Höherbewer- durchschnitt liegt der Sektarertrag mit 11,7
einem Ausmaß der Flucht aus der landwirtschaft wesentlich größer als in den Ländern mit tung der landwirtschaftlichen Arbeit geschaffen Doppelzentner um 3,5 Doppelzentner über dem
schaftlichen Arbeit , das weit über die normale | vorwiegender Induſtrie . Zahlreiche Industrie - worden sind, ist jetzt der Zeitputt gekommen,
Bevölkerungsabgabe des Landes an die Stadt länder der Erde sind heute vom Volkstod be- in dem nun ergänzend von seiten der Gesamt: Durchschnittsertrag 1932/37. In der Hallertau,
hinausgeht. Die Erörterung dieses schwer- droht. Man muß sogar jagen, daß diese Ent- wirtschaft die Voraussetzungen für eine Höher dem größten deutschen Hopfenbaugebiet, wurde
wiegenden Volksproblems hat den Hauptinhalt widlung in einigen Industrieländern unabwend- bewertung der landwirtschaftlichen Arbeit auf- 1938 so gar ein Refordertrag von 18,1 Doppel¬
des 6. Reichsbauerntages 1938 in Goslar ge = zentner je Hettar erzielt . Auch der Beschaffen
bildet . Dabei ist nicht nur auf die Ursachen , Voltes aber nimmt seine volkswirtschaftliche ,

bar erscheint . Mit der Ueberalterung des zubauen sind.
heit nach ist die Hopfenernte 1938 als recht

sondern vor allem auch ganz besonders ein- weltwirtschaftliche , kulturelle und nicht zuletzt gut zu bezeichnen ; sie ist im Durchschnitt viel
dringlich auf die Folgen der Flucht aus der seine weltpolitische Leistungsfähigkeit ab . Daran leicht sogar noch besser als die qualitätsmäßig
landwirtschaftlichen Arbeit hingewiesen worden . ändern auch Reichtum und hohe Renteneintom¬ gute Ernte des Vorjahres.

den Vorgang des Volkssterbens noch eine Zeitmen nicht das geringste . Sie überdecken lediglich

lang , bis dann auch die Voraussetzungen des
Rentnerdaseins in sich zusammenbrechen . Die
Geschichte ist nicht arm an solchen Beispielen .

Deutschland wie auch Italien und Japan wol¬

len und können die Gefahren des Volkstodes
bannen, ehe es zu spät ist, weil in diesen Indu¬
strieländern die qualitativen bäuerlichen Vor¬
aussetzungen noch wesentlich günstiger sind als
bei den meisten anderen Industrievölkern . Der
Kampf Deutschlands um Landwirtschaft und
Bauerntum hat im staatlichen Bereich im Jahre
1933 begonnen , die NSDAP . hatte diesen Kampf
bereits mit der Verkündung des Partei¬
programms und im besonderen des Agrarpro¬
aramms von 1930 aufgenommen. Darauf hat
Reichsleiter Darré auf der großen Arbeits¬
tagung des agrarpolitischen Apparates der
NSDAP . auf Burg Vogelsang eindringlich hin¬
gewiesen . Dabei sind nicht nur die Einkom¬

Die Landfluchtfrage ist nicht nur eine Ein¬
tommensfrage, sondern vornehmlich auch eine
leelische Frage . Die Lösung des Land¬
fluchtproblems gehört insofern zu den schwie¬
rigsten Aufgaben , die die Geschichte der staat¬
lichen Wirtschaftspolitik stellt . Sowohl die
Ursachen als auch die Folgen der Landflucht be =

wirtschaft .
schränken sich nicht auf den Bereich der Land¬

Sie berühren die gesamte Bolts¬
wirtschaft. Daher kann das Landfluchtproblem
auch nur von der Gesamtwirtschaft und der
Mitarbeit des ganzen Volkes unter Führung
der NSDAP . gelöst werden . Denn die Land¬
fluchtfrage ist eine Lebensfrage des Volkes .
Dabei handelt es sich nicht nur um eine Le¬

bensfrage des deutschen Volkes, sondern um die
Lebensfrage der Völker, insbesondere der arisch¬
nordischen , aller Zeiten .

Jedes Volk nimmt entsprechend seiner erb¬
bedingten Begabung an der Kultursendung der
Menschheit teil . Die Erhaltung des Bauern¬

Bilanz am 31 . Dezember 1938
Attiva

Kassenbestand und Guthaben auf Postscheckkonto
Wechsel .
Wertpapiere

Bantguthaben

a ) mit einer Fälligkeit bis zu 3 Monaten

b ) langfristige Bankguthaben
Schuldner in Ifd . Rechnung
Darlehen •

Beteiligungen
Grundstück und Gebäude

Betriebs - und Geschäftsausstattung

Restzinsen a . /Darlehn

•

•

•

Erst durch einen gewissen Bewertungsaus
gleich zwischen Landarbeit und Industriearbeit
im Rahmen der Neuordnung der deutschen
Volkswirtschaft tann eine Unterbewertung der

feitigt werden. Im Zuge der Erzeugungsschlacht
landwirtschaftlichen Arbeit mehr und mehr be¬

Salzverzehr fünf Millionen Doppelzentner
ist ja die ernährungswirtschaftliche Selbstversor Vom 1. April 1937 bis 31. März 1938 wur
gung Deutschlands bei stetig wachsender Bevöl¬

ferung und trok Vollbeschäftigung bis auf den in Deutschland 46,3 Millionen Doppel¬
83 v. H. des Gesamtverbrauchs gesteigert wor - zentner Salz gewonnen , 18 v . 5. mehr als im

den . Diese Leistungssteigerung hat stattgefun- Vorjahr . Beim Steinsalz betrug die Zunahme

den trotz einer Abwanderung aus der Land- 16 v. 5. bei der Salzsohle 31 v. H. und beim
arbeit von weit mehr als 700 000 Menschen in Siedefalz 6 v. H. Versteuert wurden zu Ges
den letzten sechs Jahren. Sie ist das Ver nußzwecken 5,00 Millionen Doppelzentner. Die
dienst des deutschen Bauern , der sich Salzsteuer ergab 60,0 Millionen Reichsmart.
unermüdlich einsette , um auch Abwanderungs- Der steuerfreie Inlandsabsak zu gewerblichen
verluste durch erhöhte Tätigkeit auszugleichen. und sonstigen Zwecken erreichte mit 31 Millio
Aber es ist klar , daß eine weitere Abwanderung nen Doppelzentner mehr als das Sechsfache
aus der Landarbeit nun Gefahren des landwirt der versteuerten Salzmengen . Die Zunahme

schaftlichen Erzeugungsrückganges mit sich brin - gegenüber dem Vorjahr , die 5,8 Millionen
gen müßte, der unter allen Umständen vermie- Doppelzentner beträgt , ist ein deutliches Kenn
den werden muß . Der Kampf gegen die Land - zeichen für den weiteren Anstieg der deutschen
flucht ist so zugleich ein Kampf für das deutsche Wirtschaftstätigkeit . Die steuerfreie Salzaus
Bauerntum und für die Zukunft des gesamten fuhr war 18 v. 5. höher und erreichte 9. 7
deutschen Volkes .

Pachtungen
RM . 27 932,69

Herr Hauptmann a . D. und Bauer D. von Frese in Loppersum
RM . 10 872,56 will wegen Aufgabe der Landwirtschaft seine zur Zeit von ihm
RM . 20 070 , - selbst bewirtschafteten

• RM . 126 515 , - landwirtschaftlichen Besikungen
RM . 220 000 , - in Loppersum , bestehend aus :• 6

• 9 RM . 325 838 . 03

• • RM . 31 634,13

• RM .
RM .

RM .

3 000 ,-

7 000 ,-
3 801 ,-

1. Wohn - und Wirtschaftsgebäude
und ca . 82 Settar Ländereien ,

2. Wohn - und Wirtschaftsgebäude
und ca . 48 Seftar Ländereien

RM . 218,70 zum Antritt im Herbst d . 3. bzw. 1. Mai 1940 durch mich vers
Summe der Attiva 776 882,11 pachten .

In den Attiven und Indossementsverbindlichkeiten
sind enthalten ; Forderungen an Vorstandsmitglieder

und dergl . ( § 33d Abs . 4 des Genossenschaftsgesetzes )
RM . 33 451 , -

Passiva

Gläubiger in Ifd . Rechnung
Spareinlagen

Die Verpachtungsbedingungen können vom 10. d . M. an bei
meinem Auftraggeber und bei mir eingesehen werden .

Emden , den 6. Mai 1939 .

Reinemann , Auktionator .

Das in der Gemarkung Leer , Kartenblatt 13 , Parzelle 48/3 ,
nahe der Neemannschen Papierfabrik liegende , bislang dem

. . . RM . 242 475,86 Schlachtermeister W. N. Weinberg in Leer gehörende

a ) mit gesetzl . Kündigungsfrist RM . 50 003,13
b ) mit bes . vereinb . Küns

digungsfrist

Geschäftsguthaben
RM . 434 230,05 RM . 484 233,18

a ) der verbleibenden Mitgl . RM . 12 800 ,-
b ) der ausscheidenden Mitgl . RM . 302,80 RM . 13 102,80

Reserven nach § 11 des Reichsgesetzes über das Kreditwesen
a ) gesetzl . Reserven ( § 7 Nr . 4

des Genossenschaftsgesetzes ) RM . 15 442,72
b ) sonstige ( freie ) Reserven

nach § 11

Wertberichtigungsposten
Im voraus erhobene Wechselzinsen .
Reingewinn 1938

RM . 11 017,02 RM . 26 459,74

. RM . 7 963,23
87,66. RM .

. RM . 2559,64
•

Summe der Passiva 776 882,11

Verbindlichkeiten aus Bürgschaften RM . 2666,66 .

Gewinn und Verlustrechnung
Aufwendungen .

Ausgaben für Zinsen u . Prov .
Persönliche und sachliche Unkosten
Gesetzliche soziale Abgaben
Steuern

Abschreibungen
Sonstige Aufwendungen
Gewinn 1938

•

RM . 16 536,25

RM . 10 011,98•

1,58 Heftar große Grundstück
( Weidefläche ) ist bis auf weiteres zu verpachten .

Angebote sind bis zum 15. Mai 1939 an das Landesbauamt
in Aurich zu richten .

Bäckerei -In einer Ortschaft
der Stadt Emden -

Nähe
günstig ge¬

verbd . mit Kolonialwaren - legene
geschäft , auf dem Lande we¬
gen Unglücksfall mit vollem Gastwirtschaft
Inventar sofort zu verpach mit kompl . Inventar , verbundenfen . Für einen Anfänger ist
günstige Gelegenheit geboten . mit Gemischtwarenhandlung ,

Schriftliche Angebote unter zum sofortigen Antritt
E 1710 an die OTZ . , Emden . leben des Inhabers

Zu verkaufen

Ab¬
unter

günstigen Bedingungen zu ver¬
faufen . Gebäude und Inventar

sind in bestem Zustande . Stal¬

ungen , sowie Obst - und Gemüse¬

garten vorhanden .
Im Auftrage habe ich ein im Für die Schiffahrt besteht An¬

westlichen Stadtteil belegenes , legestelle , insbesondere auch für
modern eingerichtetes Sportboote .

Schnell entschlossene kapital¬
Einfamilienhaus träftige Interessenten erhalten
mit Zentralheizung u. Garten nähere Auskunft durch
nach dem Hafen zu 5 . 6 . Dawe , Emden ,

RM . 303,32
unter günstigen Zahlungsbedin- Grundstücksmakler , Fernruf 2615.

RM . 175,40 gungen zum baldigen Antritt zu
RM . 1473,53 verkaufen .

Fernsprecher 2062 .
RM . 4,10 Leer .
RM . 2559,64

RM . 31 064,22
2 . Winckelbach ,

Grundstücksmakler .

RM . 30 665,40 Im Auftrage habe ich einenErträge
Einnahmen aus Zinsen und Prov . •

RM . 108 ,-

Sonstige Vermögenserträge RM . 290,82
Erträge aus Beteiligungen

Mitgliederbewegung .
Anfang 1938 302 Mitglieder

Zugang 1938 28 Mitglieder

Abgang 1938
Ende 1938

8 Mitglieder

322 Mitglieder

gut erhaltenen

Geldschrank
RM . 31 064,22 preiswert zu verkaufen .

Spar - und Darlehnskasse Neermoor
eGmuH . , in Neermoor .

Willm Heykes , S . Sweers , Bernh . Menninga .

Umständehalber an Hauptgeschäftslage Beers fo=
fort preiswert zu vermieten

geräumiger Laden mit Wohnung

Leer .
Fernsprecher 2062 .

Versteigerer .

Ärzte -Tafel

Verreift
bis Pfingsten .

Dr . Dilg , Emden

2. Windelbach, Kleinanzeigen
gehören

in die OTZ .
Rote Plüschgarnitur

(Sofa , 2 Sessel und Tisch) gut

erhalten , zu verkaufen .

Zu erfragen bei der OT3 .,

Leer .

Ostfrieslands modernsies Bestaltungsautoworin ſeit zirka zehn Jahren gutgehendes Herren- Ostfrieslands
Friseurgeschäft betrieben wurde ; auch gut passend
für Damen - Friseur - oder jedes andere Spezial¬
geschäft ; renoviert .
Besichtigung jederzeit gerne gestattet .

Schriftliche Angebote bitte zu richten an
Rollwage , Leer , Adolf - Sitler -Strake 4 L

Uebertührungen durch Deutschland sowie das Ausland

werden prompt und zuverlässig ausgeführt .

Bestattungsinstitut Gerhard Remmers Emden
Am Deltt 30 .

Millionen Doppelzentner .

Familiennachrichten

Ihre Verlobung zeigen an :

Emilie Straßburger

Werner Garbe

Emden
(Ostfriesland )

7. Mai 1939 .

Die Verlobung unserer

Tochter Margarete mit
Herrn Andreas Klinken :

borg , Bauer , Hoesingwehr
bei Eilsum , geben bekannt

K. Risius und Frau .

Ettine geb . von Freeden .

Bunderneuland , Mai 1939 .

Wilhelmshaven
Linienschiff Schlesien ""

Wir zeigen unsere Ber
lobung an

Margarete Riffus
Andreas Klinkenborg

Bunderneuland
b . Bunde i . Ostfr .

Statt Karten !

Die Verlobung meiner
Tochter Rigte mit Herrn
Johann Diersmann
gebe ich hiermu bekannt

Frau A. Boß wwe .
geb . Wieben

Hatshausen

Hoesingwehr b . Eilsum
über Emden

Mai 1939

Rifle Boß
Jobann Diersmann

Verlobte

Hatshausen Warfingsfehn
5. Mai 1939

Leer , den 5. Mai 1939 .

Plötzlich und unerwartet verschied heute in Olden¬

burg nach kurzem , schwerem Leiden mein innigst¬

geliebter Mann und allzeit treuer Lebenskamerad ,

der liebevolle Vater seines Kindes , unser lieber Sohn

und Schwiegersohn , Bruder , Schwager und Onkel ,

der Bauunternehmer

Eduard Bernhard Thien
in seinem 47 . Lebensjahr .

In tiefer Trauer

Frau Elsa Thien , geb . Plank ,
Kurt Thien

und Angehörige .

Beerdigung am Dienstag , dem 9. Mai 1939 , nach¬
mittags 3 Uhr von der Leichenhalle des luth . Fried¬
hofes aus .

Trauerfeier 2 Stunde vorher .

Von Beileidsbesuchen bitte man Abstand zu
nehmen .

Beerdigungs Institut

Cl . Silgefort , Leer
Fernruj 2107 Fernrut 2107

Besorat 2003 ernteonsporte zu ermäßigten Preisen



Sehr
gut !
Lebewohl
gegen Hühneraugen

Lebewohl gegen Hühneraugen u .
Hornhaut Blech dose ( 8 Pflaster )
65 Ptg . in Emden in allen
Apotheken u . Drogerien . In Leer :
Kreuz - Drog . F. Aits , Adolt - Hitler
Straße 20 , Drog . Herm . Drost ,
Rathaus - Drog . J . Hatner , Brunnen¬
str . 2. Germania - Drog . J. Lorenzen

IKRAFT

HERZ

Doppelherz¬
eine Wohltat und herrlich mun
Dende Köftlichkeit , die dem Wohl¬
ergehen dient , die uns fo ftählt
und fchaffensfreudig macht !

DOPPELHERZ

In Apotheken und Drogerien ,
bestimmt bei : Emden : J. Bruns ,
Neutorstr . 44 , H. Carsjens , Zw .
beid . Märkten , Drog . Denkmann ,
Am Delft 17. A. Müller , Zw .

Wangerooge

Nordseebad

Wangerooge
Preiswerter Pauschal -Aufenthalt

in Vor - und Nachisaison .

Auskunft: Reisebüros

undBadeverwaltung Meerwasser
Trinkkuren

Spiekeroog
die grüne Nordseeinsel

das gepflegte muhigenordseebad.

WERBESCHRIFTEN durch die Kurverwaltung .

Hotel zur Linde , Spiekeroog
Inh . Johannes Sanders

mit Haus Linde
Beide Häuser in günstiger Lage zum Strand mit fließendem Wasser
Für Ausflügler besonders die Strandhalle : : Prospekte auf Anfrage

Günsels Hotel

Spiekeroog
Selt 1872

Fernruf 32

preiswert und gemütlich

Umzüge
von und nach

auswärts .

Lagerung

Drucksachen

OLER
DIRKS

EMDEN

jeder Art liefert schnell und gut

die OTZ - DRUCKEREI

beiden Sielen 10. Aurich : C. JOH . FRIEDRICH DIRKS , EMDENMaaß Osterstr . 26 , K. Wassmus ,
Löwen Apotheke , Leer : Fr . Aits
Adolf Hitler -Straße 20 , Drog . z .
Upstalsboom , Adolf Hitler Str . 50
H . Drost , Hindenburgstraße 26 ,
J . Lorenzen Hindenburgstraße 10 ,
J . Hatner Brunnenstraße 2. Neer¬
moor : Med . Drog ., Neermoor .
Norden : A. Lindemann Hinden
burgstr . 88 . Oldersum : Adler
Apotheke Apotheker C. F. Meyer .

Wittmund : K. Kunstreich .

Herzklopfen
Atemnot ,Schwindelanfälle , Arterien¬
vertaltung , Waffersucht , Angstgefühl
stellt der Arzt feft. Schon vielen hat
der bewährte Toledol -Herzfaft die ge¬
wünschte Befferung und Stärkung des
Herzens gebracht . Warum quälen Sie
fich noch damit ? Badung 2. 10mt. in
Apotheten . Verlangen Sie sofort die
toftenlose Aufklärungsschrift von Dr.
Rentschler &Co. Laupheim 216Wbg .

Billige aber gute Uhren

10
12

ใน

mit Garantie . Bei Nichtgefall. Um¬
tausch oder Geld zurück. Nr . 3.
Herrentaschenuhr mit
geprüft . 36stündig.An - 1 . 90
kerwerk, vernickelt, M.
Nr. 4. Versilb . Ovalbügel, 2 vergold.

Ränder . M. 2. 30 . Nr . 5. Besser , Werk, flache
Form , M. 3. 40 . Nr. 6. Sprungdekluhr , 3 Deck .,
vergoldet , M. 4. 90 , besseres Werk
M. 7 . 40 . Nr. 8. Armbanduhr , vernick.
m. Lederarmband ,M. 2. 60 , Nr.85. Dto.
für Damen , kleine Form, mit Ripsband , M. 4. -.
Nr . 99. Dto ., Golddoublé , 5 Jahre Gar , für Ge¬
häuse , für Damen , mit Ripsband , M. 5. 90, für

Herren , viereckige Form, M. 6,90 .
Nr . 642. Tischuhr , mod. Form
8-Tage -Werk Eiche.pol . M. 7. 80

Nr. 1461. Geschnitzte Kuckucks¬
uhr . stündl . Kuckuck
ruf, M. 2. 50 . Wecker¬
uhr , genau geh.,M. 1. 60.
Nickelkette - 25. Dop¬
pelkette vergold ,M. -.70.
Kapsel M. -.25. Nr. 612.
Monogr -Siegelring
für Damen oder Herren ,
vergoldet , einschließl.
Monogramm M. 1. - .
Nr . 614. Siegelring ,
8eckige Platte M. 1. - .
Nr . 2803. Siegelring ,
mod . Form , M. 1. -.

MAB

4.

Als
Trauring , Doub . M. - .80 , Doublé -Ring
mit Simili M. - .80 . 2 Jahre Garantie .
RingmaßPapierstreifeneinsenden. VersandgegenNach¬
nahme, Jahresversand 30000 Uhren, 20000 Ringe.
Katalog mit ca . 700 Bildern gratis !

Fritz Heinecke
Braunschweig Abt

Berücksichtigen Sie

A9

unsere Inserenten

Alter Markt 5. Fernsprecher 2020 und 2200

Lindner - Anhänger
5 t und 4 t , sofort ab Lager

Lanz - Eil - Bulldog
55 und 25 PS , kurzfristig lieferbar

Auto - Zentrale

F. & E. Arends , Emden
Fernsprecher 3173 .

Auto-Lackier -Werkstätten
Straße der SA Leer Fernrut 2169

Paul Voorwold
Neu und Reparatur Lackierungen

Cintagsfüfen , Legehühner
tönnen noch laufend abgegeben werden von weißen ame¬
rikanischen Leghorn . Die letzte Einlage für Lohnbrut
bis zum 10. Mat .

D . Gielmann , Neermoor ( Ostfr . )
Brüteret und Geflügelzucht .

Am Montag , dem 8. d . M. findet eine

Besichtigung der Tulpenfelder
statt . Treffpunkt 14 Uhr pünktlich beim Plaz Claas
Engbers , Landschaftspolder . Unsere Anbauer und
Mitglieder laden wir hiermit freundlichst ein .

Ditfriesische Blumenzwiebelkulturen
eGmbs . , Leer / Ostfrsld .
Besichtigung nur für Mitglieder der Genossenschaft .

Jo jung und schon Sorgen ?
um die Schlankheit ! Veranlagung und wenig Bewegung machenall zu bald stark und rundlich . Deshalb brauchen Sie nichhungern . Trinken Sie rechtzeitig den naturgemäßen , unschädlicher
Dr . ERNST RICHTERS Frühstückskräuterte
Auchals Drixtabletten und Drix-Extra (Dragees ) in Apotheken und Droger

Heilbäder
TEUTOBURGER WALD

WESERBERGLAND

Bentheim

Driburg

Eilsen

Lippspringe

Meinberg

Münder

Nenndorf

Rheuma , Neuralgien , Gicht ,
Gelenke

Rheuma . Nieren . Herz , Frauen

Rheuma , Gicht , Frauen ,
Hautkrankheiten

Katarche der Luftwege .
Asthma , Rheuma , Stoffwechsel

Rheuma , Frauen , Herz , Nerven

Rheuma , Gelenke . Blutarmut
und Schwäche . Nerven

Rheuma , Gicht . Jschias .
haut - und Frauenleiden

Oeynhausen her nerven.Rheuma, Gelenke

Pyrmont herz , Blut , Frauen , Rheuma

FrauenRothenfelde her. Rheuma, Shrofulofe.

Salzuflen Katarche der Luftwege .

herz , Rheuma , Frauen .

Auskünfte und Werbeschriften

IN DEN REISEBÜROS UND BEI DEN KURVERWALTUNGEN

Pauschalküren durch Kurverwaltungen u . Reisebüros

FEUERVERSICHERL

ER
SC

H
E FE

U
E

CONCORDIA

GEGR-1864
INNOVER

G
ES.%

.

Concordia
Hannoversche Feuer Versicherungs Gesellschaft auf Gegenseitigken

in Hannover

Sie gewährt Versicherungsschutz gegen die Gefahren des Feuers ,
der Hautpflicht und des Einbruch - Diebstahls

owie gegen Unfälle , Autoschäden , Wafferiettungs - u . Glasschäden
Sie wirkt leit mehr als 7 Jahrzehnten zum Nutzen ihrer
Versicherten nach dem Grundaz der Gegenseitigkeit .

Alle Erträge und Ueberschüsse tommen den versicherten Mitgliedern durch Gewährung von
Prämienrüderstattungen bezw. durch Stärkung der Fonds der Gesellschaft zugute.

1869 - 1939

Oldenburgische
Landesbank

A
70 ' ahre Dienst am kunden

Regionalbank für Oldenburg und Ostfriesland

Bank für jedermann Alusgabe von Sparbüchern

G.

Zweigniederlassungen
in

Ostfriesland
Aurich

Leer

Emden
Emder Bank

Weener

Elens

Norden
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Nochein

EineguteStundespäterüberflogmanin
Louis.

WeilchenkonntemandenUnterlaufdesSene¬
HöheSt .

Lüftezuerheben.

beträchtlicher

franktwar.

=1ǝaรอง

unterbrachderArzter
, ,Ausgeschlossen!"

regt.„IchhabekeinenSchlauchzumMagen.

auspumpenhier."
DerAmerikanerließsichnichtausderRuhe

,,UndinderWüstezuverreden!"[chrieder

bringen:Dannbleibtnichtsanderesübrig.

alsdieFallschirmeumzuschnallenundabzu
springen.

, ,VerstehtjemandetwasvonFunfentelegra

behäbigeFranzoseverzweifelt.

DaöffnetederMannmitdemblonden

EineinzigerAufschreiderHoffnungwardie

, ,Mann,weshalbsagenSiedasnichtgleich?"

DochehederBlondenocheinweiteres

tannichnicht,aberfliegen.Ichbefizeselbst
VollbartzumerstenmaldenMund:Funten

mitdieserMaschinezurechtkommenwerde."

AntwortderPassagiere.

einkleinesFlugzeug.Ichglaube,dakichauch

manunsaufliest." vordemAbspringenumHilfefunken,damit

riefderMajor.

EineKetteverbanddieHand¬

man,daßergefesseltwar.DieTaschenwaren
aufgeschnitten,sodaßdieHändeganzhindurch¬

einTumultaus:Die

Nurderjungeschellen,diesichumdieGelenkeschlossen.Im
gestecktwaren.

SekundenlangsaßendiePassagierewiege¬

HilfspilothatteoffenbarvonderselbenKon¬
servegegessen,dennseinZustandglichdemdes

ernicht

LeonVandegriftgebotjetztmitseiner

Der

Gatteversuchtevergeblich,diemitHändenund

Undnunerklärteeringeläufi¬

EsgehörtenichtvielPhantasiedazu,um

mächtigbleiben

diesemVorhaben

gellenderStimme.DerältereFranzoserief

durchdasKnatterndesMotorshindurchver¬

erseinOhrdichtandenMunddesMajorsgattinverfielinSchreifrämpfe. .Ihr

lekterAnstrengung:„Doktor,helfenSiemir!

, ,Mapauvrefemme!

nunzubegreifen,wasgeschehenwar.

ganzeZeitübergesessen.SeineHände

versuchen,dieMaschinezusteuern.obwohlsie

indemlegtenKräftendasFlugzeugwiederineine

PilotenaufsHaar.Fühlend,daß

oderwirsindalleverloren!"

seinerSinne
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FührerderLuftschiffe VONTHORGOOTE

Laufplanke,vorsichtig,dennsiewarjanurFreude?Nichteigentlichüberdasnochein

84 .Fortsetzung.

Schiffskörperhineinlaufen,
dannzüngeln?

-

leuchteimLaufgang.
NurzwanzigMeter

nein

UnddabeisantdasSchifftreibendüber
Feindesland,irgendwiemitdemWind,leichtes
ZielfürhundertGeschüße,fürAbwehrflieger

DerF .d.L.rafftesichwiederauf.Mit
allerKrafthoberdenlinkenFuß.fandendlich
dieSprosse,zoamühsamdenanderennach.
tastetemitderrechtenHandhöher,arbeitete
sichlangsamweiter.EswarwieeinTraum,
dasalles.Ja,erträumtejetztdiesesFurcht¬

Gleichmußteeraufwachenoder bare.
erträumtenicht.

WaswollteereigentlichaufdemRüden
besSchiffes?Wollteersehen,wiederPfleger

.

einenFußbreit.DurchdieoffenenBomben -malwiedergewonneneLeben,nein,Stolzüber
tlappensaherdunkelesLand.ErmußtesichdenSieg,der
vorSchwächeaneinemTrägerhalten.Eszogdenwar!auchdaswareseigent
bitterkalt.NurabundzuwareinLichtsehrwareheFreudedarüber,daßer
fern.DanneinhellerStreifen,derinweitemandieserFahrtselbstteilgenommenhatte,daß
Bogenverlief:Brandung!Dahinterschwarz.eraufdieseWeiseselbstdieSchwierigkeit
dieSee.diesererstenAngriffsfahrtingroßerHöheers

DasistdieRettung!elektrisierteesihn.lebthatte.Dennerwaresja,derneueWege
DasWunderwartatsächlichgeschehen,daßsuchenmußte,auchdiesesHinderniszuüber¬
HundertevonAbwehrgeschützenundalleFliegerwinden.
aufeinsteuerlosimWindetreibendesLuft¬JetztsaßerinderFührergondelamFenster, Schiffvergeblichgeschossenhatten!UnddasdurchdasdiewarmeLuftfrühenSommers Wunderwargeschehen,daßderWestwind,denhereinströmte.UntenzogenlangsamMinen¬
derF.d.L.vonvornhereinseinemAngriffs -sperrenvorbei.DannfurchteeinTorpedoboot (Nachdruckverboten).[diebekannteweißeLeuchtkugelabschießt,damitplanzugrundegelegt,44überdieKüstehin -dasblaueWasser,zogeinenlangen,weißen . . Sallo!"riefderF.d. L.,aberkeineAntwortdieErdabwehrschweigensolle?WollteerausaufSeegetriebenhatte.BeisovielGlüd

Brettchenundsahenihnteilnahmslosan.AuchPerleneinerKetteindenwasserstoffgefülltentein
tam.DiebeidenMaatehodtenaufihrenlehen,wiedanndiePhosphorkugelngleichdurfteesjagarkeinVersagenmehrgeben,

StabbertmachteMeldungübereinenWints menschlichesVersagen
dasSprühenderAbwehr,dasPolternderwiedieFlammenmitdenMaschinenmußtemanauchfertiaspruch.DerF.d.L.danktefreundlich,aberer
Detonationenschienihnengleichgültigzusein.hattegarnichtrichtighingehört.Erwarin
EswarwiederBlickineineHinrichtungs -ErmußtedieAugenschließen,obwohlerJetztdurftemannichtruhen,eheallewiederGedankenschonbeidemneuenAtemgerät,das
zelle.Strassertastetesichheran.Dereinehieltsichdagegensträubte.Der

rechteArmwarwachwurden,bisdieMotorenwiederliefen.unbedingtundschnellstensgeschaffenwer
denmußte.DasalteBallongerätgenügte einDeltänncheninderSand,aberdieFlüssigeingehängtineineSprosse,derRückensuchteRunterausderHöhemüssenwirzuersteinmalselbstverständlichnicht,warvielzuschwerund teitwaraufdieschmaleLaufplantenebendemdieWanddesengenSchachtes.DieKnieumwiederdennötigenSauerstofffürdie

Motorgeflossen.DurchalleRikenderwinzigenwarenungekanntweich.JektfantdieStirnLungenzuhaben,umKraftzusammelnundauunhandlich.VielGewichtdurftedasneue
GondeldrangderLichtstrahlgrell.DieAb -andastalteMetallderLeiter.DieAugenumetwasaufzuatmen!

Gerätüberhauptnichthaben,denndieBom
wehrfnatterteohneUnterlakdröhnte,paufte.fielenihmzu.ErhattedasGefühl,alshingeVorsichtigklettertederF.d.L.wiederbenlastdurftekeineswegsvermindertwerden!
rikandenTrommelfellen.DasalleswarwieernurandieferdünnenLeiter,5000MeterindieFührergondelundruhtenicht,biseinerundvorallemmußteesgenügendBewegungs¬ einSpuf!DerMannwurdeauchdurchRüt -übernächtlichemAbgrund.Erglaubte,dienachdemanderenausJeinerStumpfheiter:freiheitgewährleisten!
telnnichtwach,undindenkleinenSeitenLeiterentlangzusehen,1000und1000undwachte,biswenigstenseinMotorwiederEiligglittseinStiftüberdieSeitenseines
gondelnschliefensieauch.wieder1000Meter.Undumdiedünnenlief.DaswareinschweresStüdArbeit,undTaschenbuches,undalsdieKlängeder

Holme,umdieleichtenSprossenheultendiedieDämmerungsetzteschonein,aberdanngabTruppkapelleheraufklangen,AlleVögelsind UndvonderPlattformfamfeineAntwort.
Splitter,pauftendieSchrapnelle,jaultendiedasKnatterndesMotors,dasRauschenderschonda...",alsendlich244andenKazen DasSchifftriebfallend.PeterStrasserBrandgranaten,diederkleineRothemitleh -LuftschraubeneuenMut.Erstmitteninderliefundvon500MannlangsamindieHalle
temLachen„weißeMäuse"genannthatte.NordseesprangnachmühseligenVersuchendereingefahrenwurde,standderF.d.L.wohl

zumFirst,fürLeute,dieleicht warenesdahinaufstiegenmitlangsamerBeharrlichkeitausderzweiteMotoran.NachwenigenTaftenstandgrüßendamoffenenFenster,abergleichdarauf schwindligwahnsinnigenTiefehinauf:Unddabeirannerwieder.DieanderendreiMotorenwarengingermitgroßenSchritteninseinerauf¬
wurden,allerdingsfeinangenehmerWegdiedieKraftausdenHänden,ausdenArmen!überhauptnichtinGangzubringen.DasrechtenunddochbiegsamenArtzurSchreib¬ wadligeLeiter
warderF .d.L .nundahinaufgeklettert,hatte

sentrechthoch,aberwieoftManmöchtenocheinmaltiefatmen,ganztief.Kühlwasserwarwohleingefroren,trokallerſtubehinüber. unddannsichfallenlassen. mitAusschaugehaltenimeisigenFahrtstromFrostschutzmittel.AlleMannSchlafen?Mochtendieanderenschlafen!
hinterdemMaschinengewehr.DiesmaljedochDaschwiegdieAbwehr.PlöklichsummteArbeit,müdeundstumpfmitmattenAugenDieSache„Höhenfahrt"mußtesofortinAn¬
gelangesihm.sichnurwenigeSprossenin

nurdasGasindenZellenirgendwie,oderundkurzemAtem,aberPeterStrasserstieggriffgenommenwerden.Undinzwischenwaren
demengenSchachthochzuziehen.ErkonntewaresderWind?EswarmiteinemMaleinfedeGondel,standnichtimWeg,ariffauchdieerstenMeldungenderanderenLuft¬

völligdunkel. einfachnichtweiter,fonntesichnurmitMühemanchesmalmitzu,sagtenichtviel.dochinSchiffeda.EinRudergänger,derdenHöhen
halten,umnichtdiewenigenSprossenwiederDerF .d.L .fuhrhoch,denndasfonnteseinemGesichtwarwiederdasLächeln,dasmesservorsichhatte,umdasSteigengenauzu
hinunterzufallen.SeinAtemfeuchte.nurdieweißeLeuchtkugeldesFliegersbewirktjedertannte.EswarwirklichdasLächelnverfolgen,warplöglichzusammengebrochenund

haben.undjektmußtedasRasselnseinerdesunbelehrbarenOptimisten,dasLächelndeswarnichtmehraufzuwecken.Herzschlaghatte
MaschinengewehreStärkeren.DaliefendlichauchderzweitederArztfestgestellt.Auchaufdenanderen

ErstarrtemitbrennendenAugeninsDun -Motor,währendderFT.-MaatMeldunganSchiffenhattensieschwerunterHöhenangst
fel,aberdasbliebundurchdringlichundstill.denFlottenchefgab.MitderGeschwindigkeitundHöhenfrankheitgelitten.DerF .d.L .dik¬
MankönnteaufdieserAngriffsfahrtdasGru -einesaltenFrachtdampfersfuhr44langsamtierte,telegraphiertenoch,alslängstdiePosten
seinlernen,indiesemsteuerlosen,schlafendenderSonneentgegenüberdenblauenWellendurchdielaueMainachtum
Schiff!OderwarnichtvielleichtdiesallesdochderNordseevorstetigemWind.Wennfeind -liegendenHallengingen.DerAdjutant
nurTraum,verwirrender,bedrückenderTraumlicheFliegerfämen,wärenichtvielzumachen.dieseNächte,indenenfernindenBüschen
einerOhnmacht,UebergangindasNichts?auchenglischeSeestreitkräftehättenleichtesüberdieHeide,wieauseineranderenWelt,

DochPeterStrasserwarnichtderMann.Spielgehabt,undeswarnochmancheStundeeineNachtigallschlug.währendhiergearbeitet
dereineSacheaufgab,solangeernochlebte.biszurSchüßendenHalle.Eswarnochlangewurde,ohnevielaufzusehen.Abererertrug
ErrafftesichhochausdieserbleiernenMüdig -feinesorgloseFahrt,unddochschwangetwassielieber,wiedievergangeneNacht,dieso
teit,trochStufeumStufehinabdurchdenFeierlichesimF .d.L.,von244.
Schacht,fofurrtetappendüberdiebuntele|Freude. . .(Fortlegungfolgt.)
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Gestern und heute
otz . Es ist notwendig , einmal darauf hinzu¬

weisen , daß zwischen der Tätigkeit im
Selbstschutz und der Mitgliedschaft im
Reichsluftschutzbund zu unterscheiden ist. Zum
Selbstschutz wird nach dem Luftschutzgesez
jeder dazu Laugliche herangezogen , unabhän¬
gig von der Zugehörigkeit zum RLB . Die
Mitgliedschaft im RLB . ist freiwillig , aber im
Rahmen der Landesverteidigung moralische
Pflicht eines jeden Volksgenossen ! Die Bah¬
lung eines für den einzelnen sehr mäßigen
Beitrages ermöglicht die Erfüllung der
Ausgaben des RL B. , die Aufklärung ,
Belehrung und Ausbildung der gesamten
Bevölkerung . Es ist also falsch, wenn zum
Beispiel ein törperlich Behinderter den Bei¬
tritt zum RLB . ablehnt , wie es sinnlos ist ,

wenn ein anderer Volksgenosse sichweigert,
weil er abends keine Zeit habe . Auch die Zu¬
gehörigkeit zu einer anderen Organisation
braucht die Mitgliedschaft im RLB . nicht aus
zuschließen. Gerade diejenigen , die ihre Ar¬
beitskraft nicht dem Luftschuß zur Verfügung
stellen tönnen , sollten wenigstens durch den
Beitritt zum RLB . diese der Landesverteidi¬
gung dienende Arbeit fördern helfen ! Der

RLB . hat auch viele Mitglieder , die an an¬
dere Formationen und Organisationen , zum
Beispiel SA ., SS . , Deutsches Rotes Kreuz
n . a . , Beiträge zahlen .

Gonnabend , den 6. Mai

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "
oereinig mit „, Leerer Anzeigeblatt und Allgemeiner Anzeiger "

für Leer . Reiderland und Papenburg

Leer Stadt und Land

Frühjahrswettkämpfe der 44 am 14. Mai
Siegreiche Stürme werden ausgezeichnet

otz . Wie in den vergangenen Jahren , so
führt im ganzen Reich die SS . auch in diefem
Jahre zu Beginn der Sommerarbeit ihre
Frühjahrswettlämpfe durch, die der sport¬
lichen Ausrichtung der Männer im schwarzen
Korps gelten und die Leistung auf breitester
Grundlage fördern und heben sollen.

Die Wettkämpfe werden entgegen früheren
Jahren alsals Sturm - Mannschafts .
fämpfe ausgetragen. Der siegreiche Sturm
in jedem SS - Oberabschnittsbereich wird bei

der Sommersorg wendfeier ausgezeichnet und
erhält dabei ES . - Plaketten und Urkunde . Für
den Sturm 9/24 in Norden gilt es außerdem ,
den bei den Frühjahrswettkämpfen , in Leer

50 -jähriges Berufsjubiläum
Heute kann der im Kreise der nordwest¬

deutschen Buchdrucker wohlbekannte Dettmer
H. Zopfs , Leer , sein 50jähriges Berufsjubi¬
läum feiern .

Am 1. April 1898 trat er nach gründlicher
Ausbildung in mehreren auswärtigen Stel
lungen in die Redaktion des Leerer Anzeige"

Jahrgang 1939

Hermann Wilhelm Garrels
otz . Wie ein Lauffeuer durcheilte heute

morgen die Nachricht unsere Stadt , daß der
Seniorchef der Firma J . H. Garrels Lud .
Sohn , Senator Hermann Garrels ,

einem Herzschlag erlegen sei . Viele werden
diese Nachricht mit Staunen aufgenommen ha
ben , da sie ihn noch in den letzten Tagen bei
jeinem Neubau an der Arend -Smit - Straße ge

im vorigen Jahre ertämpften Wanderpreis jehen haben . Das Haus ist fertig , sein Er¬

des SS . -Sturmbannes III /24 siegreich zu ver- baner fann es nicht mehr beziehen . Er ruht
aus von einem arbeits - und erfolgreichen Le¬teidigen .

Die Wettkämpfe bestehen aus : a ) Mann - ben . Sein Name wird in Leer unvergessen

schaftsvierkampf (100-meter -Lauf , Weitsprung , bleiben . Nicht nur , daß er einer der markante¬
Kugelstoßen, Handgranatenweitwurf) , b) 1500- sten Wirtschaftsführer unserer Stadt war , son.

Meter - Mannschaftslauf , c ) 10mal 100 -Meter - dern auch seine Verdienste um die Be

Hindernis -Pendelſtaffel. Außerdem müssen lange des städtischen Gemeinwe .

befehlsgemäß durchgeführt werden: 1. Kugelsens , die er sich während seiner fast dreißig
stoßen linksarmig, 2. Speerwerfen, 3. 400- jährigen Tätigkeit als Senator erwarb, und

vor allem seine stets hilfsbereite , gütige Art
Meter -Lauf . sichern ihm für alle Zukunft ein ehrendes An¬

Sämtliche Wettkämpfe werden nach
Bestimmungen des NSRL . durchgeführt .
beginnen am Sonntag , dem 14. Mai ,
gens um acht Uhr .

Leistungskampf kein soziales Alibi

den
Sie
or

otz . Der Leiter des Amtes Soziale Selbst¬
verantwortung hat den Vertrauensräten aller
Wirtschaftszweige und Gaue für den Monat
Mai die Arbeitsparole Unser Betrieb
im Leistungstamps " gestellt .

denken .
Vor fünf Jahren erlebte er mit Stolz das

175jährige Bestehen seiner Firma . Als er in
den achtziger Jahren des vorigen Jahrhun
derts aus der Fremde zurückkam und in die
Leitung des väterliechn Unternehmens eintrat ,
übernahm er ein schweres Erbe . Die verhäng
nisvolle Gründerzeit war knapp vergessen , die
Zollgesetzgebung tat das Ihrige , um das Holz¬
einfuhrgeschäft einzuengen . Mit Weitblid
und gesundem Unternehmunsgeist

Von den meisten Verkehrsteilnehmern wird ging Hermann Wilhelm Garrels im Jahre

troy vieler Pressehinweise immer noch keine 1890 daran , auf dem väterlichen Grundstück
in der Neuen Straße ein eigenes HobelwertRücksicht genommen auf die Fahrzeuge der Der neue Leistungskampf steht , wie der ver zu errichten . Sieben Jahre später wurde esFeuerwehr und Polizei , auch wenn gangene , unter der Parole Leistungseryal - ein Raub der Flammen . Aber dieses Mißgediese dauernd Signall geben . Fahrzeuge haben

beim Nahen der Fahrzeuge der Feuerwehr
biatt " , das im Verlag der väterlichen Firma tung und Leistungssteigerung " . Fünf Buntte schick fonnte den schaffensfreudigen

und Polizei sofort an die rechte Seite D. H. Zopfs & Sohn seit 1848 erschien, ein . find den Vertrauensräten für ihre Beratungsaufmann nicht entmutigen, er begann
zu fahren und anzuhalten , damit Nach dem Ableben des Vaters , E. G. Zopfs, aufgegeben : 1. Betriebsorganisation und Be- sein Lebenswerk von neuem. Größer und
die Fahrbahn frei wird. Im Interesse der im März 1903 übernahm der Jubilac die russerziehung; 2. Vorbildliche Sorge um die schöner entstand ein neues Werk an der Säge¬
schnellsten Hilfe und Schadensverhitungist es Geschäftsführungder Firma, die unter seiner Volksgesundheit; 3. Wohnungs- und Sied- mühlenstraße, das sich unter seiner Leitung zu
Bflicht jedes Voltagnossen, beim Ertönen der Leitung stetig emporblühte. Nach der 1936 er- lungsbau; 4. Förderung von Kraft durch einem der größten Hobelwerke Nordwest¬
Warnungszeichen sofort die Straße zu räu- folgten Zusammenlegung der Leerer Zeitun Freude ; 5. Erziehung zur nationalsozialisti deutschlands emporschwang .
men, denn je früher die Feuerwehr oder Bo- gen mit der oftfriesischen Tageszeitung wird schen Betriebsgemeinschaft.
lizei an ihrem Bestimmungsort eintrifft , deito die Heimatbeilage für Leer und Weener der
schneller und erfolgreicher ist die Hilfe und
Schadensverhütung. Für die Zukunft wird im DT3 in der Zopfs' ichen Druckerei hergestellt.
Interesse des Voltsganzen gegen Volksgenci
fen, denen es scheinbar hierfür immer noch
an der nötigen Einsicht fehlt, rücksichtslos mit
Strafen vorgegangen werden .

11
¬

Musiziert nicht bei offenen Fenstern

Das laute und belästigende Spielen von
Grammophonen , Phonographen , Radio -Laut
Sprechern und ähnlichen Apparaten , sowie das
anhaltende Musizieren in Räumen bei offc
nen Fenstern oder ins Freie führenden
Türen , auf der Straße oder an Orten , an
denen die öffentliche Ordnung , insbesondere
die Ruhe des Publitums gestört werden
tann , ist verboten . Das Verbot gilt auch für
das Landgebiet .

otz. Bäume fallen . Im Zuge des weiteren
Ausbaus der Kanalisation an der Arend¬
Smit - Straße sind die großen Ulmen an
dieser Straße gefällt worden . Die Stroge
selbst ist an dem Knick an der Einmünd ng

in die Heisfelderstraße erheblich verbreitert
worden .

Weiter wird eindeutig darauf hingewiesen ,

daß nur solche Sozialleistungen erwünscht
sind , die sich unmittelbar arbeitsfördernd ans
wirken , alle Maßnahmen , die nur durchge¬
führt werden, weil der Betrieb sichein soziales
Alibi beschaffen will, werden abgelehnt.

Die Verdienste des Verstorbenen um die
Stadt fanden aus Anlaß des 150jährigen Be
stehens im Jahre 1909 ihre Anerkennung ba
durch , daß die Marktstraße in Garrelsstraße
umbenannt wurde .

Ostfrieslands Wirtschaft hat einen ihrer be¬
sten Wirtschaftsführer verloren

Helft Jugendherbergen schaffen!
otz . Wer wird HJ . -Fußballm ister ? Nach - Die Bedeutung des Jugendherbergswertes für die Arbeit der HJ .

dem sich die Gefolgschaften von Leer und Loja
bei gleicher Punktzahl und ausgeglichener
Spielstärke die Spike in ihrer Gruppe er¬
fämpft haben und alle anderen Mannschaften
als abgeschlagen zu betrachten sind, findet
morgen vormittag zur Ermittelung des Mei¬
sters ein Entscheidungsspiel auf dem Hinden¬
burg -Sportplatz an der Logaer Allee statt .
Der Beginn ist auf 10. 30 Uhr festgesetzt.

Notwendigkeit der Frauen-Arbeit im Leben des Volkes
Kreisarbeitstagung der NS . - Frauenschaft Leer

#

"1

Die deutschen Jugendherbergen sind ein | monatlich von jedem Schüler der Herbergs¬
einzigartiges Symbol für den Gemeinschafts - pfennig eingezogen , und jo jeder Junge und
geist unserer Zeit . Sie sind der steinerne jedes Mädel an dem Werk interessiert , dessen
Beweis dafür , daß es bei einiger Energie Nutzen sie selbst genießen werden . An dem
möglich ist, große Unternehmungen auch jen Reichswerbe - und Opfertag für das Deutsche
seits der tapitalistischen Gedankenwelt auf¬

zubauen und lebensfähig zu erhalten. Der Jugendherbergewert jetzt sich alljährlich die

Deutsche Jugendherbergsverband ist, menn gesamte Hitler -Jugend ein . So reichen sich

man will, der größte Hotelfonzern" der Hitler -Jugend und Schule in der Betreuung
Welt ; Ehre und Nuhm der deutschen Zu dieses Werkes die Hand zum Segen unserer
gend , weil sie es vermochte , aus Glaube und Jugend und Dank unseres Volkes . So wurde
Selbstlosigkeit ein Wert zu erricht , das zu 1934 das Jugendherbergsschiff „ ein o .
den edelsten und fruchtbarsten der Welt ge- denwind " in Hamburg eingeweiht , auf dem
zählt wird . Baldur von Schirach .

no im gleichen Jahre 54 000 Jungen und
otz . Wenn in diesen Tagen die Jungen Mädel übernachteten gegenüber 18 000 Ueber¬

und Mädel der Hitlerjugend für das Jugend - nachtungen in früheren Jahren in den ver¬

otz . Am Donnerstag hatte die Kreisfrauen - 1 Der Kreisschulungsleiter, Stegie - Leer, herbergswert sammeln, und vielleicht der eine schiedensten Jugendherbergen Hamburg. Im¬

Ichaftsleiterin , Frau Binneweis , ihre hatte als Thema „Der Jude als Para oder andere schon etwas ungehalten werden mer mehr Jugendherbergen wurden geschaf:

Mitarbeiterinnen aus Stadt und Land zu fit " gewählt. Er stellte die arteigene Welt möchte über den Eifer der jungen Sammler, fen: Stabled , die deutscheJugendherberge

einer Arbeitstagung nach Leer gerufen. Im des deutschen Menschen der des jüdischen ge- dann ist es notwendig, daß wir uns einmal am Rhein, wurde neu ausgebaut, die Grenz

Saale von Daniel Schaa begann die Arbeit genüber, zeigte besonders die sich ausschließen- über die Größe des Deutschen Inlandjugendherberge Sulau in Schlesien , die

bereits um 10 Uhr vormittags . Es galt, die den Merkmale und forderte auf zum Bekennt gendherbergswertes und seine Be- Till-Eulenspiegel -Jugendherberge in Mölln,

Winterarbeit des Jahres abzuschließen und nis zu reiner Art, zu deutschem Empfinde , deutung innerhalb der deutschen Jugenderzie Hohenstein " in Ostpreußen und die "Paul
von Hindenburg -Jugendherberge " in Hanno

neue Aufgaben in flarer Ausrichtung und mit Wollen und Handeln und zur bewußten Ge- hung flar werden .
Der Hang zum Wandern ist von je ver . Im Frühjahr 1936 wurde in Berchtes

neuem out und neuer Kraft in Angriff zu staltung auch der letzten und heiligsten Dinge
her besonders im deutschen Volte groß gewe gaden die Adolf Hitler -Jugendherberge" der

nehmen . Die Aufgaben der deutschen Frau des Lebens .
und Mutter find vielseitig und schwer , aber In einem abschließenden Vortrage sprach en. Vor allem für die Jugend hat der Wan- deutschen Jugend übergeben. In Urfeld am

auch sehr schön, und es ist immer notwendig , die Gaufachbearbeiterin, Frl . Menze - Bre- dersport große erziehliche Bedeutung in för - Walchensee entstand ein Haus , das den Na¬

daß Grundfäßliches herausgestellt und Vor- men, über volksdeutsche Arbeit , die perlicher, geistiger und seelischer Hinsicht. Auch men des besten Förderers des Jugendher¬

bringliches zuerst und planmäßig begonnen nicht an den Grenzen unseres Reiches aufhört, hier gilt das Führerwort : Und tämpfen kann bergsswertes trägt Baldur von Schirach".
Die überragende Stellung des Deutschen

wird . Im Interesse der Einheitlichkeit und sondern sich auf all die Menschen unseres ich nur für etwas , das ich liebe , lieben nur ,

Bielstrebigkeit der gesamten Frauenarbeit sind Voltstums erstrect, denen es nicht vergönnt was ich achte, und achten, was ich mindestens Jugendherbergswertes ist ein schönes Zeugnis
deutscher Gemeinschaftsleistung und legt uns

berartige Tagungen notwendig, sie dienen wei- ist, innerhalb der Grenzen des großdeutschen tenne ."
So bilden Wanderungen und Großfahrten die Verpflichtung auf , das große Werk zu be

ter hin auch der Pflege der Kameradschaft . Reiches zu wohnen . Gerade diesen Volksgenos
müssen

So

Nach Erledigung des geschäftlichen Teiles ennet wir in brem a. of helfen und ein ernst in der Erziehungs - wahren und nochweiter auszubauen. Gofeb¬
ihren Willen um Bekenntnis zu deutscher Art arbeit der Hitler - Jugend . Sie wä- len einmal in manchen Gegenden, die reich an

sprach der Kreispropagandaleiter , Strant - stärken. Ohne den heldenmütigen Kampf der ren aber ohne Jugendherbergen kaum durch - landschaftlichen Reizen sind oder das Durch¬
meyer - Leer, über die Arbeit der Sudetendeutschen wären die großen Erfolge führbar . So nahm dann der Reichsjugendfüh gangsgebiet zu solchen Landschaften bilden
Frau in der Propaganda . Ausgehend der deutschen Außenpolitik in letzter Beit nicht rer im Jahre 1933 das Deutsche Jugendher (z. B. Ostfriesland zu den Inseln ) die nötigen
von dem Versagen der Propaganda im Welt¬
friege, legteder Redner die Notwendigkeitder möglich gewesen. Fremdes Volkstum liegt auf bergswerk, was schon vor dem Weltkrieg durch Jugendherbergen . Zum anderen wird nach

der Lauer. Wir müssen wachsam und kamp den Voltschullehrer Schirrmann begrün- dem fürzlich erlassenen Jugendgesetz der heu
Mitarbeit der Frauen dar und zeigte die Ein- bereit sein. In der Verteidigung unseres bet worden war , in die Obhut der Hitler -Ju - tige Stand der Jugendherbergen nicht meh

fagmöglichkeiten im Leben des Dorfes, bei Boltstums sind große Aufgaben unserer Zus gend und baute es planmäßig in die Wieder ausreichen für die Bedürfnisse der Hitler¬

Veranstaltungen, Feiern usw. , in der Familie tunft zu sehen. Der Glaube an dieses Volt aufbauarbeit des deutschen Volte ein. Mit Jugend . Hierbei Sarf nicht übersehen werden,
und in der Nachbarschaft . und an die Sendung unseres Volkstums birgt dem großen zahlenmäßigen Anwachsen der daß die Jugendherbergen nicht allein als

Dann sprach die Schulungswalterin der eine Duelle unserer Kraft für unsere tägliche Hitler-Jugend, die ja nun Staatjugend ge- Uebernachtungsstättendienen, sondern daß sie

Gaufrauenschaft, Juliane Beder Olden- Arbeit für unser Wirken und Schaffen und worden war , galt es, die vorhandenen Ju - besonders in den Wintermonateff in steigen
gendherbergen nicht nur zu erhalten , sondern dem Maße für Führerlehrgänge und

burg , über den Arbeitseinjay unse unsern legten Einsatz .
rer Frauen , über die Mitarbeit am Vier - Das umfangreiche Programm der Arbeits- das ganze Werk so auszubauen, daß die Wan- Schulungslager Verwendung gefunden

jahresplan , über Erntehilfe und über die tagung fand eine recht schöne Bereicherung derungen und Großfahrten sich mit all ihren haben .
Darum gebe jeder in diesen Tagen seinem

Pflege der Gemeinschaftsarbeit. Insbesondere durch Lied vortrage des BD M. Mit Werten als Erziehungsmittel für die gesamte

aber wurde verwiesen an , die Notwendigkeit Recht barf gefagt werden, daß auch dieser Ta- Staatsjugend auswirken konnten. Zunächst Herzen einen Stoß ! Ob alt oder jung, jeder

der Schulung in der Gaufrauenschaftsschulein gung der NS. -Frauenschaft reicher Erfolg be- wurden mehrere hundert Jugendherbergen als mag daran denken, daß sein Groschen einen

Hohenböten, für die eine Abendschulung nie- schieben war und für die Arbeit der Zukunft unwürdig geschlossen und neue in großem Baustein liefert für eine neue Herberge.
Maßstabe erworben . In allen Schulen wurde

mals Erfaz sein kann fich auswirken wird .
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63 . im Reichsschießwettkampf
Hollen zum zweiten Male Bannmeister

=

jungen von hollen , und zwar mit einer
Ringzahl von 111 bzw . 109 Ringen . Der
Ringdurchschnitt der beiden Ersten beträgt
11,1. Liesen Leistungen ist um so mehr Be¬
achtung zu fchenfen, als es sich bei diesem
Wettkampf um Hitlerjungen handelt, die alle
unter 18 Jahre alt sein müssen .

163 Zähler und 35 Oberzähler in der Stadt Leer
Zweck der Volts , Berufs - und Betriebszählung

find zu

Auch Du mußt helfen !
Anlaßlich des Reichswerbe - und Opfertages

am 6 , und 7. Wai richten Obergebiete ihrer
Lühr Hogrefe und Gauführerin Lilo
Schmidt nachstehenden Aufruf an die Jun

otz . Von 28 Gefolgschaften des Bannes
Leer (381 ) wurde die Gefolgschaft 28/381
( Hollen ) zum zweiten Male Bann otz . In den nächsten Tagen werden die Der unmittelbaren Erhebung dienen viermeister mit einer Ringzahl von 1901 Rin - Vorarbeiten für die Volts , Berufs - und Be- verschiedene Drucksachen , die Haushaltungsgen und Möbel des Gebiets Nordseegen . Dies entspricht einem Ringdurchschnitt triebszählung beginnen . Eigentlich sollte die , liste , die Ergänzungsfarte für Angaben über Kameraden und Kameradinnen ! Das deutsbon 9,5 Ringen . Mit diesem Ergebnis (teht Böhlung schon im vergangenen Jahr errelgen , Abstammung und Vorbildung , der Land- und iche Jugendherbergswert hat unter der FühHollen in den Ausscheidungstämpfen im Ge- mußte aber wegen der Wiedervereinigung der Forstwirtschaftsbogen und der Fragebogen rung der HJ . einen so erfreulichen Ausbaubiet Nordsee von ca. 800 Gefolgschaften an Ostmark mit dem Altreich auf dieses Jahr ver - für nichtlandwirtschaftliche Arbeitsstätten . Das erfahren , daß es heute schon als eine einzig¬3. Stelle . Die nächst besten Gefolg cheben werden . irmfangreichste Papier ist die Haushaltungsartige Einrichtung der deutschen Jugend inichaften innerhalb des Bannes Leer find : Der Zweck und die Bedeutung die- liste, die jeder Vorstand einer selbständigen der ganzen Welt Anerkennung und BewundeGef. 17/381 (Dihumerverlaat ) 1761 Ringe , ses größten und bedeutendsten Zählwertes , Haushaltung verpflichtet ist, auszufüllen , und rung findet .
Gef . Mo. 3/381 (Remels ) 1591 Ringe , Cef das die Welt je gesehen hat werden doch zwar ganz genau , um unnötige Rückfragen zuM2 /381 (Bortum ) 1579 Ringe, Gef. 2/6381 über 85 Millionen Einwohner davon erfaßt vermeiden Besonders sei darauf hingewiesen , Nebernachtungsstätten für unsere Lager und

Die Jugendherbergen find für uns nicht nur
(Soltland ) 1570 Ringe, Gef. 4/381 (Seisfeldest eine Bestandsaufnahme der gesamten daß oben rechts die Angaben über Kreis (auf Fahrten ; sie sind für une Burgen der Gein¬1424 Ringe . deutschen Volkswirtschaft, ist eine große In - den Formularen steht noch Amt) und Ge- nung; von ihnen führt uns der Bez täglichNoch größere Erfolge hat jedoch der Bann rentur von Volt und Wirtschaft im uten meinde zu machen sind (es ist dort zu schreiben : wieder neu hinaus in die deutsche Landschaft.Leer und somit die Gef. 29/381 ( ollen) bei deich und soll gleichzeitig eine Eröffnungs- Stadt Leer, denn wenn das in den 4000 Hans So werden sie Pflegestätten der Liebe au Boltden Einzelschüßen zu verzeichnen . Die vier bilanz für unser neu erstandenes Grezdent- haltungen beroenden wirde , hätte ein und Vaterland .
ersten Blaze innerhalb des Gesches Reich sein, Welchen ungeheuren Umiang Beamter drei Tage lang zu tun, diese Anga¬
bietsbereichs belegen

Am 6. und 7. Mai d . J . tritt die gesamteHitler diese Zählung hat , geht aus der Tatsache her ben auf den Bogen zu stempeln .
rer , daß zu ihrer Durchführung rund 25 Mil¬ deutsche Jugend wieder zu einer Schlacht für
lieven Haushaltungslisten benötigt werden . Auf 25 Haushaltungen ein Zähler ihr Jugendherbergsvert an . Auch ihr , Kame

Die Stadt Leer hat für diese umfangreiche Oberganes Nordsee , werdet an diesen Tagen
Wancher Voltsgenosse wird fragen , warum die

raden und Kameradinnen des Gebietes und

Bühlung fo umfangreich ist. Darauf ist zu veit 163 ehrenamtliche Zähler und 35 in Organisationen und Durchführung derantworten, daß eine schwahe Regierung, die erzähler eingesetzt, so daß also jeder Zähler Sammlung für den Ausbau der Jugendher¬ich darauf beschränkt, nur zu verwalten, sich etwa 25 Haushaltungen zu betreuen hat . Je bergen in unserem Raum eure Pflicht erfüllen.selbstverständlich mit einer oberf ! chlichen Be - her einer Arbeits : Da alle Jungen und Mädel Anteil haben am
starte Regierung, die weitschauende Pläne vor von einem Oberzähle geleitet werden. Die zum Ausbau dieses Wertes nach besten Kräf

slandsaufnahme begnügen fann , dagegen eine gemeinshaft zusammengeschlossen , die Jugendherbergswert , werden auch alle Eltern
bereitet und durchführt, und die gesamte Sulung der Zähler erfolgt am Mon- ten das ihre tun .fische und wirtschaftliche Kraft der Nation zu Die Verteilung der Zählformulareerfolgt inammenfaßt und für die Sicherung der Zu¬

tagabend im Sißungs immer des Rathauses .

kunft des Volkes einsetzt, aber eine ganz um den nächsten Tagen und wird bis zum 13. Maifassende Bestandsaufnahme braucht. Die Er beendet fein. Der Stichtas für die 3 hlunggebnisse dieler Zählung sollen nun nicht nur 00. 00 Uhr in der Nacht vom 16 bis 17.einen allgemeinen Ueberblick über Volt undWirtschaft geben , sondern sie werden auch als Das ganze Rählwerk steht und fällt mit derUnterlagen für außerordentlich wichtige Einheit der Zähler, fie haben fozulagen dieselmaßnahmen gebraucht . Um nur einig Von ihrer Sorgfalt , ihrem Fleiß und ihrerBeispiele zu erwähnen, sei mitgeteilt, das verfäffirfeit not es ab , ob diese umfang

Frontstellung der Volkszählung inne .

die aus der Zählung gewonnenen familien¬
statistischen Feststellungen eine der wichtigsten
Grundlagen für die Durchführung der natio
nalsozolistischen Bevölkerungspolitik bilden,daß auf Grund der Zahl der schulpflichtigen
und schulpflichtig werdenden Kinder der i om¬
mende Bedarf an Lehrern und

und daß durch die Unterlagen , die die Zählung
Reichsjugend- SchulräumenSchulräumen berechnet werden fann

hinsichtlich der Altersgliederung der ge amten
Bevölkerung , der zahlenmäßigen Be¬sehung der einzelnen Berufe und
der Altersgliederung der Träger jedes einzel¬
nen Berufes eine umfassende Berufslendung
erfolgen , der Gesamtbedarf an Nachwuchs und
der Bedarf jedes einzelnen Berufs errechnet

Die besten Einzelschügen innerhalb des
Bannes sind: Hermann Weindru (Gef. 29/381Hollen) 111 Ringe, Anton Severiens (Gef.29/381 Holler ) 111 Ringe , Hermann Claus
(Gef. 29/381 Hollen) 109 Ringe, Eduard Mar¬
tens (Gef. 29/381 Hollen ) 109 Ringe, Johann
Freyborg (Gef. 17/381 Dißumerverlaat ) 108Ringe , Albertus ( Gef . 17/381 Dihumerver
laat ) 108 Ringe , W. Peters II ( Gef. 30/381
Detern) 108 Ringe, Johann Boekhoff (Gef.29/381 Hollen ) 107 Ringe , Broß Gef. 17/381Digumerverlaat ) 107 Ringe, Loers (Mo. 3/381 Remels ) 106 , Ringe .

Zieht man einen Vergleich in den Schieß,
ergebnissen gegenüber dem Vorjahre , so ist
festzustellen, daß sich die Leistungen ganz ge¬
waltig gesteigert haben .

In der Zeit vom 1. bis 15. Mai treten im
ganzen Reich die Bannmeister zum Reichsent
scheid um den Ehrenpreis des Reichsjugend¬führers an .

Die Gefolgichaft 29/381 (Sollen), als Ver¬
treter des Bannes Leer, schießt am morgigenSonntag - Vormittag auf den
des Schützenvereins Hollen .

- den

Landesbeauftragte für den Dienst am Pierde
werden kann .

tit
Mai .

reiche Arbeit gelinnt oder nicht. Für die Er¬
leichterung dieser Arbeit der Rähler können

indem sie die Fragebogen lückenlos md genau
min die offenenoffen meintlich beitragen ,

Selft der Jugend Herbergen für Wanderungen
und Groffahrten fchaffen !
Am ten und Sonnabend gebe jeder gern
fein Scherflein den Sammlern der H . !

befördert .
otz . Esilum . Zum Bolizeileutnan

Melchert Groeneveld ,

lichen Leistungen weit über die Grenzen sei¬

der bereits durch seine hervorragenden sport

ner engeren Heimat bekannt geworden ist, be¬
feldbrüd bei München die Offiziersprüfungund wurde mit dem 20. April zum Polizei¬

stand an der Polizei -Dfizierschule in Fürsten¬

Leutnant befördert .

arbeiten . Nachdem die Deichverstärkungs¬
Oldersum . Deichverbesserungs .

arbeiten zwischen Terborg und Oldersum fer
tiggestellt sind , ist auch die bisherige Mori¬
chumer Deichacht an die Oberemsische Deichach
( reis Leer ) übergegangen . Es hat sich bei
ciner behördlichen Besichtigung des genannten

ausfüllen. Besondere sei noch darauf hinzu on Olderium bis Terborg , an der
Deiches herausgestellt , daß die Deichstrecke

weisen , daß wissentlich wahrheitswidrige Be Emsfeite , wo feine Verstärkung stattgefunden
antwortung oder Weigerung der Beantwor hat , durch die langjährigen Sturmfluten start
tung von Fragen mit Geld - oder Gefängnis beschädigt ist. Es wird jeßt seitens der Ober¬
trafen geahndet werden. Die pflichtgemäße emischen Deichacht für eine gründliche
Ausfüllung der Frageben erleichters afer Instandsetzung gesorgt . Eine Arbeits¬auch dem Statistischen Amt die Arbeit , die folonie ist zwei Jahre damit beschäftigt , dieVier große Kisten Formulare im Nathans von ihm ohne Ersatzkräfte , weil feine zu ha - betreffenden Sturmschäden auszubessern . Die

Aus diesen wenigen Angaben wird jeder es kommit schließlich darauf an , daß die Zä fumer Mühle in Angriff genommen . VomVolksgenosse ersehen, welche Aufgaben die Be- bogen möglichst schnell aufgearbeitet und aus - Deichfuß bis etwa zur halben Deichhöhe wer

ben find , in leberstunden zu leisten ist , denn Ausbesserungsarbeiten wurden bei der Older

amten und Angestellten unserer Stadtverwal - gewertet werden , da das Reich die Ergebnisse den die Rafen abgeschnitten , alsdann werdentung in der nächsten Zeit zu leisten haben. fo bald als maalih , bereits am 1. Juu , haben die vorhandenen Licher mit fettem EchidVier groze Kisten mit rund achtzehn Tausend will , damit das Statistische Reichsamt daran boden ausgefüllt und wieder mit frischem Ra¬verschiedenen Zählformularen wurden in das gehen kann , von sich aus die Zahlen augue fen belegt . Es ist damit zu rechnen , daß dieseRathaus geschleppt, wozu noch eine ganze werten , denn die legte ausgewertete Zahl die Ausbesserung der Sturmschäden mit Unter¬Reihe anderer Verfügungen und Anweisungen fer großen Bolts - , Berufs - und Betriebszih - brechung des Winterhalbjahres bei günstigerfamen , wie Sonderdruce der Gesetze und lung soll bereits in 1 % - 1 % Jahren vor Witterung in diesem Sommerhalbiahr fertigAls Landesbeauftragte für den Dienst am Durchführungsbestimmungen, Gemeindebogen, liegen .Pferde wurden u . a . bestellt für die Landes - Kontrollisten für die Zähler und Oberzähler . gestellt sein fönnen .
bauernschaft Niedersachsen der Kreisauern - Alles das muß von den Beamten und Ange¬führer Reiners -Uthleede , für die Landesbau - stellten unferes Bürgermeisteramtes gesichteternschaft Weser -Ema Paver Woltmann - und verteilt werden . Etwa 4000 HaushaltunDvelgönne . gen sind mit diesen Formularen zu beliefern .

Entsprechend dem Runderlaß des Reichs¬
ministers für Ernährung und Landwirtschaft
vom 18. März 1939 über die Bildung von
Kommissionen für die Prüfung von Warm¬blutpferden bzw. Kaltblutpferden bei jeder
Landesbauernschaft ist bei der Kommissien für
die Prüfungen von Warmblutpferden der
Landesbeauftragte für den Dienst am Pferde
der ständige Vertreter des Vorsitzenden der
Kommission , der durch einen Landstallmeister
des zuständigen Bereiches gestellt wird .

Um den Facharbeitermangel zu beheben

arbeiterlehrlingen bestanden :

Kaufmannsgehilfprüfung

Jacobsen

Die Milchtuh im Leistungstampf

wenn

Eine lehrreiche Gegenüberstellung aus dem Kreise Leer
Wenn wir von der Milchfub im Leistungs - | der Milchviehbestand an sich aus den schon

fampf sprechen , so ist das fein Scherz . Jeder mehrfach erörterten Gründen etwas abgenom

Frühjahrspreüfung der Jndnscrie - und Handelstammer
Bauer weiß , welchen Segen die planmäßige men hat und daß ferner der verbliebene Be¬
Milchfontrolle fowohl nach Menge als auch stand hinsichtlich der Milchleistung sehr stark

Die zweite diesjährige Frühjahrsprüfung | Norderney), Conrad Windeler (August Colares nach Fettgehalt für die Aufwärtsentwicklung durch die Seuche gelitten hat , so verwandelt
der Industrie - und Handelskammer für it - Norderney), Henry Folferts (J . Experts- itt unserer Witchwiehhaltung und darit für die sich dieser scheinbare Ridgang fogar in eine
friesland und Bapenburg wurde von folgen - mund), Gerhard Doden (L. C. Janssen-Leer, Dan Butter und anderen Milcherzeugnissen gebabi fall durch die Seuche ist nämlich viel höher als

Versorgung des deutschen Volkes mit Milch , weitere Aufwärtsentwidlung . Der Mil -haus¬
den Kaufmannslehrlingen und Industriekach- Deder (Janssen & Fischer-Leer), FriedrichJansen hat. Wir können auch auf diefem Gebiet die der scheinbareRüdgang nach diefer Tabelle.

na Brinkema (Ahlrich 28 . Aits - Leer ) , Rindolph

(Landw . Bezugs - und Absatzgenossenschaft Cher Eigenversorgung restlos sicherstellen , Wie hat es nun an diesen beiden Vergleichs ,ledingerland" - Rhaude ) Reinhard Buhr (Lardw. die Durchschnittsleistung unseres Milchoiess terminen in unserem Heimatfreife aus¬
Bernhard Uphoff (Spar - und Darlehustaje Hage), Radtke (Thomas Cimer- Leer), Lenchen Dreier wird . Die Grundlage hierfür find richtige aeflammert Dezember 1937) 34 773 (35 643)

Bezugs- und Ablaßgenoffenschaft Norden), Karl auf eine durchaus erreichbare Höhe gebracht gesehen? Wir hatten im Dezember 1938 (ein¬
Reinhard de Vries ( Ländliche Genossenschaftsbent ( Gebr . L. & G. Echomafer - Papenburg ) , Hans TrenNorden ) , Hanne de Vries ( Spar - und Darlehns - ( Henri Weffels -Wittmund ) ,

und die Kontrollkühe mit einer DurchschnittsmilchletFerdinand Tegner
züchterische Maßnahmen

taffee GmbH.-Georgsheil, Georg Baumgärtner Oriendtsveen Torfitren AG -Papenbura ). Cras richtige Saltung und Fütterung , flung bon 144 (135) Liter. Demnach hat in(OldenburgischeLandesbank AG., Filiale Norden), Behrens (N. H. Branken-Olderfum), Arthur xil natürlich unter bestmöglicher Ausnutzung der unserem reise im letzten Jahre die Zahl derHeinrich Janffen (Kreis - und Stadtiparfaise Mor - brunn (Fenneus Braser - Loga ), Klaraden Zweigstelle Norderney), Agathe Hein (ver- (Raisers Kaffeegeschäft, Filiale Papenburg), Ghaforderlichen Erkenntnisse für diese Grundlage schnittsleistung dieser Kühe ist höher gewesen.
Kontrolltühe zugenommen und die Durchwirtschaftseigenen Futterquellen , und die er

mann Hofbur-Leer) Jhno Harms (Svar - und Lind (Joh. Willens-Papenburg ), Heinrie) Bleefer gewinnen wir aus der dauernden Milchsieh - Selbstverständlichgilt hinsichtlich der SeuchenDarlehnskaffe Werdum ), Ettine Wurv:3 (Hans (Erwin Silk , Niederl. Thams & Barfs -Baven- fontrolle und der hierüber geführten , Statistit . wirkung das oben Gefagte auch für unserenBraf & Co. -Leer), Helmut Kromminga (Georg burg ), Johann Schoolmann (Anton Göh -Norden ),Kluin-Thren); Elly von Lengen (G. Gröttrup Leer, Friedrich Tjarks (Georg Ferd. Kittel Aurich); ausgeblieben. Allerdings hat das Vorjahr
Der Erfolg dieser Arbeit ist denn auch nicht reia !

Anna Spieler (S. Collmann -Leer ) , Ablerich Frey Theo Röben (L. Schürmann -Leer ). Im ersten Augenblid will es scheinen , als( G. Gröttrup -Loga ) , Johannes Klein ( . Lechfred¬ un ? in den zahlenmäßinen Ergebnissen dadurch ob die Durchschnittsleistung in unserm StreifeLeer ) , Elisabeth Weiterer ( B . Högemann - Bapen¬ etwas zurückgebracht , daß wir so schwer unter gering ift . Das trifft nicht an , vielmehr ist derburg ) , Meria Heimers ( B. Högemann - Bapenburg ) ,
Luise Willen (Franz Parys Nachf-Pavenbura ), Heinrich de Vries (Nordwestdeutsche Kraftwerke Veraleichen wir einmal den Stand der tionsperiode in unserer Gegend anders liegt .

der Moul - und Klanenfeuche an Teiden hatten . Unterschied damit zu erklären , daß die Laktat
Johannes Nordbrod (Rudolf Karstadt AG - Leer ) , AG.- Wiesmoor), Hans Albers (W. Brüggemann mi Iviehlontrolle in NiedersachsenElisabeth Eilen (Franz Parys Nachf -Pavenburg ), & Sohn -Papenburg ), Erich Abben (Doornfact AG . ¬
Hermine Manninga (Baul Selzer Gmbh, Norder; Bavenburg), Cermann Rauscher (doener 1937, alfo zwei Monaten mit jahreszeitlich be- Unter dem Hoheitsadler

Johannes Marheinefe (Fol. 2. Meyer in den beiden Dezembermonaten 1938 und
Fille Gök (5. G. Koch-Aurich), Gottlieb Lehnert 2.
(S. G. Koch-Aurich), Katharine Heine (Otto Con Papenburg ), Johann Müller (Boekhoff& Go. dingter geringer Milchleistung. Wir hatten Ortsgruppe Leer „Leda".camp Nachf.-Aurich ), Gerda Klaassen (Stichard Leer ), Reiner Ladenbach (Leener Heringsflicherei in diefen beiden Monaten (eingeflammert die
Reller -Norden ), Karola Wenholt (Ed. . Mende G. - Leer), Johann Fischer (Julius Dietrich Cider Bahlen von 1937 ) in Niedersachsen und zwarMurich), Adolf Weber (Gebr. Fimmen -Dornum), um ), Johann Blunk (Gebr. Neumann -Norden), in Hannover 693 995 ( 708 118) ontrofffiheHilde Tons (Enno Hinrichs-feer ), Wiltrud Heffen Johannes Tietjen (Robert Nyblad-Bapenburg), mit 218 (226 ) Ltr . Durchschnittsleifting , CLSermann Remmers (Steinbömer & Lubinus - denburg 124 128 ( 124 925 ) Kontrolltühe mitNorden .

188 ( 198 ) Str . Durchschnittsleistung , Brann¬
Schwein 55 111 ( 54 853 ) Stontrollfühe mit 237
( 254 ) Str . Durchschnittsleistung , Bremen 6 660
(6571 ) Kontrollfihe mit 265 (265) Ltr . Durch¬
schnittsleifting , Schaumburo - Lippe
( 171) Controlühe mit 250 (238 ) Str . Durch¬

Bedenten wir affo , daß im vergangen Jahre

Industriefacharbeiterprüfung

dahl ( S . 6 . Giesmann -Rem - 13) , Katharine Flagge
(Rudolph Karstadt AG .- Leer ) , Hinrich Bents
(William Biermann -Aurich ) , Johannes Albers ( 3 .
J . Lanscher -Papenburg ), Gisa Richter ( Ems - 3ei¬ Bier Prüflinge erhielten eine Beämie
tung -Papenburg ) , Johann Bakenhus (William Für besonders gute Leistungen erhielten eineBiermann -Arich ) , Helene Mener (Rudolph Eaul - Brämie : Jie Göt ( Lehrfirma H. G. Koch -Aurich ) ,Leer ) , Foltert Fisser (Waterborg & Cammenga Luise Bilfer : ( Franz Barhs Nachs .- Papenburg ),Leer), Hedwig Klock (Bernhard Bohlfen -Leer ), Hanna Brintema (Ahlrich W. Aits -Leer) klaraGustav Victor (C. A. J . Hagius Sohn Weitrhau Jacobsen (Paisers Kaffeegeschäft, Filiale Bapen - schnittsleistung .derfehn ), Luise Warmsmann ( C. C. Balentien - burg ) .
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und Blockleiter fowie Blockhelfer am Montag , dent
8. Mai , 20. 30 Uhr, im Sanus Sindenburg" .
G -Sturm 13 , Leer.

Tagung fämtlicher Ortsgruppenamtsleiter , Zellen

Sonntag , den 7. Mai , morgens 8. 30 Uhr , Sport
beim Gymnasium (Handball ) .
Hitler -Jugend , Gefolgschaft 1,381 .

pünktlich um 19 Uhr bei der Ausgabestelle in der
Die Blakettensammler haben am Sonntag abend

Königstraße abzurechnen .
BDM . und BDM . -Werk , Thrhobe .

Zum Sammeln für das Jugendherbergsvert

bem Schulhof an
treten alle Mädel Sonntag morgen um 8 Uhr auf



Waisenrenten bis zum 18. Jahre
Auch Kinderzulagen verlängert

Durch das Gesetz zum weiteren Abbau der
Notverordnungen , das die Reichsregierung .
aus Anlaß des fünfzigsten Geburtstages des
Führers erließ , werden jetzt die Waisen =
renten und Kinderzuschüsse , die

bisher nur bis zur Bollendung des fünfzehn¬

Aus dem Reiderland
Kredite zur Schafbeschaffung

Um unsere Rohstoffversorgung mit Wolle
aus eigener landwirtschaftlicher Erzeugung zu
verstärken , ist der Reichsminister der Finan
zen durch a) das Gesetz über die Haushalts .

Weener , den 6. Mai 1939 . langt morgen nachmittag vor dem Bofalfviel führung im Reich vom 29. März 1933, b) daszwischen Weener und Loga zum Austrag . Tie Gesetz zur Förderung der Schafhaltung und
Starte Erhöhung der Milcherzeugung HJ . von Westrhauderfehn und Weener , die Wollerzeugung vom 3. November 1937 ermäch

Nach den Berichten der Schäßungsausschüsse besten Mannschaften ihrer Staffel, stehen sichtigt worden, zur Förderung der Schafhaltung
ten Lebensjahres gewährt wurden, bis zum für die amtliche Witcherzeugung ſtatiſtit hat zum entscheidenen Spiel gegenüber. Der Ein- und Wollerzeugung Garantien bis zur Höhe
achtzehnten Lebensjahr gezahlt . Der Weiter von 70 Millionen RM . zu übernehmen Der
bezug der Kinderzuschüsse und Waisenrenten ich die Milcherzeugung im Regierungsbezirt faß ist groß: wer verliert, scheidet aus .

Aurich im März 1939 um 46 v. H. gegenüber otz . Bunde . Vorbereitung 3ur Reichsminister für Ernährung und Landwirt¬
it also nicht mehr an die Voraussetzung der Februar 1939 erhöht, nachdem bereits im Fe- Volkszählung . Gestern famen die fünfchaft hat auf Grund dieser Garantierermich

Schul- und Berufsausbildung gebunden. bruar 1939 gegenüber dem Vormonat eine Oberzähler mit Bürgermeister Winzenborg tigung die erforderlichen Mittel bei einem
Durch dieses Gesez erhalten rund 130 000 Bankenkonsortium beschafft .

der Reichsunfallversicherung betreute Steigerung von 27,4 v. . zu verzeichnen war . zusammen, um die Ausfüllung der einzelnen
- Jm Reichsdurchschnitt war die Milcherzen - Formulare durchzusprechen . Außer den fünf Aus diesen Mitteln , die bereits bis zur Höhe

Echwerverlette mit 80 000 Kindern , ebenss
60 000 Waisen eine fühlbare Anfoes - gung im März gegenüber Februar um 0,5 v. H. Überzählern werden 26 Zähler tätig sein, so von etwa 14 Millionen RM . in Anspruch ge

niedriger , während im Februar gegenüber daß jeder ca . 25 Haushaltungen aufzusuchen nommen worden sind , werden Kredite zur
rung . Das Gesetz gilt rückwirkend vom 1. dem Vormonat eine Steigerung von 8,1 v. H. hat. Die Zähler werden am nächsten Don- Neuanschaffung von weiblichen Schafen geJanuar 1939 an auch für solche Fälle , in nerstag zu einer Besprechung zusammenkom - währt . Die Verzinsung der Kredite beläuft fi

denen die Bezüge für die Kinder nach frühe . eingetreten war .
men . Darauf werden am 12. und 13. Mai die infolge einer vom Reichsminister für Ernäh

rem Recht schon vor diesem Zeitpunkt wegen verschiedenen Formulare in die Haushaltun - rung und Landwirtschaft durchgeführten Zins¬
Vellendung des fünfzehnten Lebensjahres
weggefallen find . gen und Betriebe gebracht und am 17. Mai verbilligung auf 2,7 v. 5. einschließlich der

Unkosten . Die Kredite find innerhalb einerwieder abgeholt werden .

los der anfallenden Wolle, die an die Reichs
Frist von löngstens zehn Jahren aus dem Er

wollverwertung Gmbh. abzuliefern ist, zu

bon

Diefes neue Sozialgefeg zeigt wieder , wie
fehr die Staatsführung bemüht ist , die Nötc
ker vor widrigen Wechſelfällen des Lebens
betroffenen Voltsgenossen immer mehr zu
lindern .

Futterbau 1939

tilgen .

Infolge des starken Frosies im vergange¬
nen Winter sind sowohl zahlreiche Klee als

otz. Bunderneuland . Der Dank desauch Landsberger Gemenge Flächen
ausgewintert . Durch Umbestellung von Führers . Der Bürgermeister Jak. Janssen
Wintergerste fällt für manche Betriebe auch hatte zum 50. Geburtstage des Führers ein
noch die günstige Vorfrucht für den Sommer - Bildtelegramm im Namen der Einwohner¬

Die Kredite werden für neu errichtete oder
zwischenfruchtbau aus . Infolgedessen wird sich schaft der Grenzgemeinde mit dem Bild des

mancher Betrieb Gedanken über die ausrei - neuen Grenzzollamts abgesandt. Darauf ging durch Zufauf erweiterte Schafhaltungen be

chende Futterbeschaffung im kommenden Som- gestern von der Kanzlei des Führers folgen willigt. Es werden gewährt zum Ankauf vom
er machen. Ueber Anregungen und Vor- des mit der Unterschrift des Führers versehene a) weiblichen Schafen im Alter von einem Tog

hläge zum Ausgleich in der Futterbejcha Schreiben bei dem Bürgermeister ein : "Für bis zu sechsMonaten ein Kredit bis zu 30 RM .

ung richtet der Reich jender Hamburg in hr treues Gedenken und die mir zu meinem je Stück, b) weiblichen Schafen im ffter von
cinem Vortrag am 11. Mai um 5. 50 Uhr . 50. Geburtstage übermittelteen Glüdwünsche , über sechs Monaten bis zu fünf Jahren ein

mit denen Sie mich erfreut haben , danke ich redit bis zu 45 RM . je Stüd . Der restliche

Jynen und der Einwohnerschaft herzlich. Mit Teil der Kaufsumme miß jeweils vom Käufer
deutschem Grnz Adolf Hitler ."

Croßer Erfolg oftfriesischer Bichzüchter

Als einen großen züchterischen Erfolg tann
der Verein Ostfriesischer Stammviehzüchter
Norden für sich die Tatsache buchen, daß in
dem jetzt in Druck erschienenen Band VIII tes
Deutschen Rinderleistungsbues
nicht weniger als 823 ostfriesische Kühe aufge - otz. Wird unsere HJ . sich durchseßen? Ein
führt sind, die auf Grund ihrer nachgewiese- entscheidungsschweres H - Fußballspiel ge¬
nen Dauerleistungen und der Kälbergeburten
in das R. L. ( Dauerleistungsbuch ) eingetra¬
gen werden konnten . Gleichzeitig fonnten wei¬
tere dreißig ostfriesische Bullen mit je acht und
meyr Töchtern in das R. L. eingetragen wer¬
den . Hier fällt vor allem die starke Zuchtbe¬
nugung einiger hervorragender Prämienbul
Jen auf, so fonnten 3. B. der alte Bererter
„Berthold " mit 17 Töchtern, Bern
hard " und Kobold " mit je 15, und
Jogar „Garibaldi " mit 27 Töchtern zur
Eintragung gelangen , Wilhelm " zeigte
23 Töchter - Eintragungen .

Nachgewiesene Dauerleistun
gen von Kühen im mitteren Alter mit 40 000
bis 50 000 fg Milch sind keine Seltenheit ,
auch ist der Fettgehalt nach wie vor gestiegen.
Aeltere Kühe zeigen noch bedeutend höhere
Dauerleistungen an . Bemerkenswert ist ferner
noch , daß bis jetzt Sercits über 1500 o frielis
sche Kühe und etwa 50 offriesische Bullen in
das R . L. auf Grund ihrer Dauerleistungen
eingetragen werden konnten .

In dem angeführten Band VIII ist Ost¬
friesland auch weitaus an erster Stelle mit
der größten Anzahl Tiere vertreten .

gleichzeitig eine Reichsarbeitsgemeinschaftfür
Erwachsenenoudung gegründet . Aeiniger

neuen Reichsarbeitsge¬

Papenburg und Umgebung

selbst aufgebracht werden .

Für den Ankauf männlicher Tiere (Böcke ,
Hammel ) und für Wanderschafherder werden
nur ausnahmsweise Kredite gegeben , für

Wanderschafherden außerdem nur gegen Nach
weis gesicherter Weidemöglichkeiten . Für den
Ankauf von weniger als zehn Schafen im En
zelfalle wird ein Kredit nicht gewährt. Sofern
diese Zahl von einem Schafhalter nicht aufge=
nommen werden kann, können sichmehrere
Schafhalter zum Zwecke der Stellung eines

Gochbetrieb auf dem Bagbander Markt
770 Tiere aufgetrieben - Gute Preise wurden erzielt

Tagung der Lehrfrauen
der Landesbauernschaft Weser -Ems

von Barter und Staat ane fannier Träger
Am kommenden Montag findet in Olden¬der Erwachsenenbildungsarveit ist dana in

Butunft das Denise Boltsbildungs. ve. t, das burg eine Tagung der Lehrfrauen der Landes¬
hierzu auf Grund seiner bisherigen Leistungen bauernschaft statt. Auf dieser Veranstaltung
verujen ist. Der Leiter des Amts Deuties wird u. a. Abteilungsfeiter II A, Foden ,
Vollebildungswert in der Neemeinschaft einen Bericht über den Stand des Lehrlings
draft durch Freude wu. de mit der Gewesens in der Landesbauernschaft Weser-Eins Sammelantrages zusammenschließen .

geben . Im weiteren Verlauf der Tagungs¬ Die Anträge auf Gewährung eines Kreditesschäftsführung der
meinschaft beauftragt folge weiden noch sprechen Landwirtschafts - zur Beschaffung von Schafen sind durch die

Die noch vereinzelt außerhalb des rätin Dr . Aenne Sprengel , Berlin , über Ortsbauernführer den Landesschafzuchtvers
Wolfsbildungsverts stehenden Bildungsein - die zufünftige Bänerin , geformt durch Un- bänden bei den Landesbauernschaften zuzulei¬
richtungen für Erwane werden zufünftig terricht , Lehre und Beratung " , und der ten , die sie mit ihrer Steffengnahme an den
an vom Volfsildungs . bert Le. rent . Die Stabeiter der HA I , Spig , über Natio - Reichsverband Deutscher Schafzüchter e. V.
Stlinien felen vor allem den Ausbau der nalsozialistische Agrarpolitik " . übersender

Boltebildumisiätten , die an Stelle der ehe
indligen Voltshochs ufen getreten sind . zu lei¬
itungsfähigen Einrichtungen der Erwachsenen
bildung ver . Der Leiter der Vo. fsbildungs¬
tätte berust Beauftragte der zuständigen ar

teldiensificllen der NED . , des Gemeinde¬

leiters , Vertreter der Behörden sowie Einzel - otz . Der altbekannte Bagbander Kram - und trubel an , der aus der näheren und weite

persönlichkeiten des Bifentlichen Lebens zu Viehmarkt , der alljährlich im Frühling , meist ren Untgebung bei dem schönen Wetter außer¬
Veiräten . In jedem Gangablet wird ferner im Wai , abgehalten und auch aus de in ordentlich viele Besucher angelockt hatte . So¬

cine Gauarbeitsgemeinschaft für reise Leer gut beschickt wird , ist in die wohl in den Gaststätten als auch im großen

Aufgaben des Volfsbildungswerks Erwachsenenbildung gegründet . Dieser gehö - sem Jahre von einem besonders guten Wetter Festzelt herrschte Hochbetrieb , der sich während
ren die Vertreter der an der Erwa fenen begünstigt gewesen . Dank der umfangreichen der Abendstunden noch steigerte . Die günstigen

otz . Im Einvernehmen mit dem Stellver - bildungserbeit beteiligten Parteidienstellen , Vorbereitungen war es möglich , für den Verkehrsverhältnisse trugen nicht wenig dazu

treter des Führers haben die an der Erwach der Gemeinden und der staatlichen nirer Krammarit zahlreiche Buden und Fahr - bei , dem Krammarft aus allen Richtungen die

jenenbildung beteiligten Stellen von Partei , waltung an . Die tinien stellen einen wege chalte auf den Festplaß zu bekommen . So Besuchermengen zuzuführen , so daß der Bag¬

Staat und Gemeinde Richtlinien für die orga - fentlichen Veitrag zur Busammenflung aller waren diesmal mehrere Karussells , zahlreiche bander Kram - und Viehmarft 1939 für alle

nisatorische Neugestaltung dieses Gebi tes räfte auf diesem wichtigen Cesiet der Bil Kuchen - und Zuckerwarenbuden , Schießbuden , Beteiligten einen überaus erfolgreichen Ver¬

vereinbart . Zu ihrer Durchführung wurde dungsarbeit dar . Eis - und Würstchenstände und Verkaufsbuden lauf nehmen konnte .

für Stahlwazen und andere Dinge vorhanden Neben solchen erfreulichen Tatsachen sindneten den vielen fliegenden Händlern , die die leider auch einige unerfreuliche Begebenheitensen besonders start vom Landvolk besuchten au verzeichnen gewesen , die im Zusammen¬Markt beschickten . Ein besonderes Gepräge hange mit dem Marktbericht der Deffentlichverliehen dem Krammarkt die vielen Stände feit nicht vorenthalten werden sollen . Immit Räucherfijchen aller Art , die einen guten Verlaufe des Viehmarktes mußte die Gendar

Sinoortaat " und Schellfisch ist für die meisten trotz des Verbots in der großen Scheune , inBesucher fein rechter Marktbetrieb . Um dem der das zum Markt aufgetriebene Bieh aufge¬
aus meltem Umkreise herbeikommenden Land - stallt war , geraucht hatten . Diese Fahr¬
volt Gelegenheit zum Einkaufen von Garten - lässigkeit , durch die leicht ein Brand vonAschendorf . Dies und das .

entwendet , das beim Marienpospital ab- lurzem wurde hier mit dem stre enmäßigen pflanzen und Blumen zu bieten, waren meh- unermeßlichen Ausmaßen hätte entstehen tön¬
Gärtnerstände aufgeschlagen worden .

Ausbau des Sandweges begonnen ,
gestellt , aber nicht abgeschlossen war . Wenn es

der bei der Gedächtnistlau e auf die Sied Außerhalb des Budenplates waren Land - und
nen , brachte den Tätern eine Strafanzeige ein .

Erntemaschinen aller Art zum Verkauf ge¬
fungsstraße Aschendorf - Papenburg stößt .

schließlich um „Leih-Diebstähle" handelt und An der Straße Aschendorf -Papenburg ist man tert, und mancherlei andere Dinge für die gegen einen Mann einschreeiten , der gegen
die Besizer über furz oder lang ihr Eigentum mit dem Anpflanzen junger Bäume beschäf- Landwirt chaft, wie Böttcherwaren, Viehketten ein Schaf so fahrlässig anband, daß es sich bei¬
irgendwo wiederfinden, tut doch jeder gut da tigt . - Im Aschendorfermoor wurde usw. , waren von verschiedenen Firmen aus¬Im Aschendorfermoor wurde usw. , waren von verschiedenen Firmen aus¬
van , sein Rad durch ein Schloß zu sichern . mit dem Bau eines weiteren Weges begonnen, nestellt worden und tragen dazu bei, dem nahe aufgehängt hätte. Diese Tierquäle =

otz. Neuer Krankenpflegekursus. Durch die der von der Siedlungstraße in Richtung auf Markt die Note eine echten ländlichen Kram- bei wurde ebenfalls mit einer Strafanzeige

NS. - Frauenschaft und das Deutsche Frauen - die Glashütte verlaufen wird.

wert Papenburg - Obenende wird in der Zeit otz Sillenbroot . Neuer Meister . Seine

vom 16. Mai bis zum 16. Juni wieder ein Meister tüfung im Rimmererhandwert be- den frühen Morgenstunden mit der Anliefe- Barometerstand am 6. 5. , morgens 8 lbr 755. 5°

neuer Krantenpflegefursus durchgeführt wer- stand dieser Tage der hiesige Einwohner Al- rung der Tiere & Wichmarkt , der sehr höchft. Thermometerft , der legt.24 Std.:C ++15,0°
C + 5,00

ben. Die Empfängerinnen von Chestandsdar- win Krogmann. Seine Meisterprüfung im gut befchickt wurde. Von weither tamen die Niedrigfter

lehen und Kinderbeihilfen, die Bräute der Malerhandwerk bestand der Prüfling Jos . Anlie er, und auch die Käufer und Händler Gefallene Niederfchläge in Millimetern. . .
hatten fich nicht nur aus Ostfriesland , sondern Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , leer .

SS ., SA . , Marine , Wehrmacht usw. seien da - Lohmann aus Neuarent : g . weit darüber hinaus aus den Reiche eingefun¬
rauf hingewiesen , daß sie zur Teilnahme ver¬
pflichtet sind . otz . Rhede . Bejigwechsel . Die an der den , da dem Bagbander Viehmartí als bedeu

Tödlicher Sturz von der Treppe. Ein Ein- Großenstraße belegene Befihung von A. Sand- tender Frühjahrsmarktein guter Ruf voraus weiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung

wohner unserer Stadt , der mehrere Tage ver- mann ging in den Besitz de Landwirts Herm. geht . Insgesamt wurden zum Markt angetrie¬
Seine Meisterpräiung be- ben rund 770 Tiere , darunter 473 Stück Rind¬

mißt war , wurde in seinem Hause vor der Bröring über .
stand vor der zuständigen Prüfungskommi - vieh , 219 Ferkel , sieben Läuferschweine , 20

Treppe liegend tot aufgefunden. Es steht fest, fion der HandwerkskammerOsnabrückJohann Schafe und 52 Schaftämmer. Ab 7 Uhr früh
daß es fich um einen Unglüdsfall handelt . jezte der Viehmarkt recht lebhaft ein bei gu

Bröring aus Heede .
ten Preisen , so daß bis um die Mittagszeit

otz . Vom Bauverein . In den Aufsichtsrat
bes Gemeinnüßigen Bauvereins wurde für otz . Rhede . Bessere Ausnußung der Markt durchweg geräumt war . Für Rind¬

das verstorbene Aufsichtsratsmitglied Johann der Gemeindeweide . Die Gemeinde - vieh wurden je nach Alter und Qualität
weide an Spiel und Ems wurde jett in fünf Breise von 150 bis 500 RM . bezahlt , Schafe für die Bilder), der Bezirks -Ausgabe LeerReider¬Bunte , Rudolf Bunte , gewählt .

otz . Geburtstagskinder im Kreis . Diefer leinere Weiden aufgeteilt , um den Futterbe - erzielten Preise von 35 - 40 RM . , für Bäm land Heinrid Serlyn (3 . St . im Wehrdienst ) ,
mer wurde durch chnittlich ein Preis von 10 i . B . Friz Brodhoff . verantwortliche

Tage tonnten die Erbhofbäuerin Ww. Rath stand besser auszunuzen,

otz. Rhede . Vom Fahr - und Rett - Reichsmart geboten und für vier bis sechs Anzeigenleiter der Bezirke-Ausgabe Leer-Reibers
land : Bruno Sachgo , beide in Leer . Lohndruck :

Schnieders in Aschendorf ihren 85. Geburts
tag und die Ww. M. Abeln in Heede ihren 88. turnier . Die Vorbereitungen für das Wochen alte Ferkel schwankte der Preis zwi - D. $. Bovis & Cohn, G. m. b. §., Leer.

Geburtstag feiern . Der Landwirt B. Bohse Turnier find fast beendet . Die Anmeldungen schen 17 und 24 RM .

am Aschendorferweg wird morgen 81 Jahre und Nennungen lasien ein großes Programm

Aus Stadt und Dorf

In der letzten Zeit fam es sowohl in un' e¬
ter Stadt wie auch im Kreise wiederholt zu
Fahrraddiebstählen . Erst dieser Tage wurde
wieder ein fast neues Da menfahrrad

sich bei all diesen Diebstählen auch fast aus¬

Don
Geburtstag fonnte am Donnerstag weiter in Asjatz zu verzeichnen hatten, denn ohne merie gegen fünf Personen einschreiten , die
Rhede , der Erbhofiauer und Veteran
1870/71 , Serm . Bröer , begehen .

-

Vor

alt undderLandwirtHerm. Terſehrin Beebe erwarten. Es wird umfangreicher als in
am alt . 90. 1 früheren Jahren

rere

marktes zu geben .

Der gestrige Markttag begann bereits in

Dem infolge des regen Handels früh been¬
Viehmarktdigten Biehnert schloßsichin denNachmit¬

tags und Abendstunden der große Markt¬

Darüber hinaus mußte die Gendarmerie

das Tierschutzgesetz dadurch verstieß , daß er

bedacht .

24

Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. - A. IV 1939 : Hauptansgabe 28 647 , davon Be
zirksausgabe Leer -Reiderland 10 169. (Ausgabe mit
biefer Bezirksausgabeist als Auscabe Leer im Kopf
gekennzeichnet .) Bur Beit ist Anzeigen - Preisliste
Nr. 18 für die Hauptausgabe und die Bezirks -Au3¬
gabe Leer Reiderland gültig . Nachlaßftaffel A für
die Bezirks -Ausgabe Leer -Reiderland ,
Hauptausgabe .

Verantwortlich für den redaktionellen Teil (auch

In jedes Haus dieHaus die „OLZ.“
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PREISE
Sie sehen an diesem Beispiel ,

was Sie als

Frühjahrsleistung
bei uns erwarten können .

Unsere Auswahl ist auf Ihre

Wünsche eingestellt .

Georgette - Kleider
RM . 26 . 50 31 . 00 32 . 50 38 . 50

Lavable - Kleider
RM . 14 . 00 16 . 75 22 . 75 28 . 00

Seiden - Kleider , einfarbig
RM . 22 . 00 28 00 32 . 00 36 . 00

Sport -Kleider , Seide
RM , 12 . 50 16 . 00 19 . 50 22 . 00

Vistra - Kleider
RM . 7. 25 9. 75 10 . 50 12 . 25

Dirndl Kleider , indanthren
RM . 5. 50 7. 50 9. 75 10 . 50

9 . Gröthup
SEIT 1890 LOGA LEER , ADOLF - HITLER - STR . 2

An schönen Tagen eiwas Schönes tragen

G

K

das ist für die Dame wie für den Herrn

heute eine Selbstverständlichkeit .

Fertigkleidung
hat guten Ruf !
Mäntel Kleider Hüte Kappen
Kostüme Röcke ⚫ Blusen

Anzüge
Slipons Gummi -Mäntel
kauft man kleidsam bei

Georg Kluin , Ihren
Stefs Eingang von Neuheiten !

Solografinenn !!

SheerBlainline! 25 JahreSie werden viel Freude daran
baben . Anleitung z . richtigen foto
grafieren und fachmännische Aus
kunft in der Wahl eines Apparates

Medizinal Drogerie Neermoor
Wer interessiert sich für die
Aufstellung einer großen

Seißmangel
in Detern ?

Größte Wäschestücke können un
gefaltet durch die Mancel gelalje
werden . Jachmännische Bera
tung . Günstige Bedingungen

Anfragen erbeten unter L 513
an die OTZ . fcer .

Lichtspiele

Remels

conn . ag abena 8 . 00 Uhr .

Wastun Sybille?
Mit Jutta Freybe , Ingeborg

v . Kusserow , Hans Lei¬

belt , Hermann Braun usw .

Eine hoffnungsfrohe und

keineswegs , von des Ge¬

dankens Blässe angekrän¬

kelte Jugend ficht tapler

einen erbitterten Kampf .

Beinrogramm u. Ufa Woche

Am Montag , dem
8. Mai , konnen die
Eheleute Malermeister

Hinrich Meinen und Frau
Holtland , das Fest der

silbernen Hochzeit
feiern . Wir wünschen vicl
Glück und Segen .

Einige Bekannte .

Wenn' s

Mailüfterl weht- ¬
-

ist der Sommer bald da .Sommer
und mit ihm diereizenden Sommer - Kleider ,Garten Kleider , Dirndl¬Kleider aus Lükens Stoffen .Wie groß ist die Maiauswahl!Wie groß die Maifreuden , diejede Dame bei Lüken erlebenkann ! Wenn man bei Lükenseine Wahl trifft , trifft mandie Mode ins Schwarze . Siewerden es , am eigenen Leibe "spüren .

Brennabor. Fahrräder Tel 2867Wittler .

in großer Auswahl empfiehlt

Leonhard Franzen Schlosserei under Bergmannstraße 6.

Feuerfeste

Fahrradhandig. , Leer Fernruf 2820

Beton Waschkessel美

mit schwerem, kupfernem Einsatz RM . 85 . ¬mit Auslauf und Hahn

Waschküchen - Ofen
zu RM . 20 . und 22 . 50

Schiffsherde
in Gußeisen u . braun lackiert , in verschied . Größen

Eifen -Bohlsen feer
Oefen Herde - Eisenwaren

Fiken LEER

Sonntag , den 7. Mai

( Markt ) ist unser Geschäft von

Hindenburgstr . 60

14bis 18 Uhrgeöffnet

Nienaber , Westerstede

Filmstelle der NSDAP . / Remels

Dienstag , 9. Mai

abends 8. 00 Uhr : w
Ein Volksfeind

Ein Werk von unerhörter dramatischer Wucht . Heinr . George als Arzt
Dorverkauf 40 Pfennig . Abendkalle 60 Pfennig

1. Mai 1914

1. Mai 1939

Braf - Leer
, ,Wer Wunder hofft , der stärke seinen Glauben !"

Goethe (Faust ) .

Auf Wunder sollen Sie nicht hoffen ,

aber die aparten Neuheiten in Mänteln ,

Hängern , Kleidern , Blusen und die

reizenden Muster in Stoffen aus den
letzten Eingängen werden alle Frauen
überraschen und entzücken .

Hans Braf & Co. , Leer
Das Haus der modischen Frau

Sie kaufen gut bei Braf !

neue

Gardinen
bringen Frühling

ins Heim !

Besuchen Sie unsere Ausstellung

Wir bringen in Meterware

ПокивRaff . Landhaub . Soun6

und Senfterspitzen
-Neue schöne Muster . Vorhangstoffe , Patent

rollos und Gardinen eisten billigst ,

H . Brahms
15

6eGeme

kraft
On

Jheringsfehn

chaft

Die Deutsche Arbeitsfront

NSG . Kraft durch Freude
Kreis Leer

Kulturring der Stadt Leer

Staatstheater Oldenburg.

Dienstag , den 9 . maí 1939

20 . 30 Uhr in Leer (Tivoli )

Wiener

Blut
Operette in 3 Affen von Johann Strauß

Musitalische Leitung : Willi Fues

Inszenierung : Adi Appelt

Bühnenbilder : Walther Harth

Eintrittspreise für Mitglieder des Kulturringes
der Stadt Leer RM . 0. 80 Anerkennungsgebühr ,

Nichtmitglieder RM . 2 . 00

Vorverkauf an den bekannten Stellen

16
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Sonnabend , den 6. Mak

Emden

Ostfriesische Tageszeitung

Rundblick über Ostfriesland

Sausankäufe durch die Stadt
Um der Führung des neuen

Bannes der Hitler - Jugend , des Jungbannes ,

des BDM . und des IM -Untergaues geeignete
Räumlichkeiten zur Verfügung stellen zu fön¬
nen , hat die Stadtverwaltung das freigewordene
Saus Am Delft 16, in dem sich früher die

Emder Zeitung " befand , fäuflich erworben .
Ferner hat die Stadt die frühere Mala¬
riastation neben der Pollmannsburg in der
Wilhelmstraße angefauft mit dem Ziel , bei

einer späteren Verbreiterung der Straße über
das Grundstück verfügen zu können . Zur Zeit
ist das Haus der SA . für ihre örtlichen Dienst¬
stellen vermietet worden .

Personalveränderung bei der Reichsbant
Emben . Der Erste Vorstandsbeamte Reichs¬
bankdirektor Sehmisch ist zum 2. Mai 1939

in gleicher Eigenschaft an die Reichsbant in
Bochum versetzt . Zum Reichsbankdienst wurden
als Beamtenanwärter einberufen : am 1. Fe¬
bruar Theodor Prahm , Emden , am 3. April
Diedrich Siebels , Aurich .

Gewichtsgesetz übertreten. Von der Ge¬
merbepolizei mußten gestern wieder zwei Per¬
sonen wegen Uebertretung des Maß - und Ge¬
wichtsgesezes angezeigt werden . Weiter wurde
ein Kaufmann angezeigt , der drei fleine 3ier
flaschen mit altoholischen Getränken in
seinem Laden feilbot , ohne daß auf den Fla¬
schen die Art der Getränke verzeichnet war .

Das ist wahrer Sozialismus und Nächstenliebe

In der großen Werf - und Feierhalle des
Reichsbahnausbesserungswerkes Lingen fand
die diesjährige Eröffnung des Hilfswerkes
Mutter und Kind" für den Gau Weser-Ems

statt. Außer dem Gauleiter Carl Röver und
dem Gauamtsleiter Denter nahmen u . a.
Vertreter der Wehrmacht und der Behörden
an der Kundgebung teil .

aus allen

Für den 7 . Mai :

Sonnenaufgang : 4. 44 Uhr
Sonnenuntergang : 20. 00 Uhr

Borkum
Norderney
Norddeich

Folge 106

Mondaufgang : 23. 43 Uht
Monduntergang : 7. 36 Uhr

"
"

Hochwasser
1. 14 und 13. 28 Uhr
1. 34 13. 48"
1. 49 14. 03"

Leybuchtfiel 2. 04 14. 18 "
Westeraccumersiel 2. 14 14. 28P "P
Neuharlingerfiel 2. 17 14. 31BP 89
Bensersiel 2. 21 14. 35BP 17Greetsiel 2. 26 14. 40" "
Emden , Nesserland 2. 50 15. 0599 39
Leer , Hafen 4. 06 16. 2098 "7Weener
Westrhauderfehn
Papenburg

4. 56
5. 30
5. 35

17. 10PP PR
17. 44 $7
17. 49"P ""

Gedenktage

Eröffnung des Hilfswertes , , Mutter und Kind " im Gau Weser - Ems

von der Reichsleitung gestellte Soll um 60 vH .
Entsandt wurden 6377 Kinder aus dem Gau

Weser-Ems in die Gaue Südhannover-Braun¬
schweig, Westfalen-Süd und Halle -Merseburg .
Aufgenommen wurden Kinder
Gauen des Reiches , aber auch aus dem Aus¬
land , Polen , Frankreich und der Schweiz. In
gaueigene und fremde Heime wurden 4600
Kinder und 400 werftätige Jugendliche ver¬
schickt. Darüber hinaus haben wir im Rahmen 1919 : Uebergabe des Versailler Diktats durch Clemenceau
der Hitler - Freiplagipende 3555 Ein¬
zelfreipläge für Hitler -Urlauber erworben , in
denen besonders unsere Brüdervergangenen denen besonders unsere Brüder aus der Ost- Wetterbericht des Reichswetterdienstes
mark Aufnahme fanden .

Nach einer Begrüßungsansprache des Kreis¬
leiters Plesser und nach einem Musikvor¬
trag des Musikkorps des 1. Inf .-Reg . 37 gab
Gauamtsleiter Denter einen Ueberblick über

die Leistungen der NSV . im vergangenen
Jahre sowie einen Ausblick auf die Arbeit im
kommenden Jahre . Mit Stolz wies er darauf
hin , daß das Aufkommen des diesjährigen
Winterhilfswerkes in Weser-Ems alles Er¬
warten weit übertrifft . Die Bevölkerung des
Gaues hat den Ruf des Führers in vorbild¬
licher Weise beherzigt .

Die ewige Aufgabe der Nationalsozialisti
schen Volkswohlfahrt , das Hilfswerk Mutter
und Kind", das der Anfangs - und Ausgangs¬
punkt aller wohlfahrtpflegerischen Aufgaben
überhaupt ist, ist nunmehr in den Mittelpunkt
des Geschehens völkischer Wohlfahrtsarbeit ge =
rückt . Schon wo Leben entsteht , beginnt Vor¬
forge nach den Gesichtspunkten völkischer Volks¬
pflege . Inwieweit die Betreuung durchgeführt
worden ist , zeigen folgende Zahlen : Innerhalb
unseres Gaues bestehen

25 Jahre Erzieherin in unserer Stadt .
Auf eine fünfundzwanzigjährige ununterbrochene 574 Silfsstellen „ Mutter und Kind "

Tätigkeit im Schuldienst der Stadt Emden kann die 43 193 ratsuchende Menschen im Berichts¬
die Oberschullehrerin Fräulein Auguste fahre beraten und betreut haben . Diese Hilfs
Giemsen zurückblicken . Wenige Monate vor stellen konnten in 6034 Fällen zusätzliche Haus
Ausbruch des Weltkrieges trat sie ihren Dienst hilfen stellen , und zwar mit einem Personen¬
bei der Kaiserin - Auguste - Bittoria - Schule , der aufwand von 3909 Personen , davon waren
Oberschule für Mädchen , als Hilfslehrerin an . 2834 Arbeitsmaiden des weiblichen Arbeits¬
Im April 1920 erfolgte ihre feste Anstellung . dienstes . Die Arbeit erstreckte sich in erster
In ihrem schweren Dienſt als Erzieherin hat Linie auf solche Familien , in denen werdende
Fräulein Siemsen in den langen Jahren ihrer Mütter waren, von denen dann 12 036 beson¬
bisherigen Tätigkeit vielen Schülerinnen den
Eintritt ins Leben ebnen helfen . Bei ihren ders erfakt wurden . Die für diese Mütter in
Vorgesetzten und der ihr anvertrauten Schul - der Form von Ernährungsbeihilfen usw. ver =

jugend erfreut sie sich besonderer Wertschätzung. ausgabten Mittel beliefen sich auf über 207 000
Oberstudiendirektor Schödel übermittelte heute Reichsmart . Im Rahmen von Speisungen für
vor der versammelten Lehrerschaft der Schule Erwachsene und Kinder wurden für 110 000
der Erzieherin die Glückwünsche des Lehrerkolle = 1 500 000 Mahlzeiten verabreicht .

giums und ihrer Schülerinnen . Während Ober¬ durch Ver¬
bürgermeisterRenken des Ehrentages in einem 18 969 Er¬
besonderen Glückwunschschreiben gedachte , er ausgegeben.
freute Kreisamtsleiter Dall Fräulein Siemsen
mit dem Geschenk eines Buches als Ausdruck der
Anteilnahme des Nationalsozialistischen Lehrer¬
bundes an dem Festtage . Gleichzeitig verband
er damit die herzlichen Grüße des Kreisleiters .

Trunkenbold . Eine auswärtige Person ,
die auf der Straße in angetrunkenem
Zustande Passanten belästigte , wurde fest¬
genommen .

Kinder

Außerdem wurden an Freitischen
mittlung der Familienhilfe für
wachsene 207 543 Mahlzeiten=

Durch die Müttererholung wurden 3125

Mütter und 353 Säuglinge in gaueigenen Hei¬
men erfaßt und untergebracht . In unseren Hei¬
men wurden auch etwa 500 Mütter aus frem
den Gauen und aus dem Auslande betreut .

Jugenderholungspflege
Im Rahmen der Kinderlandverschickung

wurden im Gau 13 580 Familienpflegestellen
geworben , damit überschritten wir das uns

Aus Gau und Provinz
Tödliche Autounfälle

In Hemme ereignete sich ein folgen¬
schweres Motorradunglück . Nach reichlichem
Alkoholgenuß raste ein Arbeiter mit dem Mo¬
torrad auf einen anderen Fahrer auf und ver =
Tezte seinen mitfahrenden Schwiegervater der
art , daß er seinen schweren Verlegungen erlag .

Auf der Alten Celler Heerstraße in Hannover
wurde ein Kind von einem Lastkraftwagen beim
Ueberqueren der Fahrbahn angefahren . Das
Kind wurde schwer verletzt und verstarb auf dem
Transport in das Clementinhaus .

Auf der Reichsstraße Bad Zwischenahn
Oldenburg ereignete sich ein tödlicher Ver¬

tehrsunfall . In Aschhauserfeld fuhr ein Motor¬

radfahrer mit großer Wucht gegen einen Baum
und erlitt so schwere Kopfverlegungen , daß er
Bald nach dem Unfall starb .

Elftausend Sudetendeutsche

mußten in dem Krisenmonat September 1938
von einem zum anderen Tage in den verschie
densten Heimen unseres Gaues untergebracht
werden . Die organisatorische Leistung , die die

NSV . in diesen Tagen vollbracht hat , ist unge =

heuerlich. Troß der zur Verfügung stehenden
furzen Zeit hat sich die Organisation glänzend
bewährt .

Die NSV . sieht für die kommenden Jahre
eine ihrer Hauptaufgaben in der

Schaffung von Kindertagesstätten

Sie betreibt heute in Deutschland mehr als
zwölftausend eigene Kindergärten und steht
damit in dieser Arbeit absolut an führender
Stelle . Die fonfessionellen Verbände betreiben
heute noch nahezu viertausend , die staatlichen
Stellen zweitausend Kindergärten . Um die Not¬
wendigkeit und Größe gerade dieser Arbeit
herauszustellen , steht das Jahr 1939 im Zeichen
der Schaffung von Kindertagesstätten . Wir bes
treiben zur Zeit 120 Dauerkindergärten und 61
Erntefindergärten und betreuen damit täglich
nahezu zehntausend Kinder . Im Laufe des leg¬
ten Jahres wurden von uns 25 neue Kinder¬
gärten eröffnet und eingerichtet. Im Jahre
1939 wird sich die Gesamtzahl der Kindergärten
auf über zweihundert erweitern .

Schulzahnstationen

Unsere Kindergartenarbeit erwies die furcht¬

baren 3ahnschäden unter den Kindern . Auch
bei den militärischen Musterungen hat sich her¬
ausgestellt , daß ein großer Prozentsak junger

wehrunfähigMenschen durch schlechte Zähne
war . Bei der vorjährigen Eröffnung des Hilfs
werkes , ,Mutter und Kind " in Bremen habe ich

Schulzahnklinik in unserem Gau ihre Arbeit
bekanntgegeben , daß die erste motorisierte

aufgenommen hat . Heute kann ich mit berech
tigtem Stolze fagen , daß wir bereits vier sol¬
cher Schulzahnkliniken in unserem Gau laufen

haben , die im Laufe von dreiviertel Jahren
1583 Kinder mit einem Kostenaufwand
51 400 Reichsmark behandelten .

von

In die Arbeit des Hilfswerkes „ Mutter

und Kind " ist an hervorragender Stelle sowohl
die

NS . -Schwesternschaft
als auch die Freie Schwesternschaft

eingeschaltet. Die Zahl der Schwestern ist in

unserem Gau gewaltig gestiegen . Der Gau

Weser -Ems nennt die zweitstärkste Zahl an

stehens der Unterweser -HI . Mitte September Schwestern im Reich sein eigen. Ueber sieben¬
dieses Jahres abgehalten werden wird . hundert NS . -Schwestern versehen heute in un¬

Kreis - ,
Minden . 127 Häuser gerichtet . Die ferem Gau ihre Arbeit in den Gemeinden,

feierte in Kleinenbremen und Nammen das
und Siedlungsgenossenschaft Krankenhäusern , Heilanstalten , Heimen usw .

Der Gauamtsleiter zählte dann die Mütter¬

verteilten Siedlung für Bergarbeiter , die 300
Hauptrichtfest einer auf mehrere Bauabschnitte erholungsheime . Kinder- und Jugenderholungs¬

Bau =

973 : Otto I. , der Große , römischer Kaiser deutscher Na
tion , in Memleben gestorben (geboren 912)

1523 : Der Ritter Franz von Sidingen auf Butg Lands
stuhl gestorben (geboren 1481) .

1876 : Der Zeichner , Dichter und Musiker Franz Graf Pocct
in München gestorben ( geb. 1807) .

an Graf Brockdorf -Rangau .

Ausgabeort Bremen
Aussichten für den 7. Mai : Südwestliche Winde , startbewölkt , zeitweise Regenschauer , wenig Temperature

Aussichten für den 8. Mai :änderung.
Im ganzen etwas unbe

ständiger und fühler.

heime auf, die im Gau Weser-Ems zur Ver¬
fügung stehen. Erwähnt seien die auf Juist.
Wangerooge , Spiekeroog , Borkum und Norder =
nen , ferner die Ausbildungsstätte für Schwes
sternschülerinnen in Leer .

Weiter betonte der Redner , die Eröffnung
des Hilfswerkes Mutter und Kind" sei in
diesem Jahre in das Emsland verlegt , um das
mit eindeutig herauszustellen , daß die National¬
sozialistische Volkswohlfahrt die Emslandauf
gabe , das heißt die
Beseitigung der ungeheuren Not im Emslande

als eine ihrer Hauptaufgaben für die nächsten
Jahre ansieht . Das Emsland ist das geburten
reichste Land Deutschlands , es gibt hier Fa
milien mit 22 Kindern . Territorial gesehen
haben wir unsere Arbeit nicht nur auf das im
allgemeinen bekannte hannoversche Emsland
beschränkt , sondern insbesondere
auch die Gebiete des Regierungsbezirks Aurich
und des Landes Oldenburg in diese Emsland¬

sowie

arbeit einbezogen , die nach unserer Uebers
zeugung dieselben Notstände aufweisen , wie
das allgemein unter Emsland bekannte Land .

Am Schluß seiner Ausführungen dankte der
Gauamtsleiter dem Gauleiter für seine ver¬
ständnisvolle Unterstützung der NSV .
allen , die sich für die große und schöne Aufgabe
des Hilfswerkes Mutter und Kind " zur Vers
fügung gestellt haben; darüber hinaus aber
auch all denen , die durch ihre Mitgliedschaft

diese Aufgaben durchführen zu können. Wenn
zur NSV . ihr Teil dazu beigetragen haben ,

wir heute in unserem Gau 300 000 Mitglieder
der NSV . zählen und damit in die Spiken
gruppe der Gaue des Großdeutschen Reiches

getreten sind, so ist das der unermüdlichen Ar
beit der vielen Helfer und Helferinnen an der

untersten Front zu verdanken .
Das alles muß und darf uns mit einem bes

rechtigten Stolze erfüllen , uns aber auch für
das nächste Jahr die Kraft geben , im Sinne

Adolf Hitlers für die legten und großen Auf

gaben zu kämpfen, für ein ewiges Deutschland.
Gauleiter Carl Röver

sprach Gauamtsleiter Denker und seinen Mits

arbeitern im Namen der Bewegung Anerken
für die bisher in dernung und Dank aus

NSV . geleistete Arbeit .
Nach einem Schlußwort des Kreisleiters

Plesser - Lingen fand die eindrucksvolle Kunde

gebung mit der Führerehrung ihren Ausklang .

Wohnungen erbringen soll . Die Bauarbeiten Höchstgeschwindigkeit für Kraftfahrzeuge neu geregelt
#1auf den Bauabschnitten Everdings Kamp " und

Auf dem Rott " sind so weit gediehen , daß 127
Säufer mit 193 Wohnungen errichtet werden
konnten .

Cuxhaven . Zuchthausstrafe wegen
Abtreibung . Eine 45 Jahre alte Frau aus
Curhaven wurde wegen sechs versuchter und
neun vollendeter Fälle der gewerbsmäßigen

Abtreibung zu drei Jahren Zuchthaus und fünf
Jahren Ehrverlust verurteilt .

- wirksam zu überwachen . Die Partei und

Entziehung des Führerscheins bei Ueberschreitung der Anordnungen

Im Reichsgesetzblatt ist eine Verordnung zur geschwindigkeiteninsbesondere auch auf der Oste
in Berlin und auf gleichartigen

Aenderung der Verordnung über das Verhalten West -Achse
oder ähnlichen Verkehrsadern gelten . Auch auf

im Straßenverkehr (Straßenverkehrsordnung
StVO . ) vom 3. Mai 1939 erschienen , nach der der Ost -West -Achse dürfen also Personenkraft

die Verordnung über das Verhalten im Stra - wagen und Krafträder nicht schneller als mit

ßenverkehr vom 13. November 1937 in der Fas - fechzig Stundenkilometer und Lastkraftwagen

jung der Verordnung vom 13. Oktober 1938 sowie alle übrigen Kraftfahrzeugenicht schneller
als mit vierzig Stundenkilometer fahren .

geändert wird . Die Polizeibehörden sind angewiesen worden ,

die Einhaltung der Höchstgeschwindigkeitendurch
motorisierte Streifen auch in Zivil
und mit Kraftfahrzeugen ohne Polizei-Nummer

ihre Gliederungen , insbesondere das NSKK .,

Ueberschreitung der Höchstgeschwindig
werden bei der Ueberwachung mitwirken.

feiten wird strengstens, in der Regel mit Po
lizeistrafen nicht unter zwanzig Reichsmart , in
schweren Fällen darüber hinaus mit Entzie
hung des Führerscheins geahndet wer

den . Die Polizei wird allerdings keineswegs
kleinlich verfahren . Sie wird bei ihrer Ueber
wachungstätigkeit vor allem auch berücksichtigen ,
daß in gewissen Verkehrslagen eine vorüber
gehende Ueberschreitung der höchst zulässigen

Fahrgeschwindigkeit zur Umgehung drohender
Verkehrsgefahren sogar notwendig sein kann .

Hannover . Einbrecherbande dingfest Ueber die Neuordnung sprach am Freitag der

gemacht . Der Kriminalpolizei ist es gelun- Chef der Ordnungspolizei , 4 -Obergruppenfüh¬
Oldenburg. Von der Landesbauern - gen, eine schon seit langem gesuchte Einbrecher- rer General der Polizei Daluege , vor Ver¬

Ichaft geehrt . In Anwesenheit der gesam- bande und ihre Hehler nunmehr dingfest zu tretern der Presse. Innerhalb der letzten Wochen
in Gefolgschaft der Landesbauernschaft und der machen. Es handelt sich um fünf Täter , die im hat sich eine große Zahl schwerer Verkehrsunfälle
angeſchloſſenen Wirtschafts - und Zuchtverbände Laufe der letzten Zeit einer hiesigen Firma mit zahlreichen Toten und Verlegten ereignet.
wurden sieben Arbeitsjubilare der Landes - größere Mengen Autodecken und

bauernschaftdurch Ueberreichung der silbernen die Beute bei veridiesteden gestohlengjet Angesichts dieser Tatsache und bei der Unver¬
nunft so vieler Kraftfahrzeugführer waren ein¬

Treudienst -Ehrenzeichen Die hatten . Ein Teil der gestohlenen Güter war schneidende Maßnahmen erforderlich.

Glückwünsche der Landesbauernschaft überbrach- in einem Diebeslager aufbewahrt. Man schätzt Der Führer hat daher eine Begrenzung der
ten Landesobmann Hobbie und Betriebsobmann den Wert der Beute auf etwa 14 000 RM . Fahrzeuggeschwindigkeiten für Kraftfahrzeuge

Hannover . Ehemann schießt seine
Mit Wirkung vom 7. Mai 1939 werden für

Frau nieder . Auf dem Heimweg von einer

Festlichkeit kam es zwischen einem 34jährigen den Kraftfahrzeugverkehr folgende höchstzu¬

Mann und seiner Ehefrau in der Rampenstraße lässige Fahrgeschwindigkeiten festgesetzt:

zu heftigen Auseinandersetzungen. Plötzlich zog
der Mann eine Pistole und schoß seine Frau
nieder , die sofort tot zusammenbrach. Sowohl
der Täter als auch dessen Bruder , der an den
Auseinandersetzungen beteiligt war , sind in Haft

Runge .

er =Barßel . Auf dem Heimweg
trunten . Im Moor bei Bollingen im
Saaterland wurde ein Mann tot aufgefunden.
Der Verunglückte war von seiner Arbeitsstätte
nicht heimgekehrt. Bei der eingeleiteten Such
aktion konnte die Leiche dann in einer kleinen
Grüppe gefunden werden . Es dürfte sich um
einen Unglücksfall handeln . genommen .

Nordholz . Weihe der Wurster Frei¬ Münster . Zuchthaus für Jugend
lichtbühne . Die Ortsgruppe Nord -Land verderber . In der Sitzung der Jugend¬
Wursten hat in Gemeinschaftsarbeit mit dem schukkammer des Landgerichts Münster lernte
Reichsarbeitsdienst eine Freilichtbühne ge = man in dem 64jährigen W. aus Greven einen

In
schaffen , die jetzt als Wurster Freilichtbühne Jugendverbrecher übelster Sorte kennen .
ihre Weihe erhielt . nicht weniger als zwölf Fällen hatte er sich an

Bremerhaven . Zehn Jahre Unter Jungen unter vierzehn Jahren herangemacht,

weier HI . Auf einer Führertagung des die er in einer Baubude für seine schändlichen

Bannes Unterweser (285) machte Oberbann- 3wede gefügig machte. Das Gericht erkannte

führer Otten Mitteilung über den großen gegen den Angeklagten antragsgemäß auf eine

Appell , der anläßlich des zehnjährigen Be- Zuchthausstrafe von drei Jahren .

befohlen .

Innerhalb geschlossener Ortschaften

für Personenwagen sowie Kraft¬
räder mit und ohne Beiwagen sechzig Kilo¬
meter je Stunde , für Lastkraftwagen ,
Omnibusse und alle übrigen Kraftfahrzeuge
vierzig Kilometer je Stunde ; "

außerhalb geschlossener Ortschaften und

auf allen Reichsautobahnen

für Personenkraftwagen sowie für

Krafträder mit und ohne Beiwagen hun¬
dert Kilometer fe Stunde , für Lasttraft
wagen , Omnibusse und alle übrigen
Kraftfahrzeugesiebzig Kilometer je Stunde .

Bei den Kontrollen werden die Polizeistreia

fen auch dem vorschriftsmäßigen Rechtsfaha
ren und Ueberholen ihre besondere Auf

samkeit zuwenden ; beides läßt , namentlich auf

den großen Durchgangsstraßen , noch sehr zu wüns
schen übrig . Der Volksgenosse muß endlich eine

sehen , daß scharfes Rechtsfahren die unbedingte

Boraussetzung für einen geordneten, reibungs
losen und damit sicheren Straßenverkehr ist, und
daß die Polizei keineswegs etwa nur aus Lust
an der Handhabung einmal erlassener Vorschrif
ten immer wieder an die VerkehrsteilnehmerAusdrücklich sei darauf hingewiesen , daß die

für geschlossene Ortschaften bestimmten Höchst - appelliert .



Wie wird die Haushaltungsliste ausgefüllt?

$

Abschnitt

9

bergebenb anivelenben. AmMojimple im Schießwettkampi
B sind die vorübergehend abwesen
den Mitglieder der Haushaltung aufzufäh¬
xen . Im Abschnitt sind die schon einingl
unter aufgeführten Personen zu rechnen ,
die nur vor übergehend anwesend find .

Stiftung einer DJ . Schießauszeichnung

Nicht nur Fachschulungjenige Vieh anzugeben , das in Verbindung
mit der Bodenbewirtschaftung gehalten wird ,
nicht dagegen für gewerbliche Zwecke ver - Seit 1935 wird in sämtlichen Landesbau
wendetes Vieh . ernschaften , besonders im Rahmen der Fach¬

Was bei der Bolts -, Berufs - und Betriebszählung am 17. Mai zu beachten ist
Der Abschnitt & auf Seite 4 der Haushal - schaften , zufäßlich eine Berufsfortbildungss

otz. Der umfangreichste Vordruck für die dann müssen auch die Fragen beachtet wertungsliste dient der vollständigen Erfassung arbeit betrieben , so daß sie zu einem wesent
Bolts , Berufs - und Betriebs den. Ergibt sich aus der Beantwortung der der nichtlandwirtschaftlichen Arbeitsstätten . lichen Bestandteil der Berufserziehung im
zählung am 17. Mai ist die Haushaltungs - Frage E 4 , daß die gesamte bewirtschaftete Der Abschnitt auf Seite 4 ist au z füllen , Reichsnährstand geworden ist . Im Jahre
liste . Jeder Vorstand einer selbständigen Fläche 0,5 hektar oder größer ist , so brauchen wenn der Haushaltungsvorstand oder ein 1938 haben in 13 271 Veranstaltungen
Haushaltung ist verpflichtet , eine Haus - die Fragen 5 bis 9 des Abschnitts & nicht Mitglied der Haushaltung Inhaber oder Lei - 570 690 Landvolkangehörige an dieser Berufs
haltungsliste auszufüllen . Auch für eine beantwortet zu werden . Dagegen muß dann ter einer nichtlandwirtschaftlichen Arbeits - fortbildung teilgenommen . Entgegen der Mei¬
selbständige Haushaltung , die zusammen mit der Haushaltungsliste ein ausgefüllter stätte ist . In diesem Falle muß ein Fragebogen nung , daß die zufägliche Berufsfortbildung im
einer anderen Haushaltung die gleiche Woh Land - und Forstwirtschaftsbo über nichtlandwirtschaftliche Arbeitsstätten ernährungspolitischen Interesse nur eine Stei¬
nung teilt , aber eine von ihr getrennte Wirtgen beiliegen . In die Gesamtfläche bei Frage ausgefüllt werden . Besonders ist daraus zu gerung der beruflichen Leistungen erstreben
schaft führt , ist eine besondere Hausal - fleiner als 0,5 Heftar , so müssen auch die achten , daß alle Fragen der Zählpapiere wolle , also auch eine Art Wirtschaftsberatung
tungsliste auszufüllen . Im Abschnitt A der folgenden Fragen von 5 bis 9 beantwortet beantwortet werden müssen . Es ist un sei, betont die S . -Landpost " , daß die zufäß
Haushaltungs sind sämtliche in der werden . Die Frage 7 ist mit „ la" oder " nein " zulässig , als Antwort einen Strich zu liche Berufsfortbildung von einer allgemeinen
Nacht vom 16. 17. Mai in der Wohnung zu beantworten , Bei der Frage 9 ist nur das ziehen , statt das Wort " nein " einzusetzen . fittlichen Zielfegung ausgehe , die zuerst eine

des Haushaltungsvorstandes anwesenden Erziehung zum bäuerlichen Men
h . auch schen anstrebt , alsdann insbesondere die fach¬

liche Weiterbildung des einzelnen Landvoll¬
angehörigen betreiben will , Bäuerliche Hal
tung und Gesinnung sind die ersten und legten
Voraussetzungen der beruflichen Leistungen

In diesen Tagen ist im ganzen Reich der ganzen Reich angefordert . Dabei werden ge des Landstandes und geben ihm vor allem die

erste Luftgewehr = Reichsschieß - nau , wie es jetzt auch bei den Pimpfen der nötige innere Lebenstraft . Daher soll auch die

Auf der zweiten Seite der Haushaltungswettkampf des Jungbolts beendet Fall ist, von jedem Hitlerjungen 85 Schuß ge- Schulungsveranstaltung bei den Bauern und

lifte in den beiden ersten Spalten sind die worden . Er erfaßte in den Ausscheidungs - fordert . Nach Erreichung der höchsten Klasse Bandarbeitern stets im Rahmen der Dorf
einzelnen Personen namentlich auf - fämpfen 60 000 Pimpfe , von denen etwa 6000 wird dem Schüßen dann die Schießauszeich gemeinschaft , in den Großbetrieben im Rah

zuführen . Für jede dort genannte Bersen am Endkampf um den Ehrenpreis des Reichs - nung verliehen . Die 40 000 Schießauszeich - men des Betriebes und bei den Fachschaften in

müssen auch in den Spalten 3 bis 10 Eintra jugendführers teilnahmen . Der Erfolg dieser nungen beweisen, wie rege die Ausbildung in der Fachschaft selbst stattfinden . Außerdem
gungen gemacht werden . In Spalte 6 ist das Großveranstaltung zeigt , mit welchem Gifer der Hitler -Jugend betrieben wird und sie zei- wird die Schulungsveranstaltung nach Mög¬
Jahr der Eheschließung bei Verheirateten für die Zehn - bis vierzehnjährigen an die neue gen , in welch starkem Maße der Kleinkaliber - lichkeit insofern in das bäuerlichen Leben hin¬

Mann und Frau anzugeben . In Spalte 10 ist Aufgabe herangegangen sind und er gibt da - Wehrsport zugenommen hat . eingebettet , als die berufliche Erziehung nicht
tünstlich losgelöst wird von der täglichen Arein freies Bekenntnis über die Volkszugehö - rüber hinaus die Gewißheit , daß die Vorbil¬ Gleichzeitig mit dem Wettbewerb

rigkeit anzugeben. Für alle Frauen , die dung des Jungvolts im Schießen in späteren pimpfe lief in allen Gebieten der dritte Leben ist stets als Ganzheit zu sehen. Die
Wettbewerb der beit , von Feier , Spiel und Brauchtum . Das

in Spalte 6 unter A und B als verheirater" Jahren die Leistungen der Hitler -Jugend noch Reichsschießwettkampf der Hitler- bäuerliche Lebensform ist total , das ist ihreoder „getrennt lebend" bezeichnet sind, und wesentlich erhöhen wird, Leistungeen , die be- Jugend , an dem sichüber eine Million Jungen Stärke . Besonders müssen auch berufsitändie Sonderfragen im AbschnittD genau aus reits jetzt auf einem beachtlichen Stand stehen . beteiligten. Von ihnen tamen 15 000 in ben bische und sozialpolitische Vorträge, etwa überzufüllen . Die Angaben im Abschnitt D dürfen Das Schießen des Deutschen Jungvolts Endlamps , der in der Zeit vom 1. bis 15. Mai bie Pflege der Hof - und Arbeits =sich nur auf die jetzige Ehe beziehen. Alle in wird mit einem Wehrsport-Luftgewehr durch ausgetragen wird. Seine spätere Auswertung gemeinschaft , des Dorfes und der Stan¬der jetzigen Ehe geborenen Kinder sind angeführt , das in seiner äußeren Form , in Ge¬ bos ist jetzt schon festzustellen wird eine
zugeben, auch die erwachsenen , fortgezogenen wichtsverteilung, dem Druckpunkt und der weitere Erhöhung der Leistungen zeigen. fortbildung gehalten werben. Sie gewinnen

desgemeinschaft , in der zusätzlichen Berufs¬

fiereinrichtung dem Kleinkaliber-Wehrsport hen vom Jahre 1937 auf 1938 hob sich der an überzeugender Kraft und erzieherischemAuf der dritten Seite der Haushaltungsmodell der Hitler-Jugend ähnelt, indessen Ringtorchschnitt, gemessen an den besten 1000 Sert, wenn die Hof- und Standesgemein¬
Schagen , erheblich . Und aus fedem Reichs - schaft in der Tat verwirklicht wird , sei es inJugendherbergen sind Gesundheitsburger un schießwettkampf gliedern sich jene Jungen aus , der Arbeit , sei es im Essen, Wohnen , Reisen

serer Jugend . die ale Scharfschüßen in einer besonde- oder Feierit .
ren Gruppe erfaßt werden , die im ganzen
Reich heute über 2600 Jungen umfaßt , eine
Zatl , bic um se beachtlicher ist , als hier außer¬

gewöhnlich hohe Anforderungen gestellt wer

oder bereits verstorbenen .

Gebt reichlich und gern zur Sammlung der
SI . für das Jugendherbergswerk vom 5. bis
7. Mai !

liste sind der gegenwärtige Hauptberuf
oder etwa ausgeübte Nebenberufe anzu
geben . Die Angabe über den persönlichen Be¬
ruf ist in Spalte 11 au machen . Für jede vor
1925 geborene Verson ist eine Angabe einzu¬
tragen . In allen Fällen ist die gegenwärtig
ausgeübte Tätigkeit anzugeben , nicht

etwa ein erlernter Beruf , der gar nicht mehr leichter ist als dieses . Es wird auf eine Ent¬

ausgeübt wird . Jeder muß seine Tätigteit gefernung von acht Metern auf eine fleine
nau angeben , wie aus den aufgeführten Scheibe mit 12 Ringen , die eine Breite von je

Musterbeispielen hervorgeht. Zur Erfragung einem halben Zentimeter haben , geschossen .
der Stellung im Hauptberus dienen die Spal Wie für die HJ . ist auch für die Pimpse eine
ten 12 und 13. Zur Feststellung des Wirt Schießauszeichnung gestiftet worden , die von

schaftszweiges , in dem der einzelne tätig ist , den besten Schützen als Anstecknadel getragen

dienen die Spalten 14 bis 16. Besonders wird . Und wie bei den Vierzehn - bis Acht¬

wichtig ist ble genaue Angabe des Ge - zehnjährigen vier Schießtlassen bestehen , so

schäftszweiges des Betriebes . In den sind für das Jungvolt drei geschaffen worden ,

Spalten 14 und 15 ist Name und An - und zwar eine Anfänger , eine Ausbildungs¬

schrift einzutragen . Für die Frage nach und eine Sonderklasse .
In diesem Zusammenhang ist eine Statistik

dem Nebenberuf in den Spalten 17 und 18

gilt im Prinzip das über den Hauptberuf Ges interessant , die das Hauptreferat Schießen im

jagte . Auf Seite 4 der Haushaltungsliste ist Amt für Körperliche Ertüchtigung der Reichs¬

von jedem Haushaltungsvorstand die Frage 1 jugendführung in diesen Tagen zugänglich

im Abschnitt & mit ,, ia " oder nein " zu bes machte . Danach sind bisher an die Hitler -Ju¬

antworten . Ist die bewirtschaftete gend 40 000 Schießauszeichnungen
Bodenfläche auch noch so flein , so muß verliehen worden und werden zur Zeit

bie Frage mit , ja " beantwortet werden ; monatlich über 4000 Auszeichnungen aus dem

•

Bekanntmachung .
Betrifft : Rennfarten .

d . n .

Zum Abschluß eine Uebersicht über die Ver¬
teilung der Schießauszeichnungenauf die ein¬
zelnen Gebiete .

1. Sachsen
2 . Baden

4013
3404

3 . Schlesten 2896
4 . Nordsee 2265

5. Württemberg 1863
6. Mark Brandenburg 1835
7. Ostland 1834
8 . Westfalen 1795
9. Thüringen 1632

10 . Hochland 1311
11 . Mittelland 1295
12 . Nordmart 1202
13 . Berlin 1154
14. Niedersachsen 1129

109515 . Pommern

Auftrieb auf die Gemeinde - Fast neues
weide Weener .

beim Hütthans um 7. 30 Uhr

in Smarlingen um 8. 30 Uhr

Der Auftrieb der angemeldeten
Alle männliche Personen deutscher Staatsangehörigkeit , die feit tiere erfolgt am Mittwoch , dem

dem 1. Oktober 1938 das 18. Lebensjahr vollendet haben , müssen 10. Mai d. Js .
m Belig einer gültigen Kennkarte sein . Die Kennkarte ist bereits

drei Monate vor Dollendung des 18 . Lebensjahres zu beantragen

Da eine große Anzahl diefer Personen ihrer Pflicht zur An

meldung einer Kennkarte nicht nachgekommen ist , richte ich au
Jie die Aufforderung , lich in der Zeit vom 8. bis 13. Mai 1939 ,
von 8 bis 13 Uhr , im Rathause , Zimmer 4 , zu melden .

Wer diese Aufforderung nicht befolgt , kann bestraft werden
Leer , den 5. Mai 1939 .

Der Bürgermeister als Ortspolizeibehörde .

Drescher .

In der Zeit bis einschl . 1. 6. 1939 werden für den Reichsarbeits¬

Dienst und den Wehrdienst erfaßt :

1. alle Behrpflichtigen des Geburtsjahrganges 1919 , bie in der

Zeit vom 1 . 9 . 1919 bis einschl . 31 . 12 . 1919 geboren sind ,

2. alle Wehrpflichtigen des Geburtsjahrgangs 1920 . Ferner sind

im gleichen Zeitraum die Wehrpflichtigen der Geburtsjahrgänge

Sachs Motorrad
zu verkaufen .

Georg Ackermann , Jemgum

Eine im Mai kalbende

Nachweis fiber das Ergebnis K hat zu verkaufen
der Blutunter uchung ist beim
Auftrieb vorzulegen . Die Tiere
find vorher abzuda selu .

Weener , den 5. Mai 1939 .

B . H. Busboom Ww . ,

Busboomsfehn .

Bekämpfung der Blutlaus

Zur Bekämpfung der Blutlaus sind die
Eigentümer und Nutzungsberechtigten von
Apfelbäumen jeder Art verpflichtet ,

1. in jedem Winter die Apfelbäume gründ
lich von Blutläufen zu befreien ,

2. im Frühjahr und Sommer auftretende
Blutlausansiedlungen sofort au ber
nichten ,

3. befallene Baumkronen zu befpritzen ,

Für die Durchführung dieser Bekämpa
fungsmaßnahmen hat der Reichsminister für
Ernährung und Landwirtschaft besondere
Richtlinien erlassen , die zu beachten sind .
Diese Richtlinien können im Polizeibüro eina

gesehen werden . In nächster Zeit wird nach
geprüft werden , ob die Bekämpfung überall
durchgeführt worden ist . Wer sich vor Schaden
bewahren wiil , tue daher sofort seine Pflicht !
Unterlassungen werden polizeilich bestraft .

Ein größerer Posten alter

Dachziegel
zu verkaufen .

Suche sofort ein

mutterloses Füllen
Leer , Brummelburg Nr . 33. Herm . Bronkenhoff , Soltborg )

Eine kleine Anzeige
in der Otz . bat ftets großen
Erfolg .

Zu kaufen gesucht

Der Bürgermeister .KlinkenborgEine flotte Kubuswärtige Firma Jucht anzu¬

Zu verkaufen

Ein nußbaum

Damenschreibtisch
und ein

zu
1906, 1907, 1913 bis 1918 und 1910, die aus irgend einem Grade Schaufelstuhl verskaufen .

Leer , Bergmannstraße Nr . 1711bisher nicht erfaßt werden konnten , noch zu erfassen .

Die Wehrpflichtigen der genannten Jahrgänge gelten als Dienst Umzugshalber sehr gut erhaltener
pflichtige .

Die obengenannten Dienstpflichtigen werden hierdurch aufgefor

dert , sich in der angegebenen Zeit bei den Bürgermeistern zweds

Anlage der Wehrstammblätter einzufinden . Mitzubringen find

zwei Lichtbilder in der Görße 37 mal 52 mm. Die Aufnahme darf
den Wehrpflichtigen nur in Zivilfleidung ohne Kopfbedeckung .

und von vorne gesehen , darstellen . Außerdem sind die Unter¬

Lagen über den Nachweis der arischen Abstammung vorzulegen .

Weitere Auskunft über die Erfassung erteilen die Bürgermeister .

Leer , den 5. Mai 1939 .

Sprechtag

ar . Dauerbrenner ,

Füllofen und

zu verkaufen .
kaufen :

Nanne Weerts, Klein-Remels schwere Abmelfrühe ,

Eine flotte Rus tragendeweiderhibe,
zu verkaufen .

Joh . Bluhm , Steenfelderklofter

Verkaufe

hochtragende Enterfäcie
und

1 frischmilche Färje
w . Küppersbusch - Herd Jeremias Zimmermann ,

Bopf ,
zu verkaufen .

Straße der SA . Nr . 59.

Kinderwagen zu ver
kaufen

Leer , Christine
Charlottenstraße Nr . 39 , -

Zu verkaufen ein

Der Landrat. Conving. Zündapp Motorrad

Der nächste Sprechtag findet am Freitag , dem 19 . Mai 1939 ,
von vormittags 9 bis 12 Uhr im Kreishaufe in Sögel statt

Aschendorf , den 3. Mai 1939.
Der Landrat als Vorsitzender des Kreisausschusses .
gez . Gronewald .

Boekzetelerfehn .

Ein im Januar belegtes

Stammrind
zu verkaufen .

T . Hanken , Filfum .

ZündappMotorrad Ein Kuhfalb198 ccm , Modell 1937 .
Georg Specht , Selverde .

Habe ein gut erhaltenes

Zu ver¬Motorschiff en
Menno Wulf , Lubbertsfehn
Poft Großefehn .

bat zu verkaufen .

H . Adams , Thrhove .

5 Wochen alte Ferfel
zu verkaufen .
J . B. Noemann , Steenfelde ,

gut geformte Sinder ,

Fernruf (öffentlich ) : Soltborg 75

2
bis Aug - Sept. kalbend, und Bur Volfsgesundung

Notte Kinder
mit und ohne Obrmarke , bis
Ende Junikalbend, bei wöchent
licher Abnahme ,

Angebote erbittet

Rud . Kladde , Viehverteiler ,
Leer , Westerende 21 .
Telefon 2942 ,

durch die NSW . )

Becüdfichtigt
die Inferenten
der „, O % 3 " !

OT3 " Papenburg¬
Geschäftsstelle Kirchstr . 113
Fernruf 420

Annahmestelle für Anzeigen u . Abonnenten :

Aschendorf : Kaufhaus Jäger



.

3m Auftrage habe ich mehrere 3m Auftrage der Frau Ww .
ichön gelegene

Baupläße
in Leer und Heisfelde belegen ,
preiswert zu verkaufen .

Leer . Bernhd . Buttjer ,

Dorothea von Klizing in Stein
( Krs . Oels ) habe ich von ihrem

Moorgrundstück zu Warfings
fehn

mehrere Pfänder

Sorfitith
Preuß . Auktionator . unter der Hand zu verkaufen .

Liebhaber bitte ich , sich mit
Wegen Fortzuges läßt Herr Herrn J . Bontier , Kishesel

Hinrich Schmidt in Warfingsnr . 49 in Derbindung Jetzen zu
fehn , Haus Nr . 328 am

Mittwoch , dem 10. Mai 1939
nachmittags 2 %, Uhr

wollen .

eer . Wilhelm Heyl ,
Dersteigerer .

bei seiner Wohnung folgende ge 3m freiwilligen Auftrage des
brauchte

Möbel usw .
Rangierauffehers Herrn Friedrich
Tadema aus Steenfelderfeld
werde ich am

als: 3 Kleiderschränke , 1 Hüchen Mittwoch , dem 10. Mai d . J. ,
Ichrank , mehrere Tische , 2 Lehn
Jtühle , 6 Stüble , 1 Kommode
2 guterh . zweilchl . Bettstellen
1 Stubenofen , 1 Küchenherd
1 Blumenständer , 1Blumentifch ,
3 Milchkannen , Harken , Jorken ,
Spaten und andere kleine

Gegenstände freiwillig öffentlich
meiftbietend auf Zahlungsfrift
durch mich verkaufen .

Besichtigung 2 Stunden vorher
gestattet .

Leer , L . Winckelbach ,
Versteigerer .

Wegen Umbau feines Haules
läßt der Landwirt Berend Hoff
mann zu Oftwarfingsfehn am

nachmittage 2 Uhr ,

fortzugshalber folgende ge
brauchte , jedoch sehr gut erhaltene

Gegenstände,
unter anderem :

2 Kleiderschränke , 1 zweilchläf .
Bettstelle mit Matr . und Aufl . ,
1 Waschtisch , 1 Nachtschrank ,

1 Kommode , 3 Wandspiegel , 2
kl . Schränke , 1 Wanduhr , 1
Tisch , 3 Korblessel , 9 Stühle ,
1 Lehnstuhl , 1 Ausziehtisch , dip
Blumenjtänder , 2 Handtuch
halter , 1 kl . Küchenherd , 1

Freitag , dem 12. Mai 1939 , Küchenherd (schwarz emaill.),
nachmittags 2 %, Uhr ,

bei seinem Haule , Haus Nr . 160 ,
folgende gebrauchte

Möbel und

Einrichtungsgegenstände
als :

1 Schanktresen mit Schank
büfett , 2 lange Wirtschaftstische ,

W

1 Hängelampe , 1 Stehlampe ,

Bilder , Gardinen , 4 Fach leber
gardinen , 1 Kleider Rackje ,
Matten , Läufer , Teppich , dio
Eimer , Waschkellel , Walchbalje ,

1 Jaß , Haus und Küchen¬

geräte , Glas und Porzellan

lachen. Weckglafer, Einmache

Zur Ausschmückung

Ohres Heims
empfehlen wir Ihnen :

Gardinen Meterware, in allen Breiten,
0. 68 0. 80 0. 95 1. 10 RM . u . höher

Stores gekremt und weiß.
2. 00 2 . 65 3. 45 - 4 . 85 RM .

Raffgardinen in aparten Neueingängen
1. 10 1. 45 2 . 25 2 . 75 RM . und höher

Landhausgardinen und
Fensterborden billigst

Moderne Dekorationsstoffe
in larblreudigen Ausmusterungen

Balafum , Stragula , Jute , Kokos , Haargarn

Läufer und Teppiche
Vorleger , Patentrollos , Wachstuch usw .

e . Kracht
Warsingsfehn

Halte meinen angekauften , Staatl . gekörten

Bullen zum Decken
empfohlen .

Wer gibt Unterricht
in Sandharmonifa ?
Breisang . u . 2520 an die O13 , Leer

Tanzim Freien

wirdmorgenin Salte
eröffnet . / Aufang 3. 00 Uhr .

Es spielt die Lagerkapelle . Es ladet

freundlichst ein E . Garren .

Zinsser

AllsatKnoblauchsaft
bewährt bei

Altersbeschwerden .
In Apotheken und Drogerien .
Geruchlos in Tablett . u. Kapseln .
Packung 95 Pfg . und 2. 85 Mk .
Wiele Anerkennungen .

Bolfter-Möbel

Zinsser Leipzig
229

keine Fabrik

nur eigene

Werkstattarbeit liefert
ware ,

Fr . Willems , Leer , Seisfelderstraße 10 .

Bohnenanbauer !
Saatbohnenausgabe am

Montag , dem 8 . 5 1939 , für die Gemeinden : Bunde , Bunderbee ,
Bunderhammrich , Bunderneuland , Charlottenpolder ,

Dienstag , dem 9. 5. 1939 , für die Gemeinden : Möhlenwarf ,
Lüchtenborg , Weenermoor , Beschotenweg , Jelsgaste ,
Stapelmoorerbeide ,

Mittwoch , dem 10 . 5. 1939 , für die Gemeinden : Tichelwarf .
Holthusen , Holthuferheide , Dielerheide , Weener , Boen
Wymeer .

8 - 12 Uhr vormittags , 1 - 5 Uhr nachmittags .

Jür 10 Ar geben wir die volle Saatmenge , für die größeren
Flächen zunächst / aus .

Gepflanzt werden muß die erste Rate in der Zeit vom 10. - 15 . 5. 1939
Säcke bezw . mehrere Beutel bitten wir mitzubringen , da ver

fchiedene Sorten ausgegeben werden .

Keine minderjährigen Kinder schicken .

Konservenfabrik Bunde .

büchsen, div. Steinkrüge , div. Fettleistung der Mutter : 3,66% , Mutter väterlicherfeits : 4,58 % Aufarbeitung und Neuanfertigung von Polstermöbeln
Latten , 1 gr . Leiter , Ackergeräte ,

Tauchekelle , 1 Düngerkarre und
1 Posten Eßkartoffeln .

2 runde Tische , 2 Lehnbänke , an Ort und Stelle öffentlich meist

1 Posten Stühle ; bietend aufgablungsfristverkaufen
1 Salon - Einrichtung , ( grüner Besichtigung 2 Stunden vorher

Plüsch ), bestehend aus Sofa mit gestattet .

Umbau , 2 Selfeln , 4 Stüblen , Shehove , Rudolf Pickenpack ,
1 Tisch , 1 Blumenständer , 1

Teppich ;

2 gr . Spiegel , 1 guterh . Dauer :
brenner , 1 Petroleumofen , 1
Regulator , 1 Schenktisch , 1 Bett
Itelle , 1 faft neuen Kinder
Krüppstuhl , 1 Küchenschank ,
1 Badewanne , Fenstervorhänge ,
Lampen , Bilder , Gläser , Flaschen
und sonstige Kleinigkeiten

freiwillig öffentlich meistbietend
auf Zahlungsfrist durch mich
verkaufen .

Leer .

Dersteigerer ,

Zu vermieten

Im Auftrage habe ich einen
bei Ihrhove belegenen

Erbhof

Kohno Schröder , Shrhove
Beamter i . R. fucht zum 15 . Mail
oder 1. Juni in Leer

mitvolle Berpflegung Wohn¬
Vermischtes

Auflegematratzen , usw . ,
sowie Palentrollos , Kokosläufer , Stragula , Teppiche , etc .

Karl Appel / Neermoor

undSchlafzimmer, inwelchem Verloren am 1. Mai im Palast Thwen Bedarf an Samilien - Drucksachen
er auch eigene Möbel aufstellen Theater Leer
kanu . Nordöstlicher oder öft

licherStadtteilwird bevorzugt. Damen-Brillant -Ring
Angebote unter L 522 an die

OTZ , Leer ,

Stellen -Angebote

Gesucht bald

Wiederbringer erhält Beloh
nung .
Näheres bei der O18 , feer .

Halte meinen jungen

Aur Größevon 16 ha Sichtfahrmädchen Bullen
Besichtigung 1 Stunde vorber . auf sofort zu verpachten

2 . Winckelbach , lebendes Juventar vorhanden .
Dersteigerer .

Thrhove . Rudolf Pickenpack ,
Versteigerer ,

ImAuftrageunterbändig in schönes Zimmerzu verkaufen

in Thrhove :

Wohnhaus
nebst Werkstatt und ca .
30 a Garten ,

Gin - refp . 3toel¬

familien - Baus

nebst Scheune , Stall und

ca . 30 a Garten ,

Cinfamilienhaus

zu vermieten . Zu erfragen bei

der OTZ . , feer .

Ein in Detern an der Haupts

Itraße belegenes

Wohnhaus
zu vermieten .

R . Kassens , Detern .

Habe eine

nebitgroßerStallungund Wohnung
ca . 80 a Land ,

Baustellen

in persch . Preislagen und

zu günstig . Bedingungen ,

im Kreise Leer :

Cinfamilienhaus
nebft Stallung und ca .
20 a Garton ,

Gastwirtschaft
(falt neues Gebände ) nebst
ca . 1,25 ha Garten und

Land , gutgeb . Geschäft und
günft . Kaufbedingungen ,

Jofort zu vermieten .

Hinderk Freseman , Driever

Zu mieten gesucht

Sonnige

3- 4-Zimmer Wohnung
Leer , Loga oder Heisfelde zum
1. Juli , auch früher oder später ,

gesucht .

Apotheker Glüfing , Leer

(Krokodil Apotheke ).

oder eine Gehilfin von 14 bis
17 Jahren , bei gutem Lohn .
Wo lagt die O13 . Leer .

mit guter Form und Leistung
zum Decken empfohlen .

Sucheper fofort oder später Enno danßen ,
eine jüngere

Sausgehilfin
16 - 18 1. , für meinen Geschäfts
baushalt .

Frau Diedr . Feldkamp ,
Elifabethfehn .
Fernruf Barßel 222 .

Spols .

Nitrophoska
Kalfammonsalpeter
Kalfsalpeter

Wegen Heirat des jetzigensuche Leunasalpeter
ich für fofort oder später bei
gutem fohn ein tüchtiges

Mädchen
das kochen kann und im Haus
halt bewandert ist .

Frau Wilh . Ruhwinkel ,

Bäckerei und Lebensmittel ,

schwefels . Ammoniak

Am . -Sup . 9 × 9

Am-Sup. Ka. 8x8x8
Kampsalpeter 15 × 15

Guano -Gartendünger
Moordünger
Thomasmehl

Rheine i W. , Elterstr . 111. Kali

Kalimagnesia

Gesucht zu möglichst fofortigem fowie
Antritt ein

junges Mädchen
Hederich - Kainit
zur Unkrautvernichtung

nicht unter 18 Jahren für augenblicklich ab Lager lieferbar

Brautpaar sucht zum 1. Juni Privathausbalt .

im KreiseAschendorf: 2- 3-Zimmerwohnung
Mehrfamilien¬
Saus

in größerer Ortschaft nebst
Werkstatt an verkehrse
reicher Straße .

8u kaufen gesucht :

Landstelle
mit ca . 1 - 2 ha fand

-
Näheres durch

Rudolf Pickenpach ,
Grundstücksmaker

Thrhove , Jern / pr . 35

in Leer oder Umgebung .

Karl Schweneker .

Bad Zwischenahn .

Angebote unter „f . 521 " an die Gesucht zuverlässiges , kinder

OTZ . Leer .

Witwe mit einem Kinde fucht
auf Jofort oder später eine

3- 4- Bimmerwohnung
Angebote unter L 523 an die

OIZ . , Leer .

Suche zum 1. Juli

3- 4-Zimmerwohnung

liebes

Mädchen
nicht unter 18 Jahren , das Jelb

Jtändig arbeiten kann für Bris

"

bestellen Sie am besten bei

D. H. Zopfs & Sohn , G. m . b . H. , Leer , Brunnenstraße

Koche elektrisch !
Ueber dieses Thema findet am Montag , 8. Mai 1939

bei Gastwirt Bohle Janssen in Iheringsfehn um 20 Uhr

ein öffentlich . Vortragbabend .

mit praktischen Vorführungen .
statt .

Eintritt frei ! Kostproben gratist

Tonfilm - Vorführung

Stromversorgungs-Aktiengesellschaft
Oldenburg-Ostfriesland. Betriebsverwaltung Leer.

NS . -Reichskriegerbund

Kriegerkameradschaft Steenfelde
Die Kameradschaft feiert ihr diesjähriges

Kameradschafts -Volksfest
am 13 . und 14 . Mai

Sonnabend von 19 . 30 Uhr ab Kommers und Tanz

Sonntag , den 14. Mai : von 14. 30-15. 00 Uhr Empfangder
auswärtigen Kameradschaften beim Festzelt ,
anschließend Ansprache mit Umzug , nachdem
Konzert im Festzelt mit nachfolgendem Tanz

Für Volksbelustigung ist gesorgt !

Zu unserer Veranstaltung ist jedermann
herzlich eingeladen .

Der KameradschaftsführerDer Festausschuly .

Gasthof

Im„mgoldenenStern Schwerinsdorf
Löning&Janffen Tanz im Freien !

Shrhove Jernruf 46.

Datbaushalt 3. baldmögl. Antritt. GDAP : Flachsmeer
E . Mönnich , Wilhelmshaven ,
Kirchreihe 27 . Tel . 848 .

Malergehilfen
auf Jofort gesucht .

AGDAD .
Silmftelle

Die Gaufilmstelle zeigt am

Sonntag , dem 7 . Mai 1939

bei Reepmeyer den Film

Angebote unter £ 524 an die Wilhelm Bilker, Malermeister, DerTiger vonEichnapur
O18 . , Leer Thehove , Bahnhofstraße Nr . 93 Anfang 8 Ube

Sonntag , den 7. Mai 1939 , ab 19 Uhr

Luth . Kirchengemeinde Loga
Die Hebung der Kirchenfteuer für das 1. Vierteljahr
1939/40 , Jowie für die rückständigen Steuern findet am

Dienstag , dem 9. , und Mittwoch , dem 10. Mai ,
von 9 bis 1 Uhr und nachmittags von 3 bis 6 Uhr in der

Pastorei ( Konfirmandensaali statt . Dorlegung des letzten
Kirchensteuerzettels ift erwünscht .

leberweisungen an die Kreis und Stadtfparkaffe , Leer , ,
Nr . 81835 erbeten . Der Kirchenvorstand .



Teppiche
Läuferstoffe

Gardinen

Vorhänge

aus dem

ganz

großen

neuen Frühjahrs - Angebot .

3244

C. F. ReuterSöhne,Leer
Das alte gute Fachgeschäft .

Loga
Am Sonntag , d . 7. Mai , abends 8 Uhr
zeigt die Gaufilmstelle im Saale
des , Upstalsboom " den Film :

, ,Frau Sylvelin "
Karten im Vorverkauf Buchhandlung Poppen .

Betr . : Nieper -Sielacht und
Sümmiger Hammrichs Deichacht

Die Interessenten der Pieper Sielacht und Jümmiger
Hammrichs Deichacht werden hiermit zu einer gemeinsamen

Dersammlung
am Freitag , 12 . Mai ds . Js . , nachm . 2 Uhr ,
nach dem Gasthofe zur Burg ( Boekhoff ) zu Stickhaufen
mit dem Bemerken eingeladen , daß Beschlüsse der an
wesenden Berechtigten ohne Rücksicht auf die Anzahl der
ausgebliebenen , gefaßt werden .

Sagesordnung :
1 . Dorlegung und Abnahme der Jahresrechnungen 1938/39

und Entlastung der Siel - und Deichrichter ,
2 . Genehmigung der Haushaltspläne für 1939/40 ,
3 . Bewilligung von Siel und Deichachtsbeiträgen für 1939/40 ,

nach reduc . Morgen ,

4 . Anmeldung von Bejitveränderungen ,
5 . Sonstiges .

Weftringaburg und Großeleyse , den 5. Mai 1939 .

Die Siel und Deichrichter .

Familiennachrichten

Ihre Verlobung geben bekannt :

Hermine Willms

Hermann Arends
Heisfelde (Neemannsweg )

7 . Mai 1939
Heisfelde ( Logaerweg )

Ärzte -Tafel

Aerztlicher Sonntagsdienst
Dr . van Lessen , Leer .

Tierärztl, Sonntags-Dienst
Dr . Ruiffes

Tierärztl . Sonntagsdienst
für das Oberledingerland :

Dr . Smidt , Ihrhove

Tierärztl . Sonntagsdienst
für Detern - Remels

Dr . Rademacher , Detern .

Wegen Familienfeier , bleibt mein
Geschäft am Montag , dem 8. Mai

gefoloffen !
Joh . van Zwoll ,

11hr und Chronmetermacher
Leer , Heisfelderstr . 5 .

00000000000cess
Für die vielen Glückwünsche
und Ehrungen zu unserer
goldenen Hochzeit fagen wir
aufdiesem Wege allen unsern
herzlichen Dank !

Silfeus Nüfte und Frau
Neermoor - Kolonie

Leer , Leipzig , den 6. Mai 1939 .
Heute früh entschlief nach einem arbeitsreichen

Leben , das nur Pflichtbewußtsein und Güte kannte ,
mein lieber , guter Mann , unser selbstloser Vater und
Großvater , der

Kaufmann

Hermann Wilhelm Garrels
im fast vollendeten 74 . Lebensjahre .

Minna Garrels , geb . Pohlmann
Dr . J . H. Garrels und Frau , geb . Sticht
Wilhelm Garrels und Frau , geb . Russell
Ludwig Garrels und Frau , geb . Mengel
und 8 Enkelkinder .

Beerdigung am Dienstag , dem 9. Mai , nachmittags
4 Uhr .

Von freundlichst zugedachten Beileidsbesuchen bitten
wir abzusehen .

Durch einen frühzeitigen Tod wurde das
Mitglied unseres Aufsichtsrates

Herr Bauunternehmer

Eduard Thien
abberufen . Er gehörte zu unserer Verwaltung
seit dem Jahre 1930 . Sein aufrichtiger und
gerader Charakter machte ihn uns zu einem
lieben Kameraden . Wir bedauern sein allzu

frühes Scheiden und sichern ihm ein ehrendes

Andenken zu .

Aufsichtsrat und Vorstand

der Ostfriesischen Volksbank , eGmbH .

Ludwig Garrels , Vors . des Aufs . - Rates .

Leer , den 5. Mai 1939 .

Nach kurzer , schwerer Krankheit starb
heute unser Betriebsführer ,

der Baugewerks -Obermeister
Herr Bauunternehmer

Eduard Thien
Wir verlieren in ihm einen gütigen , jeder¬

zeit für das Wohl seiner Gefolgschaft be¬
sorgten Betriebsführer , der uns unvergeßlich
bleiben wird .

Die Gefolgschaft

der Bauunternehmung Eduard Thien , Leer .

AT

Ihre Verlobung geben bekannt :

Hermine Thiems
Arnold Rabe

7. Mai 1939
Bokel b . LeerAugustfehn , zzt . Leer

Ihre am 6. Mai vollzogene Vermählung
geben bekannt :

Harry van Zwoll und Frau
Diederike , geb . Schütte

Leer , den 6. Mai 1939 .

Holtland , den 4 . Mai 1939 .
Hotel Preyt

Statt Ansagens !
Heute abend entschlief sanft unsere liebe

Mutter und Großmutter

Frau Ww. Henriette Grenzel
geb . Nitz

im 89 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer :

Familie L. C. Bergmann

Beisetzung findet am Montag , dem 8. Mai , um 2 Uhr
von der evgl . - luth . Friedhofskapelle in Leer aus statt .

Stickhausen - Velde , den 5 . Mai 1939 .

Heute morgen 3 Uhr holte Gott der Herr meine

liebe Frau , unsere gute Mutter , Schwieger¬
mutter , Großmutter , Schwester , Schwägerin
und Tante

Am Freitag , dem 5. Mai 1939 , starb unser

lieber Handwerkskamerad

der Bauunternehmer

Remine vanDieken Eduard Thien
geb. de Vries

in ihrem 70 . Lebensjahre heim in sein Reich .

In tiefem Schmerz und getroster Zuversicht :

Theodor van Dieken , Stickhausen - Velde
Jan van Dieken und Frau

Elisabeth , geb . Herbst , Hollen

Hermine van Dieken , Stickhausen - Velde

Regine van Dieken , Hannover , Annastilt

Hermann van Dieken und Frau

Pety , geb . Plagge ,
Meadow - Grove ( Vereinigte Staaten )

Albert de Riese und Frau

Helene , geb . van Dieken , Filsum

Sophie van Dieken , Stickhausen - Velde

Theo van Dieken , Kempten - Durach (Allgäu )

Hinrich van Dieken , Syke , und Braut
Rena Leemhuis

und 13 Enkelkinder .

Beerdigung : Dienstag , den 9. Mai . Beginn der Trauer¬
feier im Sterbehause um 1/23 Uhr .

Seit langen Jahren war der Betreffende in

der Handwerkerorganisation tätig . Als Bei¬
ratsmitglied der Kreishandwerkerschaft stellte
er seine ganze unermüdliche Kraft dem Hand¬

werk zur Verfügung . Als Obermeister seiner
Innung war er jedem Berufskameraden ein
treuer Helfer und Borater .

Wir werden sein Andenken stets in Ehren
halten .

Kreishandwerkerschaft . Maurer- u. Zimmerer -Innung
gez . Fr . Fletemeyer . gez . W. Folkers

Danksagung .

Beim Heimgange unseres lieben Entschlafenen sagen
wir allen für die große Teilnahme unsern

Leer .

herzlichen Dank !

Frau S. Dirks , geb . Lüken
und Angehörige .
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